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Statistische Angaben gemäß Fortschreibung des Landesbetriebes Information und Technik 
Nordrhein-Westfalen (IT.NRW – Geschäftsbereich Statistik)

Einwohnerzahl am 31.12.: 1994: 50.899 
1995: 50.734 
1996: 50.812 
1997: 51.222 
1998: 51.214 
1999: 51.192 
2000: 50.834 
2001: 50.534 
2002: 50.463 
2003: 50.497 
2004: 50.250 
2005: 49.730 
2006: 49.326 
2007:    49.132 
2008:    48.797 
2009:    48.523 
2010:    48.259 
2011:    47.983 
2012:    47.827 (lt. Zensus: 46.376) 
2013: 47.646 (lt. Zensus: 46.198) 
2014: 47.700 (lt. Zensus: 46.270) 
2015: 48.160 (lt. Zensus: 46.723) 
2016: 48.162 (lt. Zensus: 46.763) 
2017: 48.086 (lt. Zensus: 46.641) 
2018: 47.816  (lt. Zensus: 46.581) 

Fläche des Stadtgebietes: 53,197 km² 

2019: 47.610  (lt. Zensus: 46.581) 
2020: 47.611
2021: 47.679
2022: 47.245
2023: 47.173
2024: 47.764
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Haushaltssatzung der Stadt Schwerte 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der zurzeit gültigen 
Fassung hat der Rat der Stadt Schwerte mit Beschluss vom 11.02.2026 folgende Haushaltssatzung 
erlassen: 

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027, der die für die Erfüllung der Aufgaben der
Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehen-
den Einzahlungen und die zu leistenden Auszahlungen sowie die notwendigen Verpflichtungsermäch-
tigungen enthält, wird 

2026 2027 

im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 183.316.400 EUR 192.706.100 EUR 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
abzüglich globaler Minderaufwand von 
somit auf 

189.308.800 EUR 
3.693.324 EUR 

-2.299.076 EUR

197.133.500 EUR 
3.815.440 EUR 
-611.960 EUR

im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf      180.253.000 EUR 185.181.500 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf  183.097.700 EUR 186.524.900 EUR 
(nachrichtlich: Globaler Minderaufwand von 3.693.324 EUR 3.815.440 EUR 

im Ergebnisplan) 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
Investitionstätigkeit auf 16.574.100 EUR 15.759.100 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit auf 98.266.100 EUR 67.585.200 EUR 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
Finanzierungstätigkeit auf 81.692.000 EUR 51.826.100 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit auf 7.406.700 EUR 7.481.700 EUR 

festgesetzt. 

§ 2
2026 2027 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für
Investitionen erforderlich ist, wird auf  81.692.000 EUR 51.826.100 EUR 

festgesetzt. 

§ 3
2026 2027 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf     46.861.600 EUR 14.060.000 EUR 

festgesetzt. 

Seite 5 von 266



§ 4
2026 2027 

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage
aufgrund des voraussichtlichen Jahresfehlbetrages 
im Ergebnisplan wird auf 2.299.076 EUR 611.960 EUR 

festgesetzt. 

§ 5
2026 2027 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssi-
cherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 85.000.000 EUR 85.000.000 EUR 

festgesetzt. 

§ 6

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt: 

2026 2027 
1. Grundsteuer

(deklaratorische Bedeutung aufgrund der Hebesatzsatzung
-dies gilt nur für die Grundsteuer-)

1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf 1.150 v. H. 1.150 v. H. 

1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 1.071 v. H. 1.071 v. H. 

2. Gewerbesteuer auf 490 v. H. 490 v. H. 

§ 7

Ein Haushaltssicherungskonzept ist nicht erforderlich. 

§ 8

1. Gegenseitige Deckungsfähigkeit (Deckungsringe) gemäß § 21 Absatz 1 KomHVO NRW und
 Zweckbindung von Mehrerträgen / -einzahlungen für Mehraufwendungen / -auszahlungen
gemäß § 21 Absatz 2 KomHVO NRW

1.1. Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die Aufwendungen je Produkt mit Ausnahme 
- der Personal- und Versorgungsaufwendungen,
- der Abschreibungen und
- der Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
zu einem Deckungsring verbunden und sind gegenseitig deckungsfähig.

1.2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen innerhalb aller Produkte werden zu einem 
Deckungsring verbunden und sind gegenseitig deckungsfähig. 

1.3. Die Aufwendungen aus Abschreibungen innerhalb aller Produkte werden zu einem 
Deckungsring verbunden und sind gegenseitig deckungsfähig. 

1.4. Die Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen des Baubetriebshofes und der Ge-
bäudebewirtschaftung sowie die Aufwendungen aus sonstigen internen Verrechnungen  
(Erstattungen zwischen kostenrechnenden Einrichtungen wie Gemeindeanteile etc.) werden je 
für sich zu einem Deckungsring verbunden und sind gegenseitig deckungsfähig. 
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1.5. Auszahlungen für Investitionen können gemäß § 21 Absatz 1 KomHVO NRW für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt werden, sofern sie die gleiche Maßnahme betreffen und ihre Veran-
schlagung einer Differenzierung bedarf. 
Die Festlegung der Einzelpositionen trifft das Amt für Finanzen. 

1.6. Es bleibt dem Amt für Finanzen vorbehalten, einzelne Konten von der gegenseitigen 
Deckungsfähigkeit auszuschließen. 

1.7. Gemäß § 21 Absatz 2 KomHVO NRW kann bestimmt werden, dass im Einzelfall  
Mehrerträge / -einzahlungen die entsprechenden Aufwendungen / Auszahlungen erhöhen. 
Diese Mehraufwendungen / -auszahlungen gelten nicht als über- / außerplanmäßige Aufwen-
dungen / Auszahlungen und unterliegen nicht dem Zustimmungsverfahren nach  
§ 83 GO NRW.
Das Gleiche gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen.
Die Festlegung der Einzelpositionen trifft das Amt für Finanzen.

2. Haushaltsüberschreitungen:

Über die Leistung unabweisbarer über- und außerplanmäßiger Aufwendungen oder Auszah-
lungen oder das Eingehen unabweisbarer über- oder außerplanmäßiger Verpflichtungser-
mächtigungen entscheidet gemäß § 83 Absatz 1 Satz 3 GO NRW der Kämmerer, im Vertre-
tungsfall der Bürgermeister,

2.1. für Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit uneinge-
schränkt bei einer Deckung innerhalb der Produktgruppe,

2.2. für Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit bis
25.000 EUR oder bis 5 v.H. des Gesamtbetrages aller Aufwendungen / Auszahlungen einer
Produktgruppe bei einer Deckung außerhalb der Produktgruppe,

2.3. wenn im Einzelfall eine Mehrauszahlung aus Investitionstätigkeit oder eine über- oder
außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung von nicht mehr als 25.000 EUR vorliegt.

2.4. Bei Haushaltsüberschreitungen über die in den Ziffern 2.2. und 2.3. hinausgehenden Grenzen
entscheidet der Finanzausschuss bis zu einem Betrag von 50.000 EUR.

2.5. Stehen dem Bruttobetrag der über -/oder außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah- 
lungen zweckgebundene über- oder außerplanmäßige Zuwendungen oder Beiträge Dritter
gegenüber, unterliegt lediglich der verbleibende Nettobetrag den Entscheidungszuständig-
keiten des § 83 Absatz 1 Satz 3 GO NRW i. V. m. § 8 Nummern 2 – 2.4 der Haushalts-
satzung der Stadt Schwerte.

2.6. Als nicht erheblich gemäß § 83 Absatz 2 Satz 1 GO NRW sind Aufwendungen und Auszah-
lungen anzusehen,

- die der Rückzahlung von Zuweisungen dienen,
- die auf einer gesetzlichen oder tarifvertraglichen Grundlage beruhen,
- die durch zweckgebundene Erträge und Einzahlungen gedeckt sind und
- die der internen Verrechnung zwischen den Produkten dienen.
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2.7. Bei über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, die im Rahmen des Jahresabschlusses  
erforderlich werden (z.B. Abschreibungen nach § 36 KomHVO NRW, Rückstellungen nach 
§ 37 KomHVO NRW, Zuführungen zum Sonderposten Gebührenhaushalt nach
§ 44 Absatz 6 KomHVO NRW, aktive Rechnungsabgrenzungsposten nach
§ 43 Absatz 1 KomHVO NRW) sowie den daraus resultierenden Auszahlungen entfällt das
Verfahren nach § 83 GO NRW.

Gleiches findet Anwendung für über- und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen, 
die aus der Verwendung zweckgebundener Erträge resultieren, die im Jahresabschluss als 
passive Rechnungsabgrenzungsposten nach § 43 Absatz 3 KomHVO NRW gebucht wurden. 

§ 9

1. Die Haushaltssatzung kann nur durch eine Nachtragssatzung geändert werden.
Hierfür werden folgende Wertgrenzen bestimmt:

1.1. Als erheblich im Sinne des § 81 Absatz 2 Nr. 1 GO NRW gilt ein Fehlbetrag in Höhe von
3 v.H. der ordentlichen Aufwendungen.

1.2 Als erheblich im Sinne des § 81 Absatz 2 Nr. 2 GO NRW sind Mehraufwendungen und Mehr-
auszahlungen bei einzelnen Haushaltspositionen anzusehen, wenn sie im Einzelfall 3 v.H. der
ordentlichen Aufwendungen übersteigen.

1.3. Als geringfügig im Sinne des § 81 Absatz 3 GO NRW gelten Auszahlungen für nicht veran-
schlagte und zusätzliche Investitionsmaßnahmen bis zu einem Betrag von 1.000.000 EUR.
Zweckgebundene über- oder außerplanmäßige Zuwendungen oder Beiträge Dritter mindern
die für die Wertgrenze zu ermittelnden nicht veranschlagten und zusätzlichen Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit, da diese den vorrangingen Budgetierungsregelungen des § 21 Ab-
satz 2 KomHVO NRW i. V. m. § 8 Nummer 1.7 der Haushaltssatzung der Stadt Schwerte un-
terliegen.

1.4 Instandsetzungen an Bauten, die unabweisbar sind, bleiben gemäß § 81 Absatz 3 Nr. 1 GO
NRW von der Verpflichtung zum Erlass einer Nachtragssatzung unberührt.

§ 10

1. Soweit im Stellenplan der Vermerk

1.1 ”künftig wegfallend” (kw) angebracht ist, dürfen freiwerdende Stellen dieser Besoldungs-
gruppe nicht mehr besetzt werden.

1.2. ”künftig umzuwandeln” (ku) angebracht ist, ist jede freiwerdende Stelle dieser Besoldungs-
gruppe in eine Stelle der nächstniedrigeren Besoldungsgruppe umzuwandeln.

2. Zur flexiblen Stellenbewirtschaftung können während des Haushaltsjahres insbesondere im
Rahmen der Wiederbesetzung von Stellen Beamtenstellen mit vergleichbaren Tarifbeschäftig-
ten und Stellen von Tarifbeschäftigten mit Beamten besetzt werden.
Soweit von dieser Ermächtigung Gebrauch gemacht wird, ist der Stellenplan für das folgende
Haushaltsjahr entsprechend anzupassen.

Schwerte, 

gez. Axourgos 
Bürgermeister 
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Vorbericht zum Haushaltsplan 2026 / 2027 

1. Allgemeine Bemerkungen

1.1 Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) ist dem Haus-
haltsplan ein Vorbericht beizufügen. Dieser soll nach § 7 Abs. 1 KomHVO NRW einen Überblick über die Eck-
punkte des Haushaltsplans geben. Die Entwicklung und die aktuelle Lage der Kommune sind anhand der im 
Haushaltsplan enthaltenen Informationen und der Ergebnis- und Finanzdaten darzustellen. Die Gliederung des 
Vorberichts und welche Aussagen dieser enthalten soll, ist in § 7 Abs. 2 KomHVO NRW geregelt. 

1.2 Das „Drei-Säulen-System“ 

Der Ergebnisplan bzw. die Ergebnisrechnung: 
Der städtische Haushalt muss in jedem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein. Er ist ausgeglichen, 
wenn der Gesamtbetrag der Erträge die Höhe des Gesamtbetrages der Aufwendungen erreicht oder übersteigt 
(§ 75 Abs. 2 GO NRW).

Als Planungsinstrument ist der Ergebnisplan wichtigster Bestandteil des städtischen Haushalts. Der Ergebnis-
plan beinhaltet die Erträge (= Ressourcenaufkommen) und Aufwendungen (= Ressourcenverbrauch) eines 
Haushaltsjahres, also im Zeitraum 01.01. bis 31.12. eines jeden Jahres. Entscheidend für die Zuordnung zum 
Haushaltsjahr ist der Zeitpunkt des Werteverzehrs bzw. Wertezuwachses und nicht der Zeitpunkt der tatsächli-
chen Zahlung. 

Zum 31.12. eines jeden Jahres wird die Ergebnisrechnung erstellt um zu ermitteln, ob im Laufe des Jahres ein 
Jahresüberschuss oder -fehlbetrag erwirtschaftet wurde. Das in der Ergebnisrechnung ausgewiesene Jahreser-
gebnis verändert die Höhe des städtischen Eigenkapitals, das in der Schlussbilanz eines jeden Jahres darge-
stellt wird.  

Der Ergebnisplan bzw. die Ergebnisrechnung beziehen sich jeweils auf den gesamten städtischen Haushalt, 
also auf alle Produkte. Ein Produkt ist im Sinne einer Dienstleistung zu verstehen, die Kommunen für externe 
oder interne Leistungsempfänger erbringen. Um einen detaillierteren Blick zu gewährleisten, werden der Ergeb-
nisplan bzw. die Ergebnisrechnung zunächst in Teilergebnispläne bzw. Teilergebnisrechnungen für jeden der 
13 Produktbereiche unterteilt. Diese Produktbereichspläne werden dann nochmal feiner unterteilt für jedes Pro-
dukt (= Teilpläne bzw. Teilrechnungen). 

Der Finanzplan bzw. die Finanzrechnung: 
Im Finanzplan werden die Ein- und Auszahlungen eines Haushaltsjahres dargestellt. Der Finanzplan zeigt im 
Wesentlichen, wie sich die Liquidität in einem Jahr verändert und ob ein Bedarf an Krediten zur Liquiditätssiche-
rung besteht. Anders als beim Ergebnisplan erfolgt im Finanzplan keine Periodenabgrenzung. Maßgeblich für 
die Zuordnung zu einem Haushaltsjahr ist der tatsächliche Geldzu- / -abfluss. 

Neben den Einzahlungen und Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit enthält der Finanzplan 
auch die Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der damit verbundenen Finanzierungstätigkeit. 
Der Finanzplan stellt die Ermächtigung für jegliche Auszahlungen in einem Jahr und somit auch für die Investiti-
onsauszahlungen und erforderlichen Kreditaufnahmen dar.  

Finanzplan/-rechnung Ergebnisplan/-rechnung 
Aktiva Passiva

Einzahlungen Erträge
./. Vermögen Eigenkapital ./.

Auszahlungen Aufwendungen
Liquide Mittel Fremdkapital 

Liquiditätssaldo Ergebnissaldo

Bilanz

Seite 9 von 266



 

Zum 31.12. eines jeden Jahres wird die Finanzrechnung aufgestellt. Darin zeigt sich, wie sich die Liquiditätslage 
der Stadt in dem entsprechenden Haushaltsjahr verändert hat.  

Wie auch beim Ergebnisplan bzw. der Ergebnisrechnung gibt es einen Finanzplan bzw. eine Finanzrechnung 
sowie produktorientierte Teilfinanzpläne bzw. Teilfinanzrechnungen. 

Die Bilanz: 
Die Bilanz ist eine Zeitpunktdarstellung zum 31.12. eines jeden Haushaltsjahres. Sie ist Teil des Jahresab-
schlusses und weist das Vermögen und dessen Finanzierung durch Eigenkapital oder Fremdkapital nach. 
Grundlage der Bilanz ist die Erfassung und Bewertung des kommunalen Vermögens. Die Regeln für Ansatz und 
Bewertung orientieren sich dabei an den kaufmännischen Normen. Auf der Aktivseite der Bilanz befindet sich in 
enger Anlehnung an das HGB das Anlage- und Umlaufvermögen der Kommune. Auf der Passivseite werden 
das Eigenkapital sowie Rückstellungen und Verbindlichkeiten ausgewiesen. 

1.3 Output-orientierte Darstellung des Haushalts 

Der doppische Haushaltsplan besteht insbesondere aus dem Ergebnis- und Finanzplan und den Teilplänen. 
Letztgenannte sind produktorientiert. Es wird unterteilt in Produktbereiche, Produktgruppen und Produkte. 

Die übergeordneten Produktbereiche sind für alle Kommunen in NRW verpflichtend vom Land vorgegeben. Es 
folgen Produktgruppen und Produkte, die durch die jeweilige Kommune an die individuellen Erfordernisse vor 
Ort angepasst werden. 

Verpflichtend vorgegebene Produktbereiche NKF 
01 Innere Verwaltung 07 Gesundheitsdienste 13 Natur- und Landschafts-

pflege 
02 Sicherheit und Ordnung 08 Sportförderung 14 Umweltschutz 
03 Schulträgeraufgaben 09 Räumliche Planung und Ent-

wicklung, Geoinformationen 
15 Wirtschaft und Tourismus 

04 Kultur und Wissenschaft 10 Bauen und Wohnen 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 
05 Soziale Leistungen 11Ver- und Entsorgung 17 Stiftungen 
06 Kinder-, Jugend- und Famili-
enhilfe 

12 Verkehrsflächen und – anla-
gen, ÖPNV 

Der Aufbau im Schwerter Haushalt stellt sich wie am folgenden Beispiel aufgezeigt dar: 
Produktbereich  01  Innere Verwaltung 
Produktgruppe  01.05 Zentrale Dienste 
Produkt 01.05.02 Städtepartnerschaften 

Jedes Produkt im Haushalt ist beschrieben und enthält den Namen des/der Produktverantwortlichen, die rechtli-
che, vertragliche o.ä. Grundlage für die Erstellung des Produktes und die Produktbeschreibung. Im Haushalt der 
Stadt Schwerte werden die Produktbereiche 4, 7, 14 und 17 nicht abgebildet, da die entsprechenden Aufgaben-
bereiche nicht vorhanden oder ausgegliedert sind. 

1.4 Bildung von Budgets und Deckungskreisen sowie Verantwortlichkeiten 

Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung können nach § 21 KomHVO NRW Erträge und Aufwendungen zu Bud-
gets verbunden werden. Unter Budgetierung wird verstanden, bestimmte Ressourcen zur eigenverantwortlichen 
Bewirtschaftung zu übertragen. Die Kommune legt eigenverantwortlich die Regeln zur Bewirtschaftung fest. Bei 
dieser Festlegung ist die aktuelle Haushaltswirtschaft zu berücksichtigen. In den Budgets sind die Summe der 
Erträge und Aufwendungen für die Haushaltsführung verbindlich. Die Budgetstruktur entspricht der Produkt-
struktur. 

Dieses Verständnis von Budgetierung ist gekoppelt an die eindeutige Festlegung von Verantwortlichkeiten. Die 
Produktverantwortlichen sind pro Produkt im Haushaltsplan festgelegt. Gemäß der Aufbauorganisation sind in 
der Regel die Amtsleitungen produktverantwortlich. Den Produktverantwortlichen stehen in jedem Amt Haus-
haltsbeauftragte zur Seite. 
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Budgets für die Investitionstätigkeit werden nicht gebildet, insofern werden die Teilfinanzpläne nicht budgetiert. 
Dennoch können grundsätzlich auch für Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen Bewirtschaftungsre-
geln bzw. Bewirtschaftungsvorbehalte festgelegt werden. 

Die Bewirtschaftungsregeln sind in der Haushaltssatzung festgelegt. Da die interne Haushaltssteuerung auf der 
Produktebene erfolgt, werden zur flexiblen und wirtschaftlichen Ausführung des produktorientierten Haushalts 
innerhalb der Produkte Deckungskreise gebildet. In Einzelfällen kann ein Haushaltsvermerk nach § 21 Abs. 2 
KomHVO NRW eingerichtet werden. Nach § 21 Abs. 2 KomHVO NRW kann bestimmt werden, dass Mehrer-
träge bestimmte Ermächtigungen für Aufwendungen erhöhen und Mindererträge bestimmte Ermächtigungen für 
Aufwendungen vermindern. Das Gleiche gilt für Mehreinzahlungen und Mindereinzahlungen bei Investitionen. 

Das Berichtswesen als Gegengewicht zur Übertragung der Budgetverantwortung erfolgt auf der Ebene der Pro-
duktbereiche. Größere Abweichungen von den Budgetansätzen sowie die Jahresprognosen werden dem Ver-
waltungsvorstand sowie dem zuständigen Finanzausschuss vom Amt für Finanzen unterjährig vorgelegt.  

2. Zielsystem Stadt Schwerte

Der Rat der Stadt Schwerte hat am 02.12.2015 einstimmig die folgenden strategischen Ziele beschlossen (Drs. 
Nr.: IX/0312): 

Ausgehend von dem v. g. Grundsatzbeschluss zu den strategischen Zielen wurde ab dem Jahr 2016 der Be-
richt "Ziele, Kennzahlen und Indikatoren (ZKI Bericht)" neu ausgerichtet und weiterentwickelt. Für die Produkte 
sind abgeleitet aus den strategischen Zielen Produktziele entwickelt worden, deren Zielerreichung mittels Kenn-
zahlen und Indikatoren jährlich überprüft werden.

zukunftssicher bürgerfreundlich mobil nachhaltig jung aktiv

Durch strikte 
Haushaltskonsolidierung 

werden langfristig 
ausgeglichene Haushalte 

erreicht

Der Internetauftritt wird 
zum Stadtportal für 
Bürger ausgebaut.

Die überregionale 
Erreichbarkeit soll 
erhalten und als 

Standortvorteil genutzt 
werden.

Der Umwelt- und 
Klimaverantwortung wird 

durch die Sicherung 
eines intelligenten und 

sparsamen Umgangs mit 
Ressourcen Rechnung 

getragen.

Für junge Menschen 
sollen attraktive 

Angebote vorgehalten 
werden.

Das bürgerschaftliche 
Engagement und das 

Ehrenamt sollen aktiviert 
und unterstützt werden.

Der Abbau der 
Überschuldung und die 

Schaffung neuer 
Handlungsspielräume 

stehen im Fokus.

Die E-Government-
Angebote sollen 

ausgebaut und die 
elektronische 
Bearbeitung 

vorangetrieben werden.

Die innerstädtischen 
Verkehrsprobleme sollen 

gelöst werden.

Die Freiräume und 
Naturregionen dienen den 
Bürgern zur Erholung und 

sind 
Tourismuspotenziale.

Die Spielplatzattratkivität 
wird gesteigert und das 

Angebot von 
Stadtteilspielplätzen 

ausgebaut.

Dem demografischen 
Wandel in Stadt und 
Verwaltung wird aktiv 

begegnet.

Das Sicherheits- und 
Sauberkeitsgefühl wird 

gestärkt. Dadurch 
steigen Attraktivität und 
Ordnung unserer Stadt.

Die Innenstadt und der 
Bahnhofsbereich sollen 

barrierefrei gestaltet 
werden.

Der zukünftige Bedarf an 
Wohnraum und 
Gewerbeflächen 

(Arbeitsplätze) wird durch 
eine vorausschauende 

Bodenvorratspolitik 
gedeckt.

Der Versorgungsgrad mit 
Kita- und OGS-Plätzen 
bleibt kontstant hoch.

Die Verwaltung der Stadt 
Schwerte setzt auf 

motivierte Mitarbeiter und 
fördert Nachwuchskräfte.

Die Indentifikation soll 
gestärkt werden, 

Schwerter sollen in 
Schwerte konsumieren.

Die Potenziale und die 
Attraktivität der Stadt, in 

all ihren Facetten, 
werden aktiv beworben

Problemgruppen im 
Stadtgebiet werden aktiv 

begleitet.

Die Schwerter 
Schullandschaft zur 

Versorgung Schwerter 
Schüler wird 

bedarfsgerecht 
ausgerichtet.

Unser Schwerte ist…
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3. Entwicklungen des Gesamthaushaltes inklusive des Vermögens und der Schulden in
den Jahren 2024 bis 2030

3.1 Eckdaten Haushaltsplan 2026 / 2027 

Die Verordnung über das Haushaltswesen der Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommunalhaushalts-
verordnung Nordrhein-Westfalen – KomHVO NRW) ermöglicht gemäß § 9 die Aufstellung eines Haushaltsplans 
für zwei Jahre. Von dieser Möglichkeit macht die Stadt Schwerte mit dem Doppelhaushalt 2026/2027 gebrauch. 

Ergebnis
2024

Plan
2025

Plan 
2026

Plan 
2027

Ordentliche Erträge 166.738.040 159.006.200 175.446.800 187.161.600
Ordentliche Aufwendungen 164.917.998 166.141.100 184.666.200 190.772.000
Ordentliches Ergebnis 1.820.042 -7.134.900 -9.219.400 -3.610.400

Finanzerträge 2.606.710 10.139.600 7.869.600 5.544.500
Finanzaufwendungen 2.936.115 5.939.100 4.324.900 6.043.800
Finanzergebnis -329.404 4.200.500 3.544.700 -499.300

Ergebnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit 1.490.638 -2.934.400 -5.674.700 -4.109.700
außerordentliche Aufwendungen 0 0 317.700 317.700
globaler Minderaufwand 0 3.322.822 3.693.324 3.815.440

Jahresergebnis 1.490.638 388.422 -2.299.076 -611.960

Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit 170.450.664 162.943.200 180.253.000 185.181.500
Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit 156.646.969 160.970.100 183.097.700 186.524.900
Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 13.803.696 1.973.100 -2.844.700 -1.343.400

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 14.851.458 20.294.400 16.574.100 15.759.100

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 33.088.453 67.595.200 98.266.100 67.585.200

Saldo aus Investitionstätigkeit -18.236.995 -47.300.800 -81.692.000 -51.826.100

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 12.516.404 40.545.100 74.285.300 44.344.400

Liquide Mittel 14.926.016 10.143.416 642.016 -8.183.084
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3.2 Entwicklung der wesentlichen Erträge 2024 bis 2030 

3.2.1 Erträge 

Die Gesamterträge sind geprägt durch die Steuern und ähnlichen Abgaben sowie die Zuwendungen und allge-
meinen Umlagen.  

Abb.: Zusammensetzung der Gesamterträge in Prozent für das Planjahr 2026 

3.2.2 Steuern und ähnliche Abgaben 
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Folgende Hebesätze liegen der Steuerberechnung (Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer) zu Grunde: 

Mit der Umsetzung der Grundsteuerreform wurden ab dem 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 differenzierte He-
besätze veranlagt. Es erfolgt eine Unterscheidung zwischen Wohngrundstücken und Nicht-Wohngrundstücken. 
Aufgrund der aktuellen Rechtsprechung des für die Stadt Schwerte zuständigen Verwaltungsgerichts Gelsenkir-
chen wurden ab dem Jahr 2026 wieder einheitliche Hebesätze der Grundsteuer B beschlossen. 

Die Umsetzung und Einführung der „neuen“ Grundsteuer erfolgt aufkommensneutral, sodass hieraus keine 
Mehrerträge entstehen. Auf die Grundsteuer B werden die Orientierungsdaten angewandt. 

Auf der Grundlage des Gewerbesteueraufkommens in 2024 sowie unter Berücksichtigung des aktuellen Orien-
tierungsdatenerlasses wurden die Gewerbesteuererträge ermittelt. 
Die Entwicklung der Gewerbesteuer seit dem Jahr 2014 bis zum Ende des mittelfristigen Finanzplanungszeit-
raums zeigt die folgende Grafik.  
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Lt. dem aktuellen Orientierungsdatenerlass wird der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer in 2026 mit
31.256.000 Euro prognostiziert. Die Steigerungsraten für die Folgejahre basieren ebenfalls auf der Mitteilung 
der Orientierungsdaten. 

Die Entwicklung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer seit dem Jahr 2014 bis zum Ende des mittelfris-
tigen Finanzplanungszeitraums zeigt die folgende Grafik. 

Abb.: Entwicklung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer in Mio. Euro der Jahre 2014 bis 2030 [2014-2024 = Ist-

werte, 2025-2030 = Planwerte] 

3.2.3 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

Lt. der Modellrechnung zum Gemeindefinanzierungsgesetz betragen die Schlüsselzuweisungen für das Jahr
2026 rd. 14.201.000 EUR. Die Fortschreibung der Schlüsselzuweisungen ab dem Jahr 2027 orientiert sich an 
den Schlüsselzuweisungen für das Jahr 2025, da für das Jahr 2026 von einem einmaligen Einbruch der 
Schlüsselzuweisungen ausgegangen wird und sich diese voraussichtlich ab 2027 wieder angleichen. Die 
Schlüsselzuweisungen werden anhand der Orientierungsdaten vom 25.08.2025 fortgeschrieben. 
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Abb.: Entwicklung der Schlüsselzuweisungen in Mio. Euro der Jahre 2014 bis 2030 [2014-2024 = Istwerte, 2025-2030 = 

Planwerte] 

Bei den Zuwendungen für laufende Zwecke des Landes NRW sind schwerpunktmäßig die Zuweisungen nach 
dem Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG) mit insgesamt 2 Mio. Euro eingeplant. Zuwendungen zu den Kita-Be-
triebskosten sind mit 14,2 Mio. Euro (steigend) eingeplant und Zuweisungen des Landes für die Aufgabe der 
OGS mit 1,6 Mio. Euro. 

In den übrigen Zuwendungen im Planjahr 2026 sind rund 569.900 Euro und im Jahr 2027 498.200 Euro für das 
Kooperationsprojekt St.Viktor enthalten.  

3.2.4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Die Benutzungsgebühren (u. a. Rettungsdienstgebühren, Friedhofsgebühren, Straßenreinigungsgebühren)
werden auf Basis der jeweiligen Gebührenbedarfsberechnungen kalkuliert und fortgeschrieben.  

Die Auflösung der als Sonderposten bilanzierten Beiträge (Erschließungs- und Straßenbaubeiträge) wird ent-
sprechend der Nutzungsdauer des mit den Beiträgen finanzierten Infrastrukturvermögens ermittelt. 

Die Elternbeiträge wurden unter Bezugnahme auf die aktuell gültige Satzung der Stadt Schwerte über die Er-
hebung von Elternbeiträgen für Kinder in Kindertagespflege und in Kindertageseinrichtungen sowie die Finan-
zierung der außerunterrichtlichen Förder- und Betreuungsangebote im Primarbereich einschließlich der Erhe-
bung von Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung) vom 24.04.2025 und auf Basis der prognostizierten Kinder-
zahlen geplant. 
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3.2.5 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Die Planung der privatrechtlichen Leistungsentgelte basiert auf den bestehenden Verträgen zwischen der Stadt 
und den jeweiligen Dritten.  

3.2.6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

Die Erträge aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom Land NRW bestehen schwerpunktmäßig aus der 
anteiligen Erstattung der erbrachten UVG-Leistungen, sowie aus Kostenerstattung des Landes für die Aufwen-
dungen, die im Rahmen der Unterbringung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern (UMA) entstehen.  

Die Erträge aus Kostenerstattungen von Gemeindeverbänden beinhalten größtenteils fallzahlabhängige Kosten-
erstattungen von anderen Kommunen für in Schwerter Pflegefamilien untergebrachte Kinder. 

3.2.7 Sonstige ordentliche Erträge 

Auf Basis der bestehenden Konzessionsverträge Gas und Wärme, Strom und Wasser zwischen der Stadt 
Schwerte und der Stadtwerke Schwerte GmbH zahlen die Stadtwerke Schwerte GmbH an die Stadt Schwerte 
für die Einräumung der Nutzungsrechte Konzessionsabgaben. 

3.2.8 Finanzerträge 

Die geplanten Gewinnausschüttungen sind in der Haushaltsplanung als Bruttoausschüttungsbeträge ausgewie-
sen, von denen noch die Kapitalertragssteuer und der Solidaritätszuschlag abzuziehen sind. Diese Aufwendun-
gen sind bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen eingeplant.  

In den übrigen Finanzerträgen sind neben den Gewerbesteuernachforderungszinsen sowie Zinsen aus Woh-
nungsbaudarlehen für private Unternehmen auch die Zinserträge aus den Ausleihungen an den Stadtwerkekon-
zern und der TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH eingeplant.    

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Mieten und Pachten 733.869 1.077.400 1.195.900 1.197.900 1.237.900 1.237.900 1.237.900
Betriebskosten vermieteter Objekte 57.247 75.000 82.000 82.000 82.000 82.000 82.000
Erstattung externer Leistungen 317.761 299.100 298.600 298.600 298.700 298.700 298.800
Übrige privatrechtliche Leistungsentgelte 493.044 795.500 709.000 714.000 719.000 724.000 729.000

Summe 1.601.921 2.247.000 2.285.500 2.292.500 2.337.600 2.342.600 2.347.700

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Erträge aus Kostenerstattungen /
-umlagen (Land) 1.439.732 2.000.300 2.130.000 2.265.000 2.400.000 2.535.000 2.670.000
Erträge aus Kostenerstattungen / 
-umlagen (GV) 1.782.176 1.209.600 1.259.800 1.365.600 1.471.600 1.577.700 1.683.900
Sonstige Erträge aus Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen 677.222 208.100 316.700 316.700 316.700 316.700 316.700

Summe 3.899.131 3.418.000 3.706.500 3.947.300 4.188.300 4.429.400 4.670.600

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Konzessionsabgaben (SWS) 2.453.205 2.430.000 2.409.300 2.461.100 2.441.100 2.403.700 2.403.700
Erträge aus der Herabsetzung/ Auflösung 
von Rückstellungen 937.864 650.000 1.028.800 853.600 861.100 836.200 822.200
Übrige sonstige ordentliche Erträge 1.671.323 603.300 1.434.400 1.284.400 1.283.900 1.311.900 1.295.000

Summe 5.062.392 3.683.300 4.872.500 4.599.100 4.586.100 4.551.800 4.520.900

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Gewinnausschüttung AöR Abwasser 1.312.000 2.612.000 2.412.000 2.412.000 2.412.000 2.412.000 2.412.000
Gewinnausschüttung Sparkasse 275.000 330.000 330.000 330.000 330.000 330.000 330.000
Gewinnausschüttung TWS 144.724 201.700 45.000 231.200 229.200 239.800 239.800
Gewinnausschüttung SV Bäder 500.000 6.600.000 4.700.000 2.200.000 500.000 500.000 500.000
Übrige Finanzerträge 374.987 395.900 382.600 371.300 359.900 348.700 340.000

Summe 2.606.710 10.139.600 7.869.600 5.544.500 3.831.100 3.830.500 3.821.800
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3.3 Entwicklung der wesentlichen Aufwendungen 2024 bis 2030 

Die Gesamtaufwendungen sind geprägt durch die Personal- und Transferaufwendungen. 

Abb.: Zusammensetzung der Gesamtaufwendungen in Prozent für das Planjahr 2026

3.3.1 Personal- und Versorgungsaufwendungen 

Die Höhe der Zuführung zu Pensionsrückstellungen basiert auf den aktuellen Heubeck Richttafeln, denen die 
neusten Statistiken der gesetzlichen Rentenversicherung und des Statistischen Bundesamtes zu Grunde liegen. 
Die Höhe der Zuführungen zu Pensionsrückstellungen wird durch folgende wesentliche Faktoren beeinflusst: 
Die Bestandszusammensetzung, der Rechnungszins, die Gehaltsdynamik und die Fluktuation. Die Planung der 
Zuführungsbeträge für die Jahre 2026 erfolgt auf Basis der Kenntnislage der Personalverwaltung. Bei den 
Rückstellungen für Dienstjubiläen, Urlaub, Gleitzeit etc. wurden die Durchschnittswerte der letzten Jahre heran-
gezogen. 
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Die Personalaufwendungen haben sich in den Jahren seit 2014 wie folgt entwickelt: 

Abb.: Entwicklung der Personalaufwendungen in Mio. Euro der Jahre 2014 bis 2030 [2014-2024 = Istwerte, 2025-2030 = 

Planwerte] 

Die Aufwendungen für die pensionierten Beamten (= Versorgungsaufwendungen) setzen sich wie folgt zusam-
men: 

Die Personal- und Versorgungsaufwendungen belasten unmittelbar das Produkt, für das die einzelnen Beschäf-
tigten / Beamten tätig sind. Die Entgeltabrechnungen für Tarifbeschäftigte (ohne Auszubildende der allgemeinen 
Verwaltung) einschließlich Sozialversicherung und Zusatzversorgung, die Besoldungsabrechnungen für Beamte 
und die Zuführungen zu den Versorgungsrückstellungen werden direkt auf die einzelnen Produkte verteilt. Die 
Beihilfeaufwendungen der aktiv Beschäftigten ohne Auszubildende und ohne Anwärter werden indirekt nach 
dem Stellenschlüssel verteilt.  

Die Beihilfeaufwendungen der Versorgungsempfänger und die Beiträge zur Versorgungskasse der Versor-
gungsempfänger werden zentral dem Produkt 01.08.01 „Personalkosten, Personalsteuerung und -entwicklung“ 
und sämtliche Personalaufwendungen der Auszubildenden und Anwärter werden zentral dem Produkt 01.08.02 
„Aus- und Fortbildung“ zugeordnet. 

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Versorgungskassenumlage Beamte 3.503.120 3.625.400 4.073.500 4.155.000 4.238.100 4.322.900 4.409.400
Beihilfen für Versorgungsempfänger 1.046.327 900.000 1.045.200 1.066.100 1.087.400 1.109.100 1.131.300

Versorgempfänger 1.032.552 460.000 880.000 880.000 880.000 880.000 880.000
Zuführung Beihilferückstellungen 
Versorgempfänger 371.470 402.000 330.700 330.700 330.700 330.700 330.700
Inanspruchnahme Rückstellungen 
Versorgungsempf. 0 -400.000 -400.000 -400.000 -400.000 -400.000 -400.000

Summe 5.953.469 4.987.400 5.929.400 6.031.800 6.136.200 6.242.700 6.351.400
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3.3.2 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Seit dem 01.01.2019 werden die geltenden Regelungen der KomHVO zum Komponentenansatz angewendet. 
Dies führt dazu, dass Erhaltungsaufwendungen größtenteils aktiviert und damit nicht mehr als Aufwand geplant 
werden.  

Die Planung der Schülerbeförderungskosten beinhaltet den Erwerb Schülerjahreskarten, Schülerspezialverkehr, 
Sport- und Schwimmfahrten und Praktikumsfahrten gem. Schülerfahrkostenverordnung. Die Planung wurde an-
hand der Schülerzahlen angepasst. In den Ansätzen ist das Deutschlandticket für den Primärbereich, sowie für 
die Gymnasien und die Gesamtschulen berücksichtigt.  

3.3.3 Bilanzielle Abschreibungen 

Die Planwerte für die bilanziellen Abschreibungen wurden für bestehende Wirtschaftsgüter mit Hilfe einer Ab-
schreibungsvorausschau aus dem Anlagenbuchhaltungssystem ermittelt und um die zukünftig entstehenden 
Abschreibungsbeträge für geplante Neuinvestitionen ergänzt. Nähere Erläuterungen zur Veränderung der Ab-
schreibungen durch die geplanten Investitionsmaßnahmen finden sich im Kapitel 8 „Wesentliche geplante In-
vestitions- und Unterhaltungsmaßnahmen in den Jahren 2026 und 2027 und ihre Auswirkungen“. 

3.3.4 Transferaufwendungen 

Der Betrag der Kreisumlage macht rund 44 Prozent der städtischen Transferaufwendungen und 18 Prozent der 
städtischen ordentlichen Aufwendungen aus. 

Die Planung der Aufwendungen für die stationäre Kinder- und Jugendhilfe basiert auf den Tagessätzen für die 
stationären Unterbringungen. Die Tagessätze der stationären Jugendhilfemaßnahmen (Heimunterbringungen) 
werden jährlich von den Leistungsanbietern und in Vereinbarungen mit den öffentlichen Trägern der Jugendhilfe 
erhöht. Dies führt, selbst bei einer relativ gleichbleibenden Anzahl von Fällen, zu einer jährlichen Kostensteige-
rung im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. Die Pauschalbeträge in der stationären Vollzeitpflege werden jähr-
lich durch das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration erhöht. Im Bereich der ambulanten 
Kinder- und Jugendhilfe erhöhen sich die Leistungsentgelte (Fachleistungsstunden) ebenfalls jährlich. 

Die Betriebskostenzuschüsse an Kitas beinhalten den kommunalen Anteil der Stadt Schwerte sowie den An-
teil des Landes. Hinzu kommen die Zuschüsse an die kirchlichen, die anderen freien Träger und Elterninitiativen 
in Form der gesamten oder teilweisen Übernahme des jeweiligen Trägeranteils. Die Plandaten basieren auf den 
geplanten Kinderzahlen und der aktuellen Kindpauschalen (inkl. der jährlichen Anpassung an die tatsächliche 
Kostenentwicklung).  

Bezeichnung Ergebnis 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
Lieferung von Licht (SWS) 873.212 815.000 950.000 980.000 1.010.000 1.040.000 1.070.000

Unterhaltung von Grundstücken u. 
baulichen Anlagen 2.993.085 2.392.000 2.677.000 2.487.000 2.487.000 2.487.000 2.487.000
Bewirtschaftung v. Grundstücken und 
baul. Anlagen 6.969.373 6.548.000 7.453.800 7.816.600 7.856.300 7.894.900 7.931.600
Haltung von Fahrzeugen 697.584 714.000 704.000 704.000 704.000 704.000 704.000
Schülerbeförderungskosten 961.634 1.177.000 1.234.500 1.296.000 1.360.000 1.426.500 1.496.500
Übrige Sach- und 
Dienstleistungsaufwendungen 436.786 717.100 832.200 851.300 853.800 857.800 857.800

Summe 12.931.674 12.363.100 13.851.500 14.134.900 14.271.100 14.410.200 14.546.900
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3.3.5 Sonstige ordentliche Aufwendungen 

Die Plandaten beruhen auf den Ist-Daten der Vorjahre, den bestehenden Vertragsverhältnissen oder Gebühren-
festsetzungen. Berücksichtigt werden zudem zu erwartende Kostensteigerungen, sofern diese absehbar sind. In 
den Fällen, in denen nicht mit einer üblichen Kostensteigerung gerechnet wird, werden die Plandaten für die 
Jahre 2026 ff. unverändert fortgeschrieben.  

Die übrigen sonstigen ordentlichen Aufwendungen enthalten im wesentlichen Jahresabschlussbuchungen und 
Zuführungen zu Rückstellungen. 

3.3.6 Finanzaufwendungen 

Die Zinsaufwendungen für die neu aufzunehmenden Liquiditäts- und Investitionskredite basieren auf folgenden 
Zinserwartungen: 

Liquiditätskredite (Neuaufnahmen) 3,4 % 
Investitionskredite (Neuaufnahmen) 3,4 % bei ratierlicher Tilgung 

Der angenommene Zinssatz für die Investitionskredite gilt für Neuaufnahmen und Umschuldungen, für die keine 
Zinssicherung über derivative Finanzinstrumente besteht.  

Für die bereits zum 01.01.2026 bestehenden Liquiditäts- und Investitionskredite sind die bestehenden Kreditzin-
sen eingeplant.  

4. Entwicklung der wesentlichen Ein- und Auszahlungen 2024 bis 2030
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5. Entwicklung des Vermögens und der Verbindlichkeiten

Die Stadt Schwerte stellt keine Planbilanzen auf. Die Vermögensentwicklung kann lediglich anhand der geplan-
ten Investitionen und sich daraus ergebenden Abschreibungen näherungsweise errechnet werden. 

Bei der Entwicklung der Verbindlichkeiten wird auf die Entwicklung der Investitionskredite und Kredite zur Liqui-
ditätssicherung abgestellt. Die Entwicklung der übrigen Verbindlichkeiten wie z. B. Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen kann nicht geplant werden.  

Abb.: Entwicklung der Liquiditäts- und Investitionskredite der Jahre 2020 bis 2030 [2020-2024 = Istwerte; 2025-2030 = 

Planwerte] 

Ab dem Jahr 2020 hat sich der Liquiditätsbedarf infolge der Covid-19 Pandemie sowie der Auswirkungen durch 
den Krieg gegen die Ukraine erhöht. Durch positive Jahresergebnisse konnte der zusätzliche Liquiditätsbedarf 
teilweise aufgefangen werden. 
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6. Entwicklung der Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährverträgen u. ä.

Die Stadt Schwerte hat Bürgschaftserklärungen gegenüber den kreditgebenden Banken wie folgt gegeben 
(Stand zum Ende des Haushaltsjahres 2024):  

Zusammenstellung nach 
Verwendungszwecken 

Stand zum Ende des 
Vorjahres 

EUR 

Stand zum Ende des 
Haushaltsjahres 2024 

EUR 
Vereine / Verbände 78.519,41 976.061,53 

Versorgungsunternehmen 5.713.631,68 4.043.256,44 

Eigengesellschaften / Eigenbetriebe 123.565,90 1.642.642,03 

Summe 5.94.716,99 6.661.960,00 

Es besteht für das Jahr 2024 kein Risiko aus einer Inanspruchnahme der Gewährvereinbarung. 

7. Entwicklung der Jahresergebnisse, der Ausgleichsrücklage und des Eigenkapitals 2015
bis 2030

Das Eigenkapital und die Jahresergebnisse stellen sich unter Berücksichtigung der Haushaltsplanung 2026 und 
2027 wie folgt dar: 

Abb.: Entwicklung der Jahresergebnisse und des Eigenkapitals der Jahre 2015 bis 2030 [2015-2024 = Istwerte, 2025-2030 

= Planwerte]  

Die Stadt Schwerte nahm seit 2011 pflichtig gemäß § 3 des Gesetzes zur Unterstützung der kommunalen 
Haushaltskonsolidierung im Rahmen des Stärkungspaktes Stadtfinanzen (Stärkungspaktgesetz) am Stärkungs-
pakt teil. Aufgrund dessen konnten Konsolidierungshilfen vom Land NRW i. H. v. insgesamt rd. 37,2 Mio. € für 
den Zeitraum 2011 bis 2020 verbucht werden. Gleichzeitig musste die Stadt Schwerte spätestens ab dem Jahr 
2016 unter Einbeziehung der Konsolidierungshilfe einen ausgeglichenen Ergebnisplan vorweisen können. Ab 
dem Haushaltsjahr 2021 ist der Ausgleich ohne Landeshilfe gelungen. Nach Auslaufen des Stärkungspaktge-
setzes war aufgrund des noch vorhandenen negativen Eigenkapitals im Haushaltsjahr 2022 ein Haushaltssiche-
rungskonzept aufzustellen. Mit dem Jahresabschluss 2021 konnte nach Jahren der Haushaltskonsolidierung 
wieder positives Eigenkapital aufgebaut werden, so dass ab dem Haushalt 2023 kein aufsichtsbehördliches 
Haushaltssicherungsverfahren mehr erforderlich ist. 

Um das verbindliche Ziel des Haushaltsausgleichs erreichen zu können, nutzt die Stadt Schwerte den im 3. 
NKF-Weiterentwicklungsgesetz dargestellten globalen Minderaufwand. Das Instrument sieht eine pauschale 
Kürzung von Aufwendungen in Höhe von bis zu zwei Prozent der Summe der ordentlichen Aufwendungen vor. 
Der globale Minderaufwand wird im Gesamtergebnisplan unter der Lfd. Nummer 27 dargestellt. 
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Die Stadt Schwerte verfügt zum 01.01.2025 über eine Ausgleichsrücklage von 16.425.742,50 EUR. Um in der 
mittelfristigen Ergebnisplanung einen rechnerischen Haushaltsausgleich darstellen zu können und damit der 
gesetzlichen Verpflichtung nachzukommen, werden die geplanten Jahresfehlbeträge mit der bestehenden Aus-
gleichsrücklage verrechnet. 

Die Entwicklung der Allg. Rücklage/Ausgleichsrücklage stellt sich voraussichtlich wie folgt dar: 

Abb.: Ab 2024 ohne Berücksichtigung einer Verrechnung gem. §44 Abs. 3 KomHVO 

Das NKF-CUIG NRW verpflichtet die Kommunen in den Jahren 2020 bis 2023 zur Isolierung aller pandemiebe-
dingten Haushaltsbelastungen sowie der Haushaltsbelastungen infolge des Krieges gegen die Ukraine.  

Die „Bilanzierungshilfe“ der Stadt Schwerte summiert sich zum 31.12.2023 auf einen Betrag von insgesamt 
15.885.000 EUR. Die Bilanzierungshilfe wird nun ergebniswirksam über einen Zeitraum von 50 Jahren, begin-
nend ab dem Jahr 2026, aufgelöst. Das Jahresergebnis reduziert sich jährlich um 317.700 EUR. 
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8. Wesentliche geplante Investitions- und Unterhaltungsmaßnahmen in den Jahren 2026
und 2027 und ihre Auswirkungen

(alle Investitionen ab 500.000 Euro in den Jahren 2026 und 2027) 

Ausschnitt aus der Finanzplanung: 

Produkt I-Auftrag Maßnahme
Ansatz
2026

Ansatz 
2027

Finanzplan
2028

Finanzplan
2029

Finanzplan
2030

011101 I20160083 Sanierung Rathaus I 90.000 5.000.000 2.800.000 230.000
011102 I20240089 Sanierung Altes Rathaus / Kirchplatz 8 193.300 681.500
011102 I20240093 Anbau OGS Heideschule 350.000 1.800.000

020801 I20080023
Ersatzbeschaffung 
Rettungstransportwagen

446.200 900.000 0 0 0

011201 I20070106 Erwerb von Grundstücken 500.000 500.000 500.000 500.000 500.000

120101 I20180033
Barrierefreier 
Stadtumbau/Ern.Straßenabschnitte

500.000 500.000 500.000 500.000 500.000

011101 I20140015 Erweiterung Kindergarten Geisecke 500.000 1.200.000
03010305 I20240027 Mobiliar Neubau und Aula Gänsewinkel 500.000
011101 I20240083 Schaffung Schulraum G9 526.900
011101 I20230076 Neubau Feuerwehr Ergste 600.000 2.800.000 1.000.000
011101 I20200054 Sportplatz Wandhofen 600.000
03010304 I20220044 Belastungsausgleich nach BAG - G 9 602.600
03010201 I20260051 Küche Neubau OGS Heideschule 685.000
011101 I20260116 Ersatzneubau Turnhalle Wasserstraße 750.000 170.000 4.000.000

020101 I20260119
mobilen Sperren zum Schutz vor 
Überfahrtaten

750.000

020702 I20260100
Beschaffung Inventar neue Feuer-
Rettungswache (FW)

755.500

020801 I20260101
Beschaffung Inventar neue Feuer-
Rettungswache (RD)

755.500

011101 I20240066 Anbau OGS Friedrich-Kayser-Schule 765.000 900.000 347.000
120101 I20230048 Straßenerneuerung Am Winkelstück 800.000 2.000.000
12010201 I20200022 Umgestaltung Markt und Umfeld 1.140.000
011101 I20260117 Ersatzneubau Sporthalle FBG 1.500.000 500.000 7.350.000 3.000.000
011101 I20200064 Ersatzneubau OGS Villigst 1.500.000

011101 I20210039
Neubau Jugendzentrum und OGS 
Westhofen

1.800.000 1.500.000

011101 I20180043 Albert-Schweitzer-Schule 3.050.000
011201 I20260115 Ankauf Deutsche Nickel Flächen 3.400.000

120101 I20160041
Erneuerung Brücke Kirschbaumsweg / 
Bergische Straße

5.528.900

011101 I20230068 Lehrschwimmbecken Ergste Grandweg 6.129.000 2.129.000
011101 I20210046 Erweiterung Gesamtschule Gänsewinkel 15.000.000 1.000.000

011101 I20200016
Neubau Rettungswache FW 
Lohbachstraße

15.150.000 5.000.000

011101 I20210045 Erweiterung / Neubau TFG 18.190.300 25.910.700 23.716.800 1.124.000

020702 I20260111
Beschaffung von Inventar für die 
Atemschutzwerkstatt

500.000

120101 I20260103 Umgestaltung Schulhof Ergste 530.000

011101 I20200087
Neugestaltung Schulhof Grundschule 
Villigst

1.112.600

120101 I20210019 Straßenerneuerung Grünstraße 2.000.000 3.500.000
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9. Haushaltswirtschaftliche Belastungen

9.1 Sondervermögen Bäder Schwerte

Mit dem Zeitpunkt der Übernahme der Betriebsführung des ehemaligen Freizeit-Allwetterbades sowie des Stadt-
bades durch die ehemalige Bäder Schwerte GmbH hat der mit Wirkung zum 1. Januar 1993 gegründete Bäder-
betrieb der Stadt Schwerte den Charakter eines rein vermögensverwaltenden Sondervermögens angenommen. 
Aufgrund der ausschließlichen Verpachtungstätigkeit wird der Eigenbetrieb mit Wirkung ab 1. Januar 1997 als 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung entsprechend den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) und als sogenanntes „schlichtes Sondervermögen“ geführt und trägt seitdem 
den Namen „Sondervermögen Bäder Schwerte“. Das Sondervermögen ist nicht auf Zuschüsse des Kernhaushal-
tes angewiesen. Unterhalb des Sondervermögens befindet sich seit März 2025 die Schwerter Daseinsvorsorge 
GmbH & Co. KG (SDV). Die neue Gesellschaft wurde innerhalb der Unternehmensgruppe des Sondervermögens 
Bäder Schwerte positioniert, wobei die Stadt Schwerte in Gestalt des Sondervermögens Bäder Schwerte („SV 
Bäder“) alleinige Gesellschafterin ist und damit die wesentlichen Entscheidungskompetenzen behält. Ziel dieser 
neuen Gesellschaft ist die eigenverantwortliche und beschleunigte Abwicklung von Bau- und Infrastrukturprojek-
ten der Stadt, etwa in den Bereichen Schulen, Feuerwehr und Sporteinrichtungen. Dabei soll die Gesellschaft von 
der Stadt vorrangig Erbbaurechte an kommunalen Grundstücken erhalten. Für diese Grundstücke entwickelt die 
Gesellschaft sodann Konzepte für deren zukünftige Nutzung – entweder eigenständig, in Zusammenarbeit mit 
Gesellschaften der Unternehmensgruppe der Stadtwerke Schwerte und/oder mit Dritten – und schafft die wirt-
schaftlichen, rechtlichen und tatsächlichen Voraussetzungen für die kommunale Nutzung. Anschließend werden 
zwischen der Gesellschaft und der Stadt langfristige Mietverträge geschlossen. Der Betrieb der Gesellschaft er-
folgt in enger Zusammenarbeit mit bestehenden städtischen Beteiligungsgesellschaften, insbesondere mit der 
Stadtwerke Schwerte GmbH sind dazu Betriebsführungs- und Dienstleistungsverträgen abgeschlossen worden. 
Die Stadt Schwerte sieht in dem Vorhaben einen entscheidenden Schritt zur langfristigen Sicherung und Entwick-
lung der kommunalen Infrastruktur. 

9.2 Interkommunale Zusammenarbeit 

Die Stadt Schwerte ist an keinem Zweckverband, der nach dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GkG NRW) gegründet wurde, beteiligt. Aus den bestehenden interkommunalen Zusammenarbeiten entstehen 
keine Belastungen i. S. eines Verlustausgleichs. Bei den interkommunalen Zusammenarbeiten wie z. B. der be-
stehenden öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt Schwerte und dem Kreis Unna über die örtli-
che Rechnungsprüfung werden Entgelte für die erbrachte Leistung gezahlt, die unter den Sachaufwendungen 
ausgewiesen sind. Bestünde diese Leistungsvereinbarung nicht, würden die Personalaufwendungen der Stadt 
steigen, da die Leistung pflichtig zu erbringen ist. Gleiches gilt z. B. für die öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zwischen der Stadt Schwerte und der Stadt Dortmund über die Nutzung der Drehleiter im Feuerwehrwesen.  

9.3 Unmittelbare und mittelbare Beteiligungen 

Von den städtischen Töchtern ist lediglich der Kultur- und Weiterbildungsbetrieb Anstalt des öffentlichen Rechts 
(KuWeBe, AöR) auf städtische Verlustzuschüsse angewiesen. Der Zuschuss für das Jahr 2026 beträgt zurzeit 
2,36 Mio. Euro.  
Darin enthalten ist die vom Rat in seiner Sitzung am 30.11.2022 beschlossene Übernahme der Tariferhöhungen 
ab 2023. Gleichzeitig erfolgen in den Jahren 2023 – 2027 Kapitaleinlagen von insgesamt 2.500.000 EUR. 

Für die Tochterunternehmen sind teilweise Bürgschaften übernommen bzw. ein Gewährvertrag ist abgeschlos-
sen worden. Aus diesen resultiert jedoch für die Haushaltsplanung 2026 inkl. der mittelfristigen Finanzplanung 
keine Belastung.  
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Querschnitt Ergebnishaushalt
Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwen-
dungen

Ordentliches Ergebnis Finanz- ergebnis Ergebnis der laufenden
Verwaltungs- tätigkeit

Außerordent- liches
Ergebnis

Ergebnis des
Teilhaushaltes

01. Innere Verwaltung -6.751.800,00 42.842.400,00 36.090.600,00 -20.000,00 36.070.600,00 0,00 36.070.600,00

01.01. Politische Gremien -12.400,00 900.400,00 888.000,00 0,00 888.000,00 0,00 888.000,00

01.02. Verwaltungsführung und -steuerung -653.200,00 2.196.600,00 1.543.400,00 0,00 1.543.400,00 0,00 1.543.400,00

01.03. Beschäftigtenvertretung 0,00 289.600,00 289.600,00 0,00 289.600,00 0,00 289.600,00

01.04. Gleichstellung von Frau und Mann 0,00 124.100,00 124.100,00 0,00 124.100,00 0,00 124.100,00

01.05. Zentrale Dienste -64.700,00 7.028.600,00 6.963.900,00 0,00 6.963.900,00 0,00 6.963.900,00

01.06. IT und Telekommunikation -146.900,00 1.869.700,00 1.722.800,00 0,00 1.722.800,00 0,00 1.722.800,00

01.07. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit -300,00 186.200,00 185.900,00 0,00 185.900,00 0,00 185.900,00

01.08. Personalmanagement -1.002.100,00 8.141.800,00 7.139.700,00 0,00 7.139.700,00 0,00 7.139.700,00

01.09. Finanzmanagement -129.100,00 2.342.900,00 2.213.800,00 0,00 2.213.800,00 0,00 2.213.800,00

01.10. Recht und Versicherungen -131.000,00 867.800,00 736.800,00 0,00 736.800,00 0,00 736.800,00

01.11. Zentrales Gebäudemanagement -4.612.100,00 18.894.700,00 14.282.600,00 -20.000,00 14.262.600,00 0,00 14.262.600,00

01.12. Zentrales Liegenschaftsmanagement 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02. Sicherheit und Ordnung -7.730.700,00 12.890.100,00 5.159.400,00 0,00 5.159.400,00 0,00 5.159.400,00

02.01. Allgemeine Sicherheit und Ordnung -58.500,00 698.800,00 640.300,00 0,00 640.300,00 0,00 640.300,00

02.02. Gewerbewesen -32.700,00 102.100,00 69.400,00 0,00 69.400,00 0,00 69.400,00

02.03. Verkehrsangelegenheiten -406.400,00 759.800,00 353.400,00 0,00 353.400,00 0,00 353.400,00

02.04. Dienstleistungen des Bürgerservice -464.600,00 903.600,00 439.000,00 0,00 439.000,00 0,00 439.000,00

02.05. Personenstandswesen -51.300,00 318.300,00 267.000,00 0,00 267.000,00 0,00 267.000,00

02.06. Statistik und Wahlen -27.400,00 65.500,00 38.100,00 0,00 38.100,00 0,00 38.100,00

02.07. Feuer- und Katastrophenschutz -354.800,00 3.980.300,00 3.625.500,00 0,00 3.625.500,00 0,00 3.625.500,00

02.08. Rettungsdienst -6.335.000,00 6.061.700,00 -273.300,00 0,00 -273.300,00 0,00 -273.300,00

03. Schulträgeraufgaben -3.876.100,00 7.809.900,00 3.933.800,00 0,00 3.933.800,00 0,00 3.933.800,00

03.01. Bereitstellung schulischer Einrichtungen -3.755.000,00 5.687.700,00 1.932.700,00 0,00 1.932.700,00 0,00 1.932.700,00

03.02. Zentrale Leistungen für Schüler und am
Schulleben Beteiligte

-121.100,00 2.122.200,00 2.001.100,00 0,00 2.001.100,00 0,00 2.001.100,00

05. Soziale Leistungen -4.137.800,00 8.345.400,00 4.207.600,00 0,00 4.207.600,00 0,00 4.207.600,00

05.01. Hilfen bei Krankheiten, Behinderung und
Pflegebedürftigkeiten

-2.000,00 385.500,00 383.500,00 0,00 383.500,00 0,00 383.500,00

05.02. Hilfen bei Einkommensdefiziten und
Unterstützungsleistungen

-2.307.000,00 4.866.200,00 2.559.200,00 0,00 2.559.200,00 0,00 2.559.200,00

05.03. Sonstige soziale Leistungen und Hilfen -1.828.800,00 3.025.200,00 1.196.400,00 0,00 1.196.400,00 0,00 1.196.400,00

05.04. Dienstleistungen in
Sozialversicherungsangelegenheiten

0,00 68.500,00 68.500,00 0,00 68.500,00 0,00 68.500,00

06. Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -19.410.300,00 47.671.400,00 28.261.100,00 0,00 28.261.100,00 0,00 28.261.100,00
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Querschnitt Ergebnishaushalt
Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwen-
dungen

Ordentliches Ergebnis Finanz- ergebnis Ergebnis der laufenden
Verwaltungs- tätigkeit

Außerordent- liches
Ergebnis

Ergebnis des
Teilhaushaltes

06.01. Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

-16.643.800,00 27.532.100,00 10.888.300,00 0,00 10.888.300,00 0,00 10.888.300,00

06.02. Kinder- und Jugendarbeit -163.300,00 1.405.900,00 1.242.600,00 0,00 1.242.600,00 0,00 1.242.600,00

06.03. Hilfen für junge Menschen und ihre
Familien

-2.603.200,00 18.733.400,00 16.130.200,00 0,00 16.130.200,00 0,00 16.130.200,00

08. Sportförderung -107.100,00 660.200,00 553.100,00 0,00 553.100,00 0,00 553.100,00

08.01. Sportförderung und Sportanlagen -107.100,00 660.200,00 553.100,00 0,00 553.100,00 0,00 553.100,00

09. Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformationen

-767.300,00 1.972.500,00 1.205.200,00 0,00 1.205.200,00 0,00 1.205.200,00

09.01. Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformationen

-767.300,00 1.972.500,00 1.205.200,00 0,00 1.205.200,00 0,00 1.205.200,00

10. Bauen und Wohnen -406.300,00 1.310.400,00 904.100,00 0,00 904.100,00 0,00 904.100,00

10.01. Bauaufsicht und Denkmalschutz -401.700,00 1.026.700,00 625.000,00 0,00 625.000,00 0,00 625.000,00

10.02. Hilfen bei Wohnproblemen -4.600,00 283.700,00 279.100,00 0,00 279.100,00 0,00 279.100,00

11. Ver- und Entsorgung -5.460.900,00 3.399.700,00 -2.061.200,00 0,00 -2.061.200,00 0,00 -2.061.200,00

11.01. Abfallwirtschaft -5.460.900,00 3.399.700,00 -2.061.200,00 0,00 -2.061.200,00 0,00 -2.061.200,00

12. Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV -2.298.300,00 8.026.600,00 5.728.300,00 0,00 5.728.300,00 0,00 5.728.300,00

12.01. Öffentliche Verkehrsflächen und -
anlagen

-2.298.300,00 7.323.100,00 5.024.800,00 0,00 5.024.800,00 0,00 5.024.800,00

12.02. Förderung des ÖPNV 0,00 703.500,00 703.500,00 0,00 703.500,00 0,00 703.500,00

13. Natur- und Landschaftspflege -584.100,00 835.200,00 251.100,00 0,00 251.100,00 0,00 251.100,00

13.01. Öffentliches Grün -61.300,00 296.800,00 235.500,00 0,00 235.500,00 0,00 235.500,00

13.02. Wald-, Forst- und Landwirtschaft -2.700,00 41.800,00 39.100,00 0,00 39.100,00 0,00 39.100,00

13.03. Gewässerschutz -80.700,00 317.600,00 236.900,00 0,00 236.900,00 0,00 236.900,00

13.04. Friedhöfe -439.400,00 179.000,00 -260.400,00 0,00 -260.400,00 0,00 -260.400,00

15. Wirtschaft und Tourismus -200,00 900,00 700,00 0,00 700,00 0,00 700,00

15.01. Wirtschaftsförderung -200,00 900,00 700,00 0,00 700,00 0,00 700,00

15.02. Förderung des Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16. Allgemeine Finanzwirtschaft -123.915.900,00 48.901.500,00 -75.014.400,00 -3.524.700,00 -78.539.100,00 317.700,00 -78.221.400,00

16.01. Allgemeine Finanzwirtschaft -123.915.900,00 48.901.500,00 -75.014.400,00 -3.524.700,00 -78.539.100,00 317.700,00 -78.221.400,00
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01. Innere Verwaltung 2.900.400,00 37.300.100,00 -34.399.700,00 6.401.600,00 77.405.320,53 -71.003.720,53 -105.403.420,53 0,00 0,00 0,00 -41.486.300,00

01.01. Politische Gremien 4.000,00 890.100,00 -886.100,00 0,00 0,00 0,00 -886.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.02. Verwaltungsführung und -
steuerung

343.800,00 1.904.900,00 -1.561.100,00 578.900,00 447.900,00 131.000,00 -1.430.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.03. Beschäftigtenvertretung 0,00 261.300,00 -261.300,00 0,00 0,00 0,00 -261.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.04. Gleichstellung von Frau und
Mann

0,00 124.100,00 -124.100,00 0,00 0,00 0,00 -124.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.05. Zentrale Dienste 16.200,00 6.936.900,00 -6.920.700,00 0,00 45.000,00 -45.000,00 -6.965.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.06. IT und Telekommunikation 126.000,00 1.678.400,00 -1.552.400,00 0,00 280.000,00 -280.000,00 -1.832.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.07. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0,00 185.900,00 -185.900,00 0,00 1.500,00 -1.500,00 -187.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.08. Personalmanagement 198.900,00 7.116.300,00 -6.917.400,00 0,00 10.000,00 -10.000,00 -6.927.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.09. Finanzmanagement 120.500,00 2.171.700,00 -2.051.200,00 0,00 0,00 0,00 -2.051.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.10. Recht und Versicherungen 131.000,00 860.900,00 -729.900,00 0,00 0,00 0,00 -729.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.11. Zentrales Gebäudemanagement 1.960.000,00 15.169.600,00 -13.209.600,00 5.822.700,00 76.620.920,53 -70.798.220,53 -84.007.820,53 0,00 0,00 0,00 -41.486.300,00

01.12. Zentrales
Liegenschaftsmanagement

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02. Sicherheit und Ordnung 7.398.000,00 11.309.200,00 -3.911.200,00 145.000,00 4.379.500,00 -4.234.500,00 -8.145.700,00 0,00 0,00 0,00 -5.457.300,00

02.01. Allgemeine Sicherheit und
Ordnung

53.300,00 683.800,00 -630.500,00 0,00 750.000,00 -750.000,00 -1.380.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.02. Gewerbewesen 25.000,00 97.200,00 -72.200,00 0,00 0,00 0,00 -72.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.03. Verkehrsangelegenheiten 400.000,00 659.800,00 -259.800,00 0,00 88.000,00 -88.000,00 -347.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.04. Dienstleistungen des
Bürgerservice

430.100,00 865.800,00 -435.700,00 0,00 0,00 0,00 -435.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.05. Personenstandswesen 51.300,00 345.300,00 -294.000,00 0,00 0,00 0,00 -294.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.06. Statistik und Wahlen 25.000,00 62.300,00 -37.300,00 0,00 0,00 0,00 -37.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.07. Feuer- und Katastrophenschutz 78.300,00 3.161.900,00 -3.083.600,00 140.000,00 1.846.300,00 -1.706.300,00 -4.789.900,00 0,00 0,00 0,00 -4.067.300,00

02.08. Rettungsdienst 6.335.000,00 5.433.100,00 901.900,00 5.000,00 1.695.200,00 -1.690.200,00 -788.300,00 0,00 0,00 0,00 -1.390.000,00

03. Schulträgeraufgaben 3.176.300,00 6.964.300,00 -3.788.000,00 427.100,00 5.106.100,00 -4.679.000,00 -8.467.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

03.01. Bereitstellung schulischer
Einrichtungen

3.142.700,00 4.957.800,00 -1.815.100,00 263.400,00 3.999.700,00 -3.736.300,00 -5.551.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

03.02. Zentrale Leistungen für Schüler
und am Schulleben Beteiligte

33.600,00 2.006.500,00 -1.972.900,00 163.700,00 1.106.400,00 -942.700,00 -2.915.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05. Soziale Leistungen 4.122.100,00 8.230.600,00 -4.108.500,00 0,00 0,00 0,00 -4.108.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.01. Hilfen bei Krankheiten,
Behinderung und
Pflegebedürftigkeiten

2.000,00 368.000,00 -366.000,00 0,00 0,00 0,00 -366.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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05.02. Hilfen bei Einkommensdefiziten
und Unterstützungsleistungen

2.300.000,00 4.856.100,00 -2.556.100,00 0,00 0,00 0,00 -2.556.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.03. Sonstige soziale Leistungen und
Hilfen

1.820.100,00 2.938.100,00 -1.118.000,00 0,00 0,00 0,00 -1.118.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.04. Dienstleistungen in
Sozialversicherungsangelegenhei
ten

0,00 68.400,00 -68.400,00 0,00 0,00 0,00 -68.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06. Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 19.198.800,00 47.304.600,00 -28.105.800,00 0,00 996.364,13 -996.364,13 -29.102.164,13 0,00 0,00 0,00 0,00

06.01. Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

16.612.200,00 27.409.500,00 -10.797.300,00 0,00 166.400,00 -166.400,00 -10.963.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06.02. Kinder- und Jugendarbeit 87.400,00 1.249.300,00 -1.161.900,00 0,00 814.964,13 -814.964,13 -1.976.864,13 0,00 0,00 0,00 0,00

06.03. Hilfen für junge Menschen und
ihre Familien

2.499.200,00 18.645.800,00 -16.146.600,00 0,00 15.000,00 -15.000,00 -16.161.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08. Sportförderung 20.500,00 547.300,00 -526.800,00 0,00 6.000,00 -6.000,00 -532.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08.01. Sportförderung und
Sportanlagen

20.500,00 547.300,00 -526.800,00 0,00 6.000,00 -6.000,00 -532.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09. Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformationen

5.703.500,00 7.507.200,00 -1.803.700,00 0,00 798.039,20 -798.039,20 -2.601.739,20 0,00 0,00 0,00 0,00

09.01. Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformationen

5.703.500,00 7.507.200,00 -1.803.700,00 0,00 798.039,20 -798.039,20 -2.601.739,20 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bauen und Wohnen 406.300,00 1.187.200,00 -780.900,00 0,00 0,00 0,00 -780.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10.01. Bauaufsicht und Denkmalschutz 401.700,00 884.700,00 -483.000,00 0,00 0,00 0,00 -483.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10.02. Hilfen bei Wohnproblemen 4.600,00 302.500,00 -297.900,00 0,00 0,00 0,00 -297.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. Ver- und Entsorgung 5.124.500,00 3.214.800,00 1.909.700,00 0,00 52.000,00 -52.000,00 1.857.700,00 0,00 0,00 0,00 -310.000,00

11.01. Abfallwirtschaft 5.124.500,00 3.214.800,00 1.909.700,00 0,00 52.000,00 -52.000,00 1.857.700,00 0,00 0,00 0,00 -310.000,00

12. Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

700.200,00 5.711.400,00 -5.011.200,00 4.414.900,00 15.057.989,35 -10.643.089,35 -15.654.289,35 0,00 0,00 0,00 -11.838.000,00

12.01. Öffentliche Verkehrsflächen und -
anlagen

700.200,00 5.009.200,00 -4.309.000,00 4.414.900,00 15.057.989,35 -10.643.089,35 -14.952.089,35 0,00 0,00 0,00 -11.838.000,00

12.02. Förderung des ÖPNV 0,00 702.200,00 -702.200,00 0,00 0,00 0,00 -702.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13. Natur- und Landschaftspflege 247.900,00 594.600,00 -346.700,00 0,00 245.400,00 -245.400,00 -592.100,00 0,00 0,00 0,00 -1.830.000,00

13.01. Öffentliches Grün 5.300,00 224.100,00 -218.800,00 0,00 146.000,00 -146.000,00 -364.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13.02. Wald-, Forst- und Landwirtschaft 1.700,00 40.100,00 -38.400,00 0,00 5.000,00 -5.000,00 -43.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13.03. Gewässerschutz 2.000,00 178.500,00 -176.500,00 0,00 60.000,00 -60.000,00 -236.500,00 0,00 0,00 0,00 -1.830.000,00

13.04. Friedhöfe 238.900,00 151.900,00 87.000,00 0,00 34.400,00 -34.400,00 52.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15. Wirtschaft und Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15.01. Wirtschaftsförderung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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15.02. Förderung des Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16. Allgemeine Finanzwirtschaft 131.254.500,00 53.226.400,00 78.028.100,00 5.185.500,00 400.000,00 4.785.500,00 82.813.600,00 81.692.000,00 -7.406.700,00 74.285.300,00 0,00

16.01. Allgemeine Finanzwirtschaft 131.254.500,00 53.226.400,00 78.028.100,00 5.185.500,00 400.000,00 4.785.500,00 82.813.600,00 81.692.000,00 -7.406.700,00 74.285.300,00 0,00
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01. Innere Verwaltung -6.536.300,00 43.536.400,00 37.000.100,00 -20.000,00 36.980.100,00 0,00 36.980.100,00

01.01. Politische Gremien -6.800,00 952.300,00 945.500,00 0,00 945.500,00 0,00 945.500,00

01.02. Verwaltungsführung und -steuerung -673.100,00 2.315.500,00 1.642.400,00 0,00 1.642.400,00 0,00 1.642.400,00

01.03. Beschäftigtenvertretung 0,00 295.700,00 295.700,00 0,00 295.700,00 0,00 295.700,00

01.04. Gleichstellung von Frau und Mann 0,00 126.300,00 126.300,00 0,00 126.300,00 0,00 126.300,00

01.05. Zentrale Dienste -48.000,00 7.135.900,00 7.087.900,00 0,00 7.087.900,00 0,00 7.087.900,00

01.06. IT und Telekommunikation -143.400,00 1.954.900,00 1.811.500,00 0,00 1.811.500,00 0,00 1.811.500,00

01.07. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit -300,00 189.700,00 189.400,00 0,00 189.400,00 0,00 189.400,00

01.08. Personalmanagement -1.001.900,00 8.271.300,00 7.269.400,00 0,00 7.269.400,00 0,00 7.269.400,00

01.09. Finanzmanagement -127.000,00 2.411.300,00 2.284.300,00 0,00 2.284.300,00 0,00 2.284.300,00

01.10. Recht und Versicherungen -131.000,00 883.000,00 752.000,00 0,00 752.000,00 0,00 752.000,00

01.11. Zentrales Gebäudemanagement -4.404.800,00 19.000.500,00 14.595.700,00 -20.000,00 14.575.700,00 0,00 14.575.700,00

01.12. Zentrales Liegenschaftsmanagement 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02. Sicherheit und Ordnung -7.654.900,00 13.454.200,00 5.799.300,00 0,00 5.799.300,00 0,00 5.799.300,00

02.01. Allgemeine Sicherheit und Ordnung -53.300,00 721.000,00 667.700,00 0,00 667.700,00 0,00 667.700,00

02.02. Gewerbewesen -25.000,00 108.500,00 83.500,00 0,00 83.500,00 0,00 83.500,00

02.03. Verkehrsangelegenheiten -405.900,00 776.400,00 370.500,00 0,00 370.500,00 0,00 370.500,00

02.04. Dienstleistungen des Bürgerservice -430.100,00 885.100,00 455.000,00 0,00 455.000,00 0,00 455.000,00

02.05. Personenstandswesen -51.300,00 328.400,00 277.100,00 0,00 277.100,00 0,00 277.100,00

02.06. Statistik und Wahlen -40.000,00 139.000,00 99.000,00 0,00 99.000,00 0,00 99.000,00

02.07. Feuer- und Katastrophenschutz -314.300,00 4.025.400,00 3.711.100,00 0,00 3.711.100,00 0,00 3.711.100,00

02.08. Rettungsdienst -6.335.000,00 6.470.400,00 135.400,00 0,00 135.400,00 0,00 135.400,00

03. Schulträgeraufgaben -3.605.900,00 8.442.800,00 4.836.900,00 0,00 4.836.900,00 0,00 4.836.900,00

03.01. Bereitstellung schulischer Einrichtungen -3.506.000,00 6.054.500,00 2.548.500,00 0,00 2.548.500,00 0,00 2.548.500,00

03.02. Zentrale Leistungen für Schüler und am
Schulleben Beteiligte

-99.900,00 2.388.300,00 2.288.400,00 0,00 2.288.400,00 0,00 2.288.400,00

05. Soziale Leistungen -4.150.200,00 8.533.200,00 4.383.000,00 0,00 4.383.000,00 0,00 4.383.000,00

05.01. Hilfen bei Krankheiten, Behinderung und
Pflegebedürftigkeiten

-1.500,00 393.800,00 392.300,00 0,00 392.300,00 0,00 392.300,00

05.02. Hilfen bei Einkommensdefiziten und
Unterstützungsleistungen

-2.306.700,00 5.067.500,00 2.760.800,00 0,00 2.760.800,00 0,00 2.760.800,00

05.03. Sonstige soziale Leistungen und Hilfen -1.842.000,00 3.002.000,00 1.160.000,00 0,00 1.160.000,00 0,00 1.160.000,00

05.04. Dienstleistungen in
Sozialversicherungsangelegenheiten

0,00 69.900,00 69.900,00 0,00 69.900,00 0,00 69.900,00

06. Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -20.128.500,00 49.908.500,00 29.780.000,00 0,00 29.780.000,00 0,00 29.780.000,00
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06.01. Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

-17.224.900,00 28.820.500,00 11.595.600,00 0,00 11.595.600,00 0,00 11.595.600,00

06.02. Kinder- und Jugendarbeit -158.200,00 1.461.400,00 1.303.200,00 0,00 1.303.200,00 0,00 1.303.200,00

06.03. Hilfen für junge Menschen und ihre
Familien

-2.745.400,00 19.626.600,00 16.881.200,00 0,00 16.881.200,00 0,00 16.881.200,00

08. Sportförderung -107.100,00 659.600,00 552.500,00 0,00 552.500,00 0,00 552.500,00

08.01. Sportförderung und Sportanlagen -107.100,00 659.600,00 552.500,00 0,00 552.500,00 0,00 552.500,00

09. Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformationen

-730.400,00 2.025.400,00 1.295.000,00 0,00 1.295.000,00 0,00 1.295.000,00

09.01. Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformationen

-730.400,00 2.025.400,00 1.295.000,00 0,00 1.295.000,00 0,00 1.295.000,00

10. Bauen und Wohnen -406.300,00 1.343.700,00 937.400,00 0,00 937.400,00 0,00 937.400,00

10.01. Bauaufsicht und Denkmalschutz -401.700,00 1.052.000,00 650.300,00 0,00 650.300,00 0,00 650.300,00

10.02. Hilfen bei Wohnproblemen -4.600,00 291.700,00 287.100,00 0,00 287.100,00 0,00 287.100,00

11. Ver- und Entsorgung -5.504.300,00 3.403.800,00 -2.100.500,00 0,00 -2.100.500,00 0,00 -2.100.500,00

11.01. Abfallwirtschaft -5.504.300,00 3.403.800,00 -2.100.500,00 0,00 -2.100.500,00 0,00 -2.100.500,00

12. Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV -2.535.100,00 8.620.000,00 6.084.900,00 0,00 6.084.900,00 0,00 6.084.900,00

12.01. Öffentliche Verkehrsflächen und -
anlagen

-2.535.100,00 7.842.200,00 5.307.100,00 0,00 5.307.100,00 0,00 5.307.100,00

12.02. Förderung des ÖPNV 0,00 777.800,00 777.800,00 0,00 777.800,00 0,00 777.800,00

13. Natur- und Landschaftspflege -583.200,00 789.400,00 206.200,00 0,00 206.200,00 0,00 206.200,00

13.01. Öffentliches Grün -60.900,00 299.000,00 238.100,00 0,00 238.100,00 0,00 238.100,00

13.02. Wald-, Forst- und Landwirtschaft -2.700,00 42.100,00 39.400,00 0,00 39.400,00 0,00 39.400,00

13.03. Gewässerschutz -80.700,00 322.600,00 241.900,00 0,00 241.900,00 0,00 241.900,00

13.04. Friedhöfe -438.900,00 125.700,00 -313.200,00 0,00 -313.200,00 0,00 -313.200,00

15. Wirtschaft und Tourismus -200,00 900,00 700,00 0,00 700,00 0,00 700,00

15.01. Wirtschaftsförderung -200,00 900,00 700,00 0,00 700,00 0,00 700,00

15.02. Förderung des Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16. Allgemeine Finanzwirtschaft -135.219.200,00 50.054.100,00 -85.165.100,00 519.300,00 -84.645.800,00 317.700,00 -84.328.100,00

16.01. Allgemeine Finanzwirtschaft -135.219.200,00 50.054.100,00 -85.165.100,00 519.300,00 -84.645.800,00 317.700,00 -84.328.100,00
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Querschnitt Finanzhaushalt
Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

 = Einzahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Auszahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Saldo aus
laufender

Verwaltungstätig
keit(Zeilen 9 und

16)

= Einzahlungen
aus
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eit

 = Auszahlungen
aus
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eit

 = Saldo aus
Investitionstätigk

eit (Zeilen 23
und30)

 =
Finanzmittelüber

schuss/ -
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aus

Finanzierungstäti
gkeit
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aus

Finanzierungstäti
gkeit

 = Saldo aus
Finanzierungstäti

gkeit

Verpflich-
tungs-

ermächti-
gungen

01. Innere Verwaltung 2.776.600,00 37.588.900,00 -34.812.300,00 6.875.700,00 52.726.700,00 -45.851.000,00 -80.663.300,00 0,00 0,00 0,00 -22.829.200,00

01.01. Politische Gremien 4.000,00 908.600,00 -904.600,00 0,00 0,00 0,00 -904.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.02. Verwaltungsführung und -
steuerung

349.600,00 1.968.300,00 -1.618.700,00 436.900,00 338.400,00 98.500,00 -1.520.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.03. Beschäftigtenvertretung 0,00 266.000,00 -266.000,00 0,00 0,00 0,00 -266.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.04. Gleichstellung von Frau und
Mann

0,00 126.300,00 -126.300,00 0,00 0,00 0,00 -126.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.05. Zentrale Dienste 16.200,00 7.028.400,00 -7.012.200,00 0,00 65.000,00 -65.000,00 -7.077.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.06. IT und Telekommunikation 126.000,00 1.710.400,00 -1.584.400,00 0,00 276.500,00 -276.500,00 -1.860.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.07. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0,00 189.100,00 -189.100,00 0,00 0,00 0,00 -189.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.08. Personalmanagement 198.900,00 7.242.500,00 -7.043.600,00 0,00 10.000,00 -10.000,00 -7.053.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.09. Finanzmanagement 120.500,00 2.224.200,00 -2.103.700,00 0,00 0,00 0,00 -2.103.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.10. Recht und Versicherungen 131.000,00 875.800,00 -744.800,00 0,00 0,00 0,00 -744.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

01.11. Zentrales Gebäudemanagement 1.830.400,00 15.049.300,00 -13.218.900,00 6.438.800,00 52.036.800,00 -45.598.000,00 -58.816.900,00 0,00 0,00 0,00 -22.829.200,00

01.12. Zentrales
Liegenschaftsmanagement

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02. Sicherheit und Ordnung 7.413.000,00 11.758.400,00 -4.345.400,00 155.000,00 3.681.300,00 -3.526.300,00 -7.871.700,00 0,00 0,00 0,00 -2.380.000,00

02.01. Allgemeine Sicherheit und
Ordnung

53.300,00 694.700,00 -641.400,00 0,00 0,00 0,00 -641.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.02. Gewerbewesen 25.000,00 99.200,00 -74.200,00 0,00 0,00 0,00 -74.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.03. Verkehrsangelegenheiten 400.000,00 666.500,00 -266.500,00 0,00 97.000,00 -97.000,00 -363.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.04. Dienstleistungen des
Bürgerservice

430.100,00 879.600,00 -449.500,00 0,00 0,00 0,00 -449.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.05. Personenstandswesen 51.300,00 354.100,00 -302.800,00 0,00 0,00 0,00 -302.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.06. Statistik und Wahlen 40.000,00 121.500,00 -81.500,00 0,00 0,00 0,00 -81.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02.07. Feuer- und Katastrophenschutz 78.300,00 3.215.800,00 -3.137.500,00 150.000,00 2.309.300,00 -2.159.300,00 -5.296.800,00 0,00 0,00 0,00 -2.080.000,00

02.08. Rettungsdienst 6.335.000,00 5.727.000,00 608.000,00 5.000,00 1.275.000,00 -1.270.000,00 -662.000,00 0,00 0,00 0,00 -300.000,00

03. Schulträgeraufgaben 2.929.600,00 7.158.500,00 -4.228.900,00 158.600,00 1.576.900,00 -1.418.300,00 -5.647.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

03.01. Bereitstellung schulischer
Einrichtungen

2.929.600,00 5.078.700,00 -2.149.100,00 0,00 1.001.800,00 -1.001.800,00 -3.150.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00

03.02. Zentrale Leistungen für Schüler
und am Schulleben Beteiligte

0,00 2.079.800,00 -2.079.800,00 158.600,00 575.100,00 -416.500,00 -2.496.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05. Soziale Leistungen 4.135.600,00 8.446.900,00 -4.311.300,00 0,00 0,00 0,00 -4.311.300,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.01. Hilfen bei Krankheiten,
Behinderung und
Pflegebedürftigkeiten

1.500,00 375.400,00 -373.900,00 0,00 0,00 0,00 -373.900,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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05.02. Hilfen bei Einkommensdefiziten
und Unterstützungsleistungen

2.300.000,00 5.056.700,00 -2.756.700,00 0,00 0,00 0,00 -2.756.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.03. Sonstige soziale Leistungen und
Hilfen

1.834.100,00 2.945.100,00 -1.111.000,00 0,00 0,00 0,00 -1.111.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05.04. Dienstleistungen in
Sozialversicherungsangelegenhei
ten

0,00 69.700,00 -69.700,00 0,00 0,00 0,00 -69.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06. Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 19.985.000,00 49.562.700,00 -29.577.700,00 0,00 529.100,00 -529.100,00 -30.106.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06.01. Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

17.198.400,00 28.691.800,00 -11.493.400,00 0,00 149.100,00 -149.100,00 -11.642.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06.02. Kinder- und Jugendarbeit 87.400,00 1.292.500,00 -1.205.100,00 0,00 380.000,00 -380.000,00 -1.585.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06.03. Hilfen für junge Menschen und
ihre Familien

2.699.200,00 19.578.400,00 -16.879.200,00 0,00 0,00 0,00 -16.879.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08. Sportförderung 20.500,00 551.700,00 -531.200,00 0,00 6.000,00 -6.000,00 -537.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08.01. Sportförderung und
Sportanlagen

20.500,00 551.700,00 -531.200,00 0,00 6.000,00 -6.000,00 -537.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09. Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformationen

2.759.500,00 4.317.500,00 -1.558.000,00 0,00 121.500,00 -121.500,00 -1.679.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09.01. Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformationen

2.759.500,00 4.317.500,00 -1.558.000,00 0,00 121.500,00 -121.500,00 -1.679.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bauen und Wohnen 406.300,00 1.210.500,00 -804.200,00 0,00 0,00 0,00 -804.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10.01. Bauaufsicht und Denkmalschutz 401.700,00 901.700,00 -500.000,00 0,00 0,00 0,00 -500.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10.02. Hilfen bei Wohnproblemen 4.600,00 308.800,00 -304.200,00 0,00 0,00 0,00 -304.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. Ver- und Entsorgung 5.502.000,00 3.216.500,00 2.285.500,00 0,00 362.000,00 -362.000,00 1.923.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11.01. Abfallwirtschaft 5.502.000,00 3.216.500,00 2.285.500,00 0,00 362.000,00 -362.000,00 1.923.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

957.200,00 6.071.000,00 -5.113.800,00 3.384.300,00 8.152.200,00 -4.767.900,00 -9.881.700,00 0,00 0,00 0,00 -8.020.000,00

12.01. Öffentliche Verkehrsflächen und -
anlagen

957.200,00 5.294.600,00 -4.337.400,00 3.384.300,00 8.152.200,00 -4.767.900,00 -9.105.300,00 0,00 0,00 0,00 -8.020.000,00

12.02. Förderung des ÖPNV 0,00 776.400,00 -776.400,00 0,00 0,00 0,00 -776.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13. Natur- und Landschaftspflege 247.900,00 544.400,00 -296.500,00 0,00 129.500,00 -129.500,00 -426.000,00 0,00 0,00 0,00 -1.730.000,00

13.01. Öffentliches Grün 5.300,00 224.800,00 -219.500,00 0,00 3.000,00 -3.000,00 -222.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13.02. Wald-, Forst- und Landwirtschaft 1.700,00 40.100,00 -38.400,00 0,00 100,00 -100,00 -38.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13.03. Gewässerschutz 2.000,00 183.500,00 -181.500,00 0,00 125.000,00 -125.000,00 -306.500,00 0,00 0,00 0,00 -1.730.000,00

13.04. Friedhöfe 238.900,00 96.000,00 142.900,00 0,00 1.400,00 -1.400,00 141.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15. Wirtschaft und Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15.01. Wirtschaftsförderung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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15.02. Förderung des Tourismus 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16. Allgemeine Finanzwirtschaft 138.048.300,00 56.097.900,00 81.950.400,00 5.185.500,00 300.000,00 4.885.500,00 86.835.900,00 51.826.100,00 -7.481.700,00 44.344.400,00 0,00

16.01. Allgemeine Finanzwirtschaft 138.048.300,00 56.097.900,00 81.950.400,00 5.185.500,00 300.000,00 4.885.500,00 86.835.900,00 51.826.100,00 -7.481.700,00 44.344.400,00 0,00
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Stand am Ende des 
Vorvorjahres

Voraussichtlicher 
Stand zu Beginn des 

Haushaltsjahres

Voraussichtlicher 
Stand zu Ende des 

Haushaltsjahres

Voraussichtlicher 
Stand zu Ende des 

Haushaltsjahres

2024 2026 2026 2027
TEUR TEUR TEUR TEUR

1 2 3 4
1. Anleihen

1.1 für Investitionen
1.2 zur Liquiditätssicherung

2.

2.1 von verbundenen Unternehmen
2.2 von Beteiligungen
2.3 von Sondervermögen
2.4 vom öffentlichen Bereich
2.5 von Kreditinstituten 86.024 127.444 202.604 247.823

3.
58.114 56.141 58.986 60.329

4.

584 584 584 584
5.

7.130 7.130 7.130 7.130
6.

1.448 1.448 1.448 1.448
7. Sonstige Verbindlichkeiten 3.416 3.416 3.416 3.416

8. Erhaltene Anzahlungen 9.188 9.188 9.188 9.188

9. Summe aller Verbindlichkeiten 165.904 205.351 283.356 329.918

Nachrichtlich anzugeben:

6.662 5.121 3.581 2.040

Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung
Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transfer-
leistungen

Haftungsverhältnisse aus der Bestellung 
von Sicherheiten:
z.B. Bürgschaften u.a.

Verbindlichkeiten aus Krediten
für Investitionen

Übersicht 
über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten

Art der Verbindlichkeiten
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2024 2025 2026 2027(2) 2028 2029 2030(3)

Ist Plan(4) Plan Plan Plan Plan Plan

Allgemeine Rücklage 8.455.268,59 8.455.268,59 8.455.268,59 8.455.268,59 8.455.268,59 8.455.268,59 8.455.268,59

Sonderrücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgleichsrücklage 16.425.742,50 17.885.380,47 18.273.802,47 15.974.726,47 15.362.766,47 13.727.804,47 13.094.512,47

Bilanzieller Verlustvortrag(5) - - - - - - -

Jahresergebnis(6) 1.459.637,97 388.422,00 -2.299.076,00 -611.960,00 -1.634.962,00 -633.292,00 -1.521.588,00

Summe Eigenkapital 26.340.649,06 26.729.071,06 24.429.995,06 23.818.035,06 22.183.073,06 21.549.781,06 20.028.193,06
Nicht durch Eigenkapital 

gedeckter Fehlbetrag - - - - - - -

Fußnoten:

Übersicht

über die Entwicklung des Eigenkapitals(1)

6) Ausweis eines evtl. Jahresfehlbetrages mit negativem Vorzeichen

1) Zum Stand 31.12. des Haushaltsjahres vor Ergebnisverrechnung

2) Ggf. zweites Jahr eines Doppelhaushaltes

3) Im Falle eines Doppelhaushaltes letztes Jahr der MFP

4) Ansatz des Vorjahres; sofern verhanden, Berücksichtigung der forgeschriebenen Planwerte zulässig

5) Ausweis des bilanziellen Verlustvortrages mit nagativem Vorzeichen
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2026 
TEUR

2027 
TEUR

2028 
TEUR

2029
TEUR

2030
TEUR

Folgejahre
TEUR

1 2 3 4 5 6 7

2026 / 2027 0 25.962 30.559 4.330 70 0

2024 / 2025 23.295 20.350 18.700 0 0 0

Summe 23.295 46.312 49.259 4.330 70 0

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
im Haushaltsplan 

des Jahres : 

Übersicht 
über die aus Verpflichtungsermächtigungen

voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen
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Übersicht Verpflichtungsermächtigungen 2026/2027 (kassenwirksam in 2027 bis 2030)

lfd. 
Nr. Produkt I-Auftrag Maßnahme 2026 2027

kassen-
wirksam

2027

kassen-
wirksam

2028

kassen-
wirksam

2029

kassen-
wirksam

2030
1 020801 I20080023 Ersatzbeschaffung Rettungstransportwagen 900.000 900.000

2 020801 I20120008 Ersatzbeschaffung Notarzteinsatzfahrzeug 160.000 160.000

3 130301 I20120028 Gewässerausbau und Hochwasserschutz AöR 100.000 1.500.000 100.000 1.500.000

4 011101 I20140015 Erweiterung Kindergarten Geisecke 1.200.000 1.200.000

5 011101 I20160083 Sanierung Rathaus I 7.800.000 5.000.000 2.800.000

6 011101 I20200087 Neugestaltung Schulhof Grundschule Villigst 1.112.600 1.112.600

7 020702 I20210009 Beschaffung eines Löschfahrzeugs (Jugendfeuerwehr) 300.000 300.000

8 120101 I20210019 Straßenerneuerung Grünstraße 3.500.000 3.500.000

9 120105 I20210021 Ersatzbeschaffung Abrollkipper UN-SW 2015 220.000 220.000

10 011101 I20210039 Neubau Jugendzentrum und OGS Westhofen 1.500.000 1.500.000

11 020702 I20220005 Ersatzb. Hilfeleistungslöschfahrzeugs (HLF) Ergste 850.000 300.000 550.000

12 020702 I20220006 Ersatzb. drei Einsatzleitfahrzeugen (C-Dienst) 130.000 130.000 130.000 130.000

13 120101 I20220018 Brückenerneuerung Holzstraße/Wannebach BW1 450.000 450.000

14 020702 I20230002 Beschaffung Rollcontainer für Logistikkonzept 20.000 20.000

15 020801 I20230006 Anschaffung Technik für den Telenotarzt 20.000 20.000

16 020801 I20230008 Ersatzbeschaffung von Transportstühlen 10.000 20.000 10.000 10.000 10.000

17 120101 I20230043 Straßenerneuerung Rathausstraße 200.000 2.800.000 200.000 2.800.000

18 120101 I20230048 Straßenerneuerung Am Winkelstück 2.000.000 2.000.000

19 011102 I20230063 Fassade, Fenster, Schulhofentwässerung GS Ergste 657.100 104.900 552.200

20 011101 I20230068 Lehrschwimmbecken Ergste Grandweg 2.129.000 2.129.000

21 011101 I20230076 Neubau Feuerwehr Ergste 3.800.000 2.800.000 1.000.000

22 011101 I20230077 Neubau Feuerwehr Geisecke 2.920.000 2.180.000 740.000

23 020702 I20240006 Ersatzbeschaffung v. Atemschutzgeräten 30.000 30.000

24 020801 I20240011 Beschaffung von Fahrtragen 60.000 120.000 60.000 60.000 60.000

25 130301 I20240050 Renaturierung Wietlohbach 230.000 230.000

26 011101 I20240062 Erneuerung Sporthallen Turnhalle am Derkmannsstück 30.000 30.000

27 011101 I20240063 Erneuerung Sporthallen Turnhalle Neue Mitte 229.100 229.100

28 011101 I20240066 Anbau OGS Friedrich-Kayser-Schule 1.247.000 900.000 347.000

29 011101 I20240087 Brandschutz Lenningskampschule 100.000 100.000

30 011102 I20240089 Sanierung Altes Rathaus / Kirchplatz 8 681.500 681.500

31 011101 I20240091 Schulhofumgestaltung Friedrich-Kayser-Schule 280.000 280.000

32 011102 I20240093 Anbau OGS Heideschule 1.800.000 1.800.000

33 011102 I20240094 Kleingüteraufzüge und Umbauten Grundschule Ergste 180.000 180.000

34 011101 I20260001 Erweiterung Brandmeldeanlage Rathaus I 250.000 250.000

35 011101 I20260008 Rasenplatz / Tartan Ergste 550.000 550.000

36 120101 I20260010 Umgestaltung Stadtpark 1.500.000 1.500.000

37 120101 I20260011 Str.Sanierung An der Silberkuhle bis kurzer Morgen 420.000 420.000

38 120101 I20260012 Str. San. Sonnenstr.-Bohlgarten bis Regenbogenstr. 153.000 153.000

39 120101 I20260015 Straßensanierung Emmastraße 65.000 65.000

40 110101 I20260027  Ersatzbeschaffung eines Abfallsammelfahrzeuges 310.000 310.000

41 020702 I20260089 Beschaffung Armaturenprüfwagen 22.000 22.000

42 020702 I20260090 Beschaffung von Funkmeldeempfängern 20.000 20.000

43 020702 I20260091 Ersatzbeschaffung von CFK-Flaschen 2.800 2.800

44 020702 I20260092 Ausrüstung für Vegetationsbrandbekämpfung 40.000 40.000

45 020702 I20260093 Ersatzbeschaffung Kommandowagen für Leiter*in FW 90.000 90.000

46 020702 I20260094 Ersatzbeschaffung Hilfeleistungslöschfahrzeug HAW 800.000 400.000 400.000

47 020702 I20260095 Ersatzbeschaffung HLF (Einheit Westhofen) 900.000 380.000 520.000

48 020702 I20260096 Ersatzb. Mannschaftstransportfahrzeug (Geisecke) 100.000 100.000

49 020801 I20260099 Ersatzbeschaffung Beatmungsgeräte 100.000 100.000

50 120101 I20260103 Umgestaltung Schulhof Ergste 530.000 530.000

51 020702 I20260110 Beschaffung von Inventar für den Funk- und Stabsraum 132.500 132.500

52 020702 I20260109 Beschaffung von Inventar für die Atemschutzwerkstatt 500.000 500.000

53 011101 I20260116 Ersatzneubau Turnhalle Wasserstraße 4.170.000 170.000 4.000.000

54 011101 I20260117 Ersatzneubau Sporthalle FBG 10.850.000 500.000 7.350.000 3.000.000

46.861.600 14.060.000 25.962.400 30.559.200 4.330.000 70.000

Verpflichtungsermächtigungen
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil A: Geldleistungen 

Nr. Fraktion, Gruppe, 

einzelnes Ratsmitglied 

Im Haushaltsplan enthalten 
Ergebnis aus 

Jahresabschluss Erläuterungen 

20261) 20271) 20252) 20243) 

EUR EUR EUR EUR 

1 2 4 3 5 6 

1. SPD-Fraktion 45.200 46.100 32.000 31.599,96 

Beschluss: 
1. Der Rat der Stadt Schwerte beschließt die Gewährung fi-
nanzieller Zuwendungen für die im Rat der Stadt Schwerte
vertretenen Fraktionen nachfolgendem Berechnungsmodell
rückwirkend zum 01.11.2025:
a. Jede Fraktion erhält einen Sockelbetrag in Höhe von
12.000 €/a.
Zusätzlich wird ein jährlicher Pro-Kopf-Betrag je Fraktions-
mitglied in Höhe von 1.700 € gewährt
b. Fraktionslose Ratsmitglieder erhalten eine jährliche Zu-
wendung in Höhe von 1.700 €.
2. Die in 1. genannten Beiträge werden dynamisch in Höhe
der Inflationsrate (Statistisches Bundesamt; aktuell 2%)
angepasst, erstmals im Jahr 2026.

Die Fraktion Die Linke ist mit der Kommunalwahl 2025 wie-
der in Fraktionsgröße mit Wirkung vom 01.11.2025 vertre-
ten. Die FDP und WfS bilden nach den Ergebnissen der 
Kommunalwahl 2025 mit Wirkung vom 01.11.2025 die Frak-
tionsgemeinschaft FDP/WfS. 

Fraktionslose Ratsmitglieder sowie die BD-Fraktion sind im 
Rat der Stadt Schwerte nicht mehr vertreten. 

2. CDU-Fraktion 33.100 33.800 30.500 30.399,96 

3. Die Grünen 24.400 24.900 20.700 20.600,04 

4. AfD-Fraktion 22.700 23.100 - 400,00 

5. Die Linke 15.800 16.100 - 0,00 

6. 
Fraktionsgemeinschaft 

FDP/WfS 
15.800 16.200 - - 

7. FDP-Fraktion - - 13.800 13.700,04 

8. WfS-Fraktion - - 13.800 13.700,04 

9. 
BD-Fraktion (vormals FS-

Fraktion) 
- - - 13.700,04 

10. 
Fraktionslose Ratsmitglie-

der 
- - 1.200 800,00 

Fußnoten:  1) Haushaltsjahr (Haushaltsjahre – Doppelhaushalt)  2) Vorjahr  3) Vorvorjahr

Anlage 6
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

SPD-Fraktion: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 2 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 1.123 1.123 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 3.912 3.912 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 

4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 0 0 0 Abschreibung u. kalk. Zins 
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 2.735 2.735 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0
6. Sonstiges  entfällt
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

CDU-Fraktion: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 1.638 1.638 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 2.838 2.838 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 

4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 0 0 0 Abschreibung u. kalk. Zins 
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 2.431 2.431 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0 
6. Sonstiges  entfällt
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

Fraktion Die Grünen: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 778 778 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 1.210 1.210 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 0 0 0 Abschreibung u. kalk. Zins 
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 1.080 1.080 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0
6. Sonstiges  entfällt
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

AfD-Fraktion: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 1.207 1.207 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 0 0 0

4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 26 26 0
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 656 656 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0 
6. Sonstiges  entfällt
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

Fraktion Die Linke: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 850 850 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 0 0 0

4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 0 0 0
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 462 462 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0 
6. Sonstiges  entfällt
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder 
Teil B: Geldwerte Leistungen 

FDP/WfS-Fraktion: 

Zweckbestimmung 

Geldwert 
Haushaltsjahr Vorjahr mehr(+) 

weniger (-) Erläuterungen 2026,2027 2025
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5
1. Gestellung von Personal der kommunalen

Körperschaft für die Fraktionsarbeit
1.1 für die Sicherung des Informationsaustauschs, 

organisatorische Arbeiten und sonstige Dienste 
(Geschäftsstellenbetrieb) 

0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.2 für Sachgebiete der Fraktionsarbeit  
(Fraktionsassistenten) 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 

1.3 für Fahrer von Dienstfahrzeugen 0 0 0 Kein Fahrdienst 
2. Bereitstellung von Fahrzeugen 0 0 0 Kein Dienstfahrzeug
3. Bereitstellung von Räumen
3.1 für die Fraktionsgeschäftsstelle 1.207 1.207 0 Miete mtl. 4,05 €/qm 
3.2 dauernd oder bedarfsweise für die Durchführung von 

Fraktionssitzungen 0 0 0

4. Bereitstellung einer Büroausstattung
4.1 Büromöbel und -maschinen 26 26 0 Abschreibung u. kalk. Zins 
4.2 sonstiges Büromaterial 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt. 
5. Übernahme laufender oder einmaliger Kosten für
5.1 bereitgestellte Räume 

(Heizung, Reinigung, Beleuchtung) 656 656 0 Mtl. 2,20 €/qm 

5.2 Fachliteratur und -zeitschriften 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.3 Telefon, Telefax, Datenübertragungsleitungen 0 0 0 Wird aus dem Budget gezahlt 
5.4 Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage 1.859 1.859 0 
6. Sonstiges  entfällt
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Stadt Schwerte 
Ergebnisrechnung zum 31.12.2024 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

*Beschlossener, fortgeschriebener Haushaltsplan 2024 zzgl. Ermächtigungsübertragungen 

Ertrags- und Aufwandsarten Ist-Ergebnis
2023

Fortgeschr. Ansatz 
2024*

dav. Ermächtigungs-
übertragungen aus

dem Vorjahr

Ist-Ergebnis
2024

Vergl.Ansatz/Ist
(Sp.4 - Sp.2)

Ermächtigungs-
übertragungen in 

das Folgejahr

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 Steuern und ähnliche Abgaben 81.600.130,37 87.073.600,00 96.798.546,05 9.724.946,05 0,00

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 38.098.836,63 40.221.600,00 41.645.350,21 1.423.750,21 0,00

3 + Sonstige Transfererträge 1.010.573,58 832.000,00 944.749,45 112.749,45 0,00

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.443.616,68 15.224.700,00 15.458.729,07 234.029,07 0,00

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.739.503,49 2.110.400,00 1.601.921,07 -508.478,93 0,00

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.559.748,56 3.385.700,00 3.899.130,53 513.430,53 0,00

7 + Sonstige ordentliche Erträge 5.844.298,42 3.743.300,00 5.062.392,09 1.319.092,09 0,00

8 + Aktivierte Eigenleistungen 557.503,28 816.900,00 1.327.221,67 510.321,67 0,00

9 +/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Ordentliche Erträge 146.854.211,01 153.408.200,00 0,00 166.738.040,14 13.329.840,14 0,00

11 - Personalaufwendungen 35.035.450,86 36.880.100,00 38.287.841,01 1.407.741,01 0,00

12 - Versorgungsaufwendungen 3.216.605,07 4.916.300,00 5.953.469,05 1.037.169,05 0,00

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.726.811,71 12.201.800,00 12.931.674,25 729.874,25 0,00

14 - Bilanzielle Abschreibungen 6.933.238,44 7.793.200,00 7.617.073,18 -176.126,82 0,00

15 - Transferaufwendungen 69.664.592,95 76.371.700,00 27.500,00 80.668.275,23 4.296.575,23 0,00

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 19.833.796,12 21.588.212,36 58.512,36 19.490.664,96 -2.097.547,40 940.854,66

17 Ordentliche Aufwendungen 146.410.495,15 159.751.312,36 86.012,36 164.948.997,68 5.197.685,32 940.854,66

18
Ordentliches Ergebnis
(= Zeilen 10 und 17) 443.715,86 -6.343.112,36 -86.012,36 1.789.042,46 8.132.154,82 -940.854,66

19 Finanzerträge 2.006.523,15 7.702.700,00 2.606.710,30 -5.095.989,70 0,00

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.056.295,79 3.987.600,00 2.936.114,79 -1.051.485,21 0,00

21
Finanzergebnis
(= Zeilen 19 und 20) -49.772,64 3.715.100,00 0,00 -329.404,49 -4.044.504,49 0,00

22 Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
(= Zeilen 18 und 21) 393.943,22 -2.628.012,36 -86.012,36 1.459.637,97 4.087.650,33 -940.854,66

23 Außerordentliche Erträge 5.955.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 Außerordentliches Ergebnis (Zeilen 23 und 24) 5.955.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26
Jahresergebnis
(= Zeilen 22 und 25) 6.348.943,22 -2.628.012,36 -86.012,36 1.459.637,97 4.087.650,33 -940.854,66

27 Globaler Minderaufwand 0,00 -3.193.306,00 0,00 0,00 3.193.306,00 0,00

28
= Jahresergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 
(=Zeilen 26 und 27) 6.348.943,22 565.293,64 -86.012,36 1.459.637,97 894.344,33 -940.854,66

Nachr.: Verrechnung von Erträgen u. Aufwendungen mit der 
allgemeinen Rücklage

29 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen 288.441,11 290.000,00 16.444,00 -273.556,00 0,00

30 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 - Verrechnete Aufwendungen bei Vermögensgegenständen 19.224,31 0,00 1,00 1,00 0,00

32 - Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 440.000,00 0,00 712.000,00 712.000,00 0,00

33
Verrechnungssaldo
(= Zeilen 27 bis 30) -170.783,20 290.000,00 -695.557,00 -985.557,00 0,00
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Stadt Schwerte 
Gesamtfinanzrechnung zum 31.12.2024 

Ein- und Auszahlungsarten

Ergebnis 
2023

Fortgeschr. Ansatz 
2024

dav. Ermächtigungs-
übertragungen aus

dem Vorjahr

Ist-Ergebnis
2024

Vergl.Ansatz/Ist
(Sp.4 - Sp.2) Ermächtigungs-

übertragungen in 
das Folgejahr

EUR

EUR EUR EUR EUR EUR

1 Steuern und ähnliche Abgaben 73.946.035,08 87.073.600,00 104.534.719,09 17.461.119,09

2   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 35.691.138,27 35.969.600,00 37.104.573,67 1.134.973,67

3   + Sonstige Transfereinzahlungen 859.269,36 832.000,00 941.562,67 109.562,67

4   + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 11.940.442,37 14.155.600,00 15.611.877,87 1.456.277,87

5   + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.328.187,29 2.110.400,00 2.474.142,55 363.742,55

6   + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.839.081,26 3.385.700,00 4.504.661,41 1.118.961,41

7   + Sonstige Einzahlungen 4.633.782,02 3.081.500,00 2.660.190,30 -421.309,70

8   + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 2.004.322,58 7.702.700,00 2.618.936,68 -5.083.763,32

9   = Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 134.242.258,23 154.311.100,00 170.450.664,24 16.139.564,24

10  - Personalauszahlungen 31.955.558,34 34.698.600,00 34.590.408,66 -108.191,34

11  - Versorgungsauszahlungen 4.167.142,50 4.454.300,00 4.646.049,39 191.749,39

12  - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 10.619.108,92 12.126.800,00 13.335.312,95 1.208.512,95

13  - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 2.048.750,31 3.987.600,00 2.904.444,98 -1.083.155,02

14  - Transferauszahlungen 69.632.538,33 76.371.700,00 27.500,00 81.620.450,20 5.248.750,20

15  - Sonstige Auszahlungen 15.748.501,57 21.044.812,36 58.512,36 19.550.302,54 -1.494.509,82 933.334,22

16  = Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 134.171.599,97 152.683.812,36 86.012,36 156.646.968,72 3.963.156,36 933.334,22

17  =
Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 9 und 16) 70.658,26 1.627.287,64 -86.012,36 13.803.695,52 12.176.407,88 -933.334,22

18  + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 5.253.962,86 13.907.300,00 13.339.092,60 -568.207,40

19  +
Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen 119.794,00 290.000,00 123.316,73 -166.683,27

20  + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

21  + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 217,66 2.100.000,00 12.816,99 -2.087.183,01
22  + Sonstige Investitionseinzahlungen 1.376.224,13 1.374.700,00 1.376.232,03 1.532,03
23  = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.750.198,65 17.672.000,00 14.851.458,35 -2.820.541,65
24  - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 1.168.110,50 9.657.200,00 7.017.987,46 -2.639.212,54 681.847,94
25  - Auszahlungen für Baumaßnahmen 22.259.024,84 69.957.950,92 5.028.850,92 21.662.423,10 -48.295.527,82 38.730.482,39

26  -
Auszahlungen für den Erwerb von bewegl. 
Anlagevermögen 3.566.556,16 9.699.645,95 2.893.945,95 3.727.658,22 -5.971.987,73 4.914.046,23

27  - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 700.000,00 600.000,00 600.000,00
28  - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 

29  - Sonstige Investitionsauszahlungen 80.384,51 80.384,51
30  = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 27.693.691,50 89.914.796,87 7.922.796,87 33.088.453,29 -56.826.343,58 44.326.376,56

31  =
Saldo aus Investitionstätigkeit 
(Zeilen 23 u. 30) -20.943.492,85 -72.242.796,87 -7.922.796,87 -18.236.994,94 54.005.801,93 -44.326.376,56

32  =
Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag 
(Zeilen 17 und 31) -20.872.834,59 -70.615.509,23 -8.008.809,23 -4.433.299,42 66.182.209,81 -45.259.710,78

33  + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 5.012.920,00 65.330.000,00 27.087.193,87 -38.242.806,13
34  + 0 50.300.000,00 106.600.000,00 106.600.000,00
35  - Tilgung und Gewährung von Darlehen 4.627.762,20 7.311.700,00 6.070.789,97 -1.240.910,03
36  - Tilgung von Drediten zur Liquiditätssicherung 35.900.000,00 115.100.000,00 115.100.000,00
37  = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 14.785.157,80 58.018.300,00 12.516.403,90 -45.501.896,10

38  =
Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (Zeilen 32 
und 37) -6.087.676,79 -12.597.209,23 -8.008.809,23 8.083.104,48 20.680.313,71 -45.259.710,78

39  + Anfangsbestand an Finanzmitteln 12.772.798,92 6.685.122,13 6.842.911,27 157.789,14
40  + Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln 157.789,14 94.633,22 94.633,22

Einzahlungen fremde Finanzmittel 1.312.747,56 915.192,10 915.192,10
Auszahlungen fremde Finanzmittel 1.082.386,59 820.558,88 820.558,88

41
Liquide Mittel 
(Zeilen 38, 39 und 40) 6.842.911,27 -5.912.087,10 15.020.648,97 20.932.736,07
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AKTIVA
   Berichtsjahr        Berichtsjahr       Vorjahr       Vorjahr

       EUR          EUR        EUR          EUR
0. Aufwendungen für die Erhaltung der gemeidlichen Leistungsfähigkeit 15.885.000,00 15.885.000,00

1. Anlagevermögen 
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 915.628,67 316.839,66
1.2 Sachanlagen 

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
1.2.1.1 Grünflächen 14.109.719,74 14.025.884,28
1.2.1.2 Ackerland 532.030,26 532.030,26
1.2.1.3 Wald, Forsten 2.530.411,09 2.530.411,09
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstücke 7.762.476,85 7.769.177,85

24.934.637,94 24.857.503,48
1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundsücksgleiche Rechte

1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 8.418.060,36 8.586.111,45
1.2.2.2 Schulen 53.987.826,26 54.380.020,47
1.2.2.3 Wohnbauten 229.766,35 231.274,88
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude  23.098.681,93 21.539.113,88

85.734.334,90 84.736.520,68
1.2.3 Infrastrukturvermögen 

1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 28.427.235,60 28.427.634,60
1.2.3.2 Brücken und Tunnel 8.495.660,16 1.731.240,77
1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen 0,00 0,00
1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 0,00 0,00
1.2.3.5 Straßennetz m. Wegen, Plätzen u. Verkehrslenkungsanlagen 38.636.500,84 34.962.652,21
1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 4.247.324,21 4.370.436,28

79.806.720,81 69.491.963,86

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 0,00 0,00
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 0,00
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 4.057.537,06 4.570.689,88
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 16.065.814,50 12.610.646,00
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 44.464.840,04 29.453.971,18

1.3 Finanzanlagen 
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 17.797.176,00 17.909.176,00
1.3.2 Beteiligungen 226.481,33 226.481,33
1.3.3 Sondervermögen 31.735.962,26 31.735.962,26
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00
1.3.5 Ausleihungen

1.3.5.1 an verbundene Unternehmen 10.572.159,43 11.946.803,43
1.3.5.2 an Beteiligungen 0,00 0,00
1.3.5.3 an Sondervermögen 0,00 0,00
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 520.910,35 522.506,32

11.093.069,78 12.469.309,75
Summe Anlagevermögen 316.832.203,29 288.379.064,08
2. Umlaufvermögen

2.1 Vorräte 
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 0,00 0,00
2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00
2.1.3 Zur Veräußerung bestimmte Grundstücke u. Gebäude 904.319,00 904.319,00

904.319,00 904.319,00
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Ford. aus Transferleistungen 9.762.696,66 20.260.572,86
2.2.1.1 Gebühren 1.346.199,86 2.800.709,46
2.2.1.2 Beiträge 461.110,68 305.764,31
2.2.1.3 Steuern 2.715.039,43 9.409.868,62
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 3.360.151,25 4.709.256,36
2.2.1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 1.880.195,44 3.034.974,11

2.2.2  Privatrechtliche Forderungen 382.187,79 837.309,65
2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich -255.218,88 802.478,99
2.2.2.2 gegenüber dem öffentlichen Bereich 4.992,14 15.097,94
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 616.834,07 3.582,76
2.2.2.4 gegen Beteiligungen 0,00 0,00
2.2.2.5 gegen Sondervermögen 15.580,46 16.149,96

2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 5.706.624,54 6.426.342,18
15.851.508,99 27.524.224,69

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00
2.4 Liquide Mittel 15.020.648,97 6.842.911,27

Summe Umlaufvermögen 31.776.476,96 35.271.454,96
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 4.150.923,84 3.801.209,83

SUMME   AKTIVA 368.644.604,09 343.336.728,87

Stadt Schwerte
Bilanz zum 31.12.2024
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PASSIVA 
   Berichtsjahr        Berichtsjahr       Vorjahr       Vorjahr

       EUR          EUR        EUR          EUR
1. Eigenkapital

1.1 Allgemeine Rücklage 22.909.937,37 16.560.994,15

1.2 Sonderrücklagen 0,00 0,00
1.3 Ausgleichsrücklage 10.076.799,28 10.076.799,28
1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 1.459.637,97 6.348.943,22
1.5 Wertberichtigung gem. § 44 Abs. 3 u. § 58 KomHVO Berichtsjahr -695.557,00 -170.783,20
1.6 Wertberichtigung gem. § 44 Abs. 3 u. § 58 KomHVO Vorjahre -7.410.168,56 -7.239.385,36

26.340.649,06 25.576.568,09

2. Sonderposten 
2.1 für Zuwendungen 66.584.391,62 60.078.673,55
2.2 für Beiträge 10.962.101,93 11.481.726,70
2.3 für den Gebührenausgleich 440.027,63 1.167.792,35
2.4 Sonstige Sonderposten 3.358.394,38 3.442.204,35

81.344.915,56 76.170.396,95
3. Rückstellungen 

3.1 Pensionsrückstellungen 79.773.884,00 75.469.021,00
3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 0,00
3.3 Instandhaltungsrückstellungen 957.907,48 596.118,95
3.4 Sonstige Rückstellungen nach § 37 Abs. 5 u. 6 KomHVO 8.355.669,59 7.906.059,45

89.087.461,07 83.971.199,40

4. Verbindlichkeiten 
4.1 Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00

4.1.1 für Investitionen 0,00 0,00
4.1.2 zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00

4.2. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen
4.2.1 von verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
4.2.2 von Beteiligungen 0,00 0,00
4.2.3 von Sondervermögen 0,00 0,00
4.2.4 vom öffentlichen Bereich 0,00 0,00
4.2.5 von Kreditinstituten 86.023.870,73 65.262.478,15

86.023.870,73 65.262.478,15

4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 58.114.434,00 66.621.954,00
4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaft. gleichkommen 583.942,36 663.910,74
4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 7.130.172,16 4.613.977,23
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 1.447.954,07 2.353.246,48
4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 3.416.099,92 6.531.982,27
4.8 Erhaltene Anzahlungen 9.188.004,46 6.540.441,90

79.880.606,97 87.325.512,62
165.904.477,70 152.587.990,77

5. Passive Rechnungsabgrenzung 5.967.100,70 5.030.573,66

SUMME   PASSIVA 368.644.604,09 343.336.728,87

Stadt Schwerte
Bilanz zum 31.12.2024
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Anlage 10 

Sondervermögen Bäder Schwerte 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern.§ 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 

Allgemeines 
Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan, den Vermögensplan und die 
Stellenübersicht (§ 14 Abs. 1 Satz 2 EigVO). 

Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren Erträge und Aufwendungen des Wirtschaftsjahres. 

Der Vermögensplan enthält alle voraussehbaren Einnahmen und Ausgaben des Wirt­ 
schaftsjahres, die sich aus Anlagenänderungen (Erneuerung, Erweiterung, Neubau Veräußerung) 
und aus der Kreditwirtschaft ergeben. 

Die Stellenübersicht entfällt, da seit dem 01.08.2002 keine Beschäftigten mehr im 
Sondervermögen Bäder Schwerte geführt werden. 
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Anlage 1, S. 1 

Sondervermögen Bäder Schwerte 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 

Anlage zum Haushaltsplan gem. § 1 Abs. 2 Nr. 8 KomHVO NRW

Allgemeine Hinweise: 

Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan und den Vermögensplan. 

Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren erfolgswirksamen Erträge und Aufwendungen des 
Wirtschaftsjahres. 

Der Vermögensplan enthält alle voraussehbaren Einzahlungen und Auszahlungen des Wirtschaftsjahres, 
die sich aus Investitionen (Erneuerung, Erweiterung, Neubau, Veräußerung) und aus der Kreditwirtschaft 
ergeben. 
Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung besteht aus einer fünfjährigen, nach Jahren 
gegliederten Übersicht über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen des Erfolgplans sowie der 
Auszahlungen und Deckungsmittel des Vermögensplans. 

Seite 66 von 266



Anlage 1, S. 2

Wirtschaftsplan Sondervermögen Bäder (alle Angaben in Euro)

Erfolgsplan 2026

Plan 2025 Ist 2024

1. Umsatzerlöse aus Pachteinnahmen 0,00 48.800,00 48.800,00

2. Ergebnisanteil Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 0,00 1.567.000,00 4.694.695,13

3. Ergebnisanteil Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG 5.652.306,00 0,00 0,00

4. Dividenden aus Aktien 0,00 185.439,00 291.404,46

5. Sonst. betriebl. Erträge  (einschl. Zinsen u. ähnliche Erträge) 28.549,00 60.800,00 305.720,54

Summe der Erträge: 5.680.855,00 1.862.039,00 5.340.620,13

6. Personalaufwand -7.900,00 -7.900,00 -7.643,88

7. Abschreibungen

- auf Sachanlagevermögen 0,00 -10.970,00 -10.970,00

8. Sonst. betrieblicher Aufwand

- Beratungs- und Prüfungskosten

- Buchführung / Jahresabschluss -20.300,00 -26.300,00 -34.306,50

- Ext. Beratungen / sonstige Rechtskosten -5.000,00 -150.000,00 -2.606,65

- Verwaltungskosten -31.500,00 -31.800,00 -31.223,70

- übriger Aufwand -4.000,00 -5.000,00 -3.260,35

9. Zinsen -28.549,00 -35.572,00 -44.548,89

Summe der Aufwendungen: -97.249,00 -267.542,00 -134.559,97

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.583.606,00 1.594.497,00 5.206.060,16

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -883.606,00 -364.350,00 -934.054,98

Jahresergebnis 4.700.000,00 1.230.147,00 4.272.005,18

Plan 2026
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Anlage 1, S. 3

Wirtschaftsplan Sondervermögen Bäder

Vermögensplan 2026

Plan 2026 Plan 2025

Planansätze Euro Euro

I. Verfügbare Mittel

1. Abschreibungen 0 10.970

2. Erstattung Tilgungsleistungen durch Schwerter Daseinsvosorge GmbH & Co. KG 155.887 0

3. Jahresüberschuss 4.700.000 1.230.147

4. Auflösung Gewinnrücklage 0 6.600.000

Summe 4.855.887 7.841.117

II. Benötigte Mittel

1. Tilgung 155.887 206.731

2. Ausschüttung an Stadt Schwerte 4.700.000 6.600.000

Summe 4.855.887 6.806.731

Liquiditätsüberschuss 0 1.034.386
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Anlage 1, S. 4

Sondervermögen Bäder Schwerte (alle Angaben in Euro)

Mittelfristige Ergebnisplanung für den Zeitraum 2025 - 2029

Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

1. Umsatzerlöse aus Pachteinnahmen 48.800 0 0 0 0

2. Ergebnisanteil Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 1.567.000 0 0 0 0

3. Ergebnisanteil Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG 0 5.652.306 2.682.703 663.501 663.901

4. Dividenden aus Aktien 185.439 0 0 0 0

5. Sonst. Betriebl. Erträge (einschl. Zinsen u. ähnliche Erträge) 60.800 28.549 22.701 17.360 12.018

Summe der Erträge: 1.862.039 5.680.855 2.705.404 680.861 675.919

6. Personalaufwand -7.900 -7.900 -7.900 -7.900 -7.900

7. Abschreibungen (auf Sachanlagevermögen) -10.970 0 0 0 0

8. Sonst. betrieblicher Aufwand

- Beratungs- und Prüfungskosten

- Buchführung / Jahresabschluss -26.300 -20.300 -20.500 -20.700 -20.900

- Ext. Beratungen / sonstige Rechtskosten -150.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

- Verwaltungskosten -31.800 -31.500 -31.700 -31.900 -32.100

- übriger Aufwand -5.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

9. Zinsen -35.572 -28.549 -22.701 -17.360 -12.018

Summe der Aufwendungen: -267.542 -97.249 -91.801 -86.860 -81.918

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.594.497 5.583.606 2.613.603 594.001 594.001

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -364.350 -883.606 -413.603 -94.001 -94.001

Jahresergebnis 1.230.147 4.700.000 2.200.000 500.000 500.000
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Anlage 1, S. 5

Sondervermögen Bäder Schwerte 

Mittelfristige Finanzplanung für den Zeitraum 2025 - 2029

2025 2026 2027 2028 2029

Planansätze Euro Euro Euro Euro Euro

I. Verfügbare Mittel

1. Abschreibungen 10.970 0 0 0 0

2. Erstattung Tilgungsleistungen durch Schwerter 0 155.887 105.043 105.043 105.043

Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG

3. Jahresüberschuss 1.230.147 4.700.000 2.200.000 500.000 500.000

4. Auflösung Gewinnrücklage 6.600.000 0 0 0 0

Summe 7.841.117 4.855.887 2.305.043 605.043 605.043

II. Benötigte Mittel

1. Tilgung 206.731 155.887 105.043 105.043 105.043

2. Ausschüttung an Stadt Schwerte 6.600.000 4.700.000 2.200.000 500.000 500.000

Summe 6.806.731 4.855.887 2.305.043 605.043 605.043

Liquiditätsüberschuss (jährlich) 1.034.386 0 0 0 0
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Anlage 1 
Seite 1 

Sondervermögen Bäder Schwerte, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

31.12.2024 31.12.2023
€ €

A.

I.

1.
452.494,31 452.494,31

2. 1,00 1,00

3. 16.385,00 27.355,00

468.880,31 479.850,31
II.

1. 33.819.814,00 31.019.814,00

2. 4.170.085,46 4.170.085,46

37.989.899,46 35.189.899,46

38.458.779,77 35.669.749,77

B.

I.

1. 4.694.695,13 4.589.435,78

2. 0,00 8.500.000,00

3. 87,40 1.604,65

4.694.782,53 13.091.040,43

II. 12.811.325,22 270.321,11

55.964.887,52 49.031.111,31

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

Sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Anlagevermögen

Sachanlagen

Forderungen gegen die Stadt Schwerte

Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Umlaufvermögen

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Wertpapiere des Anlagevermögens

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

Technische Anlagen und Maschinen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
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Anlage 1 
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Sondervermögen Bäder Schwerte, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

PASSIVA

31.12.2024 31.12.2023
€ €

A.

I. 2.200.000,00 2.200.000,00

II. 12.277.891,91 9.477.891,91

III. 21.082.473,44 21.082.473,44

IV. 14.148.447,46 10.635.391,97

V. 4.272.005,18 4.013.055,49

53.980.817,99 47.408.812,81

B.

1. 985.134,13 497.206,33

2. 29.100,00 34.800,00

1.014.234,13 532.006,33

C.

1. 835.313,73 1.042.044,83

2. 547,40 547,40

3. 15.580,46 0,00

4. 81.354,15 1.596,42

81.354,15

1.596,42

932.795,74 1.044.188,65

D. 37.039,66 46.103,52

55.964.887,52 49.031.111,31

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Sonstige Rückstellungen

- davon aus Steuern:

 31.12.2024: €

 31.12.2023: €

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Schwerte

Sonstige Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Steuerrückstellungen

Jahresüberschuss

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklagen

Gewinnrücklagen

Gewinnvortrag
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Anlage 2 

Sondervermögen Bäder Schwerte, 

Schwerte 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

2023
€

1. 48.800,00 48.800,00

2. 1.325,04 3.389,20

3.

a) -6.456,00 -6.240,00
b)

-1.187,88 -1.148,16

-7.643,88 -7.388,16

4.

-10.970,00 -10.970,00

5. -71.397,20 -41.942,77

6. Erträge aus Beteiligungen 4.694.695,13 4.589.435,78
7.

291.404,46 185.439,20

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 304.395,50 186.254,71

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -44.548,89 -49.137,30

10. -934.054,98 -890.825,17

11. 4.272.005,18 4.013.055,49

12. Jahresüberschuss 4.272.005,18 4.013.055,49

2024
€

Umsatzerlöse

Personalaufwand

Löhne und Gehälter

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Erträge aus anderen Wertpapieren aus 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

Sonstige betriebliche Erträge

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung
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Anlage 4 
Seite 1 

S o n d e r ve r m ö g e n B ä d e r S c h w e r t e 

L a g e b e r i c h t 2024 

I. Grundlagen

Durch Beschluss des Rates der Stadt Schwerte vom 11. November 1992 ist der Bäder-Eigen-
betrieb der Stadt Schwerte zum 1. Januar 1993 gegründet worden und wird in entsprechender 
Anwendung der Eigenbetriebsverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) ge-
führt. 

Gegenstand des Eigenbetriebes war seit der Gründung die Bereitstellung und der Betrieb der 
städtischen Bäder zur Freizeitgestaltung sowie zur Durchführung des Schulschwimmens. Nach 
Gründung der damaligen Bäder Schwerte GmbH im Jahr 1996 wurde der Gegenstand des 
Eigenbetriebes geändert; seine Aufgabe ist es seitdem, öffentliche Einrichtungen zur Freizeit-
gestaltung einschließlich Ausübung des Schwimmsports sowie zur Durchführung des Schul-
schwimmens vorzuhalten und zu verpachten. Darüber hinaus ist das Übernehmen, Halten und 
Verwalten von Geschäftsanteilen der Stadt Schwerte an Eigen- und Beteiligungsgesellschaften 
weiterer Unternehmensgegenstand. 

Mit dem Zeitpunkt der Übernahme der Betriebsführung des ehemaligen Freizeit-Allwetterbades 
sowie des Stadtbades durch die ehemalige Bäder Schwerte GmbH hat der mit Wirkung zum 
1. Januar 1993 gegründete Bäderbetrieb der Stadt Schwerte den Charakter eines rein vermö-
gensverwaltenden Sondervermögens angenommen. Aufgrund der ausschließlichen Verpach-
tungstätigkeit wird der Eigenbetrieb mit Wirkung ab 1. Januar 1997 als eigenbetriebsähnliche
Einrichtung entsprechend den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (EigVO NRW) und als sogenanntes „schlichtes Sondervermögen“ geführt und
trägt seitdem den Namen „Sondervermögen Bäder Schwerte“.

II. Wirtschaftsbericht

a. Geschäftsverlauf

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 2024 liegt mit 4.272 T€ rd. 2.866 T€ über dem im Wirt-
schaftsplan 2024 prognostizierten Jahresergebnis. Die Abweichung resultiert im Wesentlichen 
aus dem gegenüber der Prognose um rd. 3.186 T€ höheren Ergebnisanteil aus der Beteiligung 
an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. 

Entsprechend der Beschlüsse des Betriebsausschusses vom 21.11.2024 sowie des Rates der 
Stadt Schwerte vom 27.11.2024 wurde aus dem Jahresüberschuss 2023 ein Betrag von 
500 T€ (brutto) an die Stadt Schwerte ausgeschüttet und der verbleibende Betrag auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

Der Rat der Stadt Schwerte hat in seiner Sitzung am 19.06.2024 eine Stärkung der Stadtwerke 
Schwerte GmbH im Wege einer sog. „Eigenkapitalkaskade“ beschlossen. Hierzu hat die Stadt 
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Schwerte einen ihr zustehenden Anspruch aus der Ausschüttung der Gewinnrücklage des Ab-
wasserbetriebs Schwerte (Anstalt des öffentlichen Rechts) an das Sondervermögen Bäder 
Schwerte abgetreten und in die Kapitalrücklage eingestellt. Das Sondervermögen Bäder 
Schwerte hat den Anspruch in gleicher Höhe als Einlage in die Stadtwerke Schwerte Holding 
GmbH & Co. KG weitergereicht; von dort ist eine Weiterleitung in die Kapitalrücklage der Stadt-
werke Schwerte GmbH erfolgt. Die Abtretungen erfolgen jeweils nur in dem Umfang wie die 
weiteren Gesellschafter der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG in gleicher Höhe 
entsprechende Einlagen leisten. 

Beim Sondervermögen Bäder Schwerte führte die Eigenkapitalkaskade einerseits zu einer Er-
höhung des Beteiligungsbuchwertes der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG sowie 
andererseits zu einer Erhöhung der Kapitalrücklage in Höhe von jeweils 2.800 T€. 

Zum Bilanzstichtag 31.12.2024 bestehen Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten aus auf-
genommenen langfristigen Darlehen in Höhe von insgesamt 835 T€; dieser Betrag resultiert 
vollständig aus der ehemaligen Errichtung des Freizeit-Allwetterbades.  

Jahresergebnisse seit 2019 

2019 

T€ 

2020 

T€ 

2021 

T€ 

2022 

T€ 

2023 

T€ 

2024 

T€ 

1.386 1.913 2.916 2.285 4.013 4.272 

Investit ionstätigkeit 

Im Jahr 2024 erfolgten keine Investitionen in das Finanzanlagevermögen. 

Personalbestand 

Das Sondervermögen beschäftigt grundsätzlich kein eigenes Personal; lediglich der Betriebs-
leiter ist seit seiner Bestellung am 07.10.2020 als geringfügig Beschäftigter mit einer monatli-
chen Vergütung angestellt. 
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b. VFE-Lage

Ertragslage 

Die Aufwendungen und Erträge entwickelten sich wie folgt: 

2023 
T€ 

2024 
T€ 

Veränderun-
gen in T€ 

Veränderun-
gen in % 

Umsatzerlöse 49 49 0 0 

Sonstige Erträge 3 1 - 2 - 66,7

Personalaufwand - 7 - 8 - 1 - 14,3

Abschreibungen - 11 - 11 0 0 

Sonstige Aufwendungen - 42 - 71 - 29 - 69,0

Betriebsergebnis - 8 - 40 - 32 - 400

Erträge aus Wertpapieren / 
Beteiligungen 

4.775 4.986 211 4,4 

Zinserträge 186  304 118 63,4 

Zinsaufwand - 49 - 44 5 10,2 

Finanzergebnis 4.912 5.246 334 6,8 

Steuern  - 891 - 934 -43 -4,8

Jahresergebnis 4.013 4.272 259 6,5 

Erläuterung des Jahresergebnisses 

In den Umsatzerlösen ist seit 2010 lediglich noch der Erlös aus der Verpachtung des Stadtba-
des ausgewiesen; aus der Beteiligung an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 
ist ein auf das Sondervermögen Bäder Schwerte entfallender Ergebnisanteil in Höhe von 
4.695 T€ sowie aus den gehaltenen Aktien an der ENERVIE Südwestfalen Energie und Was-
ser AG eine Dividende in Höhe von 291 T€ (brutto) enthalten.  
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Vermögenslage 

Eigenkapitalentwicklung 

31.12.2023 
T€ 

Zugänge 
T€ 

Abgänge 
T€ 

Umbuchung 
T€

31.12.2024 
T€ 

Bilanzsumme 49.031 6.934 0 0 55.965 

Stammkapital 2.200 0 0 0 2.200 

Kapitalrücklage 9.478 2.800 0 0 12.278 

Andere Rücklagen 21.082 0 0 0 21.082 

Gewinnvortrag 10.636 0 0 3.513 14.149 

Jahresergebnis 4.013 4.388 -500 - 3.513 4.272 

Eigenkapital 47.409 7.188 -500 0 53.981 

Eigenkapitalquote 96,7 % 96,5 % 

Beteil igungen / Wertpapiere /  Rückstellungen 

1. B e t e i l i g u n g e n

Die Buchwerte der vom Sondervermögen Bäder Schwerte im Geschäftsjahr 2024 gehaltenen 
Finanzanlagen haben sich insgesamt wie folgt entwickelt: 

31.12.2023 
T€ 

Zugänge 
T€ 

Abgänge 
T€ 

Abschrei-
bungen 

T€ 
31.12.2024 

T€ 

Stadtwerke Schwerte Holding 
GmbH & Co. KG 

30.470 2.800 0 0 33.270 

Stadtwerke Schwerte GmbH 537 0 0 0 537 

Stadtwerke Schwerte  
Beteiligungs-GmbH 

12 0 0 0 12 

31.019 2.800 0 0 33.819 
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2. Wertpapiere

31.12.2023 
T€ 

Zugänge 
T€ 

Abgänge 
T€ 

Abschreibun-
gen T€ 

31.12.2024 
T€ 

Stückaktien ENERVIE 4.170 0 0 0 4.170 

4.170 0 0 0 4.170 

3. R ü c k s t e l l u n g e n

31.12.2023 
T€ 

Inanspruch-
nahme 

T€ 
Zuführung 

T€ 
Auflösung 

T€ 
31.12.2024 

T€ 

Abschluss und Prüfung 9 9 19 0 19 
Steuerberatungs- 
leistungen 2 2 3 0 3 
Verwaltungskosten 15 15 0 0 0 
Versicherungen 3 3 1 0 1 
Archivierungskosten / 
Aufbewahrung 6 0 0 0 6 
Kapitalertragsteuer / 
Körperschaftsteuer 497 0 584 -96 985 

532 29 395 0 1.014 

Finanzlage 

Der Finanzmittelfond erhöhte sich im Geschäftsjahr um 12,5 Mio. €. Das Sondervermögen ver-
fügt damit über liquide Mittel in Höhe von 12,8 Mio. €.  

Das langfristig gebundene Vermögen ist vollständig durch Eigenkapital finanziert. 

III. Prognose-, Chancen- und Risikobericht einschließlich
Risikoberichterstattung bzgl. Finanzinstrumente

Das Sondervermögen Bäder Schwerte ist grundsätzlich Finanzrisiken ausgesetzt; das Zinsän-
derungsrisiko bei abgeschlossenen variablen verzinslichen Darlehen wird mit Zinssicherungs-
vereinbarungen gesteuert. Die jeweilige Zinssicherungsvereinbarung stellt mit dem jeweils ab-
gesicherten Darlehen eine bilanzielle Bewertungseinheit dar.  

Durch den zwischen der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG und dem Sondervermö-
gen Bäder Schwerte am 03.07.2025 abgeschlossenen und notariell beurkundeten Einbrin-
gungs- und Übertragungsvertrag wurde der gesamte Betrieb gewerblicher Art (BgA) des 
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Sondervermögens Bäder Schwerte in die v. g. Gesellschaft mit Wirkung zum 03.07.2025, 0.00 
Uhr, eingebracht; diese Übertragung ist im Wege der Einzelrechtsnachfolge zu Buchwerten 
gegen Gewährung von Gesellschaftsrechten erfolgt. 

Das Ergebnis des Sondervermögens Bäder Schwerte ist auch nach dieser Einbringung man-
gels eigenen operativen Geschäfts mittelbar abhängig von der Höhe der dann über die Beteili-
gung an der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG zufließenden Dividendenerträge aus 
den gehaltenen Aktien an der ENERVIE Südwestfalen Energie und Wasser AG sowie des Er-
gebnisanteils aus der Beteiligung an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. Somit 
besteht ein laufendes Risiko für das Sondervermögen, sofern sich die Höhe dieser Erträge 
verringert. Zur künftigen Finanzierung der nach v. g. Übertragung im Sondervermögen Bäder 
Schwerte verbleibenden Aufwendungen sowie von vorgesehenen Ausschüttungen an die Stadt 
Schwerte ist zwingend die Abführung der entsprechenden entsprechender Gewinnanteile aus 
der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG erforderlich. 

Für das Geschäftsjahr 2025 wird laut Wirtschaftsplan ein Jahresergebnis für den Betrieb von 
1.230 T€ erwartet; darin enthalten ist ein Ergebnisanteil aus der Beteiligung an der Stadtwerke 
Schwerte Holding GmbH & Co. KG in Höhe von 1.567 T€ sowie eine Dividende aus den ge-
haltenen Aktien an der ENERVIE Energie und Wasser AG in Höhe von 185 T€, welche dem 
Betrieb über die Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG zufließen sollen. 

Schwerte, den 21. August 2025 

Reinhard Lambio 
(Betriebsleiter) 
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Abwasserbetrieb Schwerte, 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Wirtschaftslage und die voraussichtliche Entwicklung für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern.§ 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Erfolgsplan Hochrechnung Ergebnis

2026 2025 2024

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 16.278.800 16.029.400 15.152.950
Entwässerungsgebühren 14.270.900 14.060.000 14.357.221

Gemeindeanteil a. d. Abwasserbeseitigung 1.837.500 1.837.500 1.827.556

Gebührenzuschlag für Träger der Straßenbaulast 125.400 111.900 111.294

Entleerung von Grundstücksentwässerungsanlagen 45.000 20.000 37.097

Aufwand aus der Zurführung in die Gebührenrückstellung - - -1.180.218

2. Andere aktivierte Eigenleistungen - - -

3. Sonstige betriebliche Erträge 391.400 379.700 451.578
Auflösung Ertragszuschüsse* 96.000 96.000 96.565

Auflösung von Sonderposten mit Rücklageanteil* 152.000 152.000 152.895

Erträge aus der Übertragung hoheitlicher Aufgaben 137.400 126.700 193.788

Auflösung aus anderen Rückstellungen* - - 1.158

Übrige 6.000 5.000 7.171

4. Materialaufwand -4.115.300 -3.794.900 -3.891.196

a) Aufwendungen für RHB - - -
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -4.115.300 -3.794.900 -3.891.196

Aufwand SEG Entwässerung -3.653.000 -3.361.800 -3.364.290

Aufwand SEG Reinigung v. Straßenabläufen -125.000 -119.000 -123.208

Entsorgung von Gruben u. Kleinkläranlagen -45.000 -20.000 -23.173

Aufwand für Gewässerunterhaltung* -154.400 -166.600 -204.354

Aufwand für die Übertragung der hoheitlichen Aufgaben* -137.400 -126.700 -176.171

Übrige -500 -800 -

5. Abschreibungen (Kanalvermögen auf Basis der AHK) -2.662.000 -2.383.300 -2.334.687

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -6.108.800 -5.841.100 -5.556.434
Abwasserabgabe -157.500 -158.000 -18.204

Ruhrverbandsbeitrag -5.616.500 -5.232.000 -5.221.220

Abwasserabgabe Trenngebiete -21.000 -18.000 -20.754

Kosten Stadt Schwerte - Verwaltungsaufwand - -63.000 -64.000 -61.052

Kosten Stadtwerke Schwerte - Gebührenbescheidversand - -83.000 -98.400 -75.456

Bildung einer Gebührenrückstellung - - -

Zuführung von Rückstellungen für Widersprüche - - -

Übriger Aufwand 
(Versicherungs-, Prüfungskosten, Rechtsstreitigkeiten etc.) -167.800 -270.700 -159.749

7. Sonstige Zinsen u. ä. Erträge 7.000 11.000 15.321

8. Zinsen u. ä. Aufwendungen -1.459.000 -1.508.100 -1.331.666

9. sonstige Steuern - - -

10. Jahresüberschuss 2.332.100 2.892.700 2.505.866

11. Ausschüttung an die Stadt
(Gewinnverwendung/Auszahlung im Folgejahr)

-1.312.000 -1.312.000 -1.312.000

*Nicht in der Gebührenkalkulation veranschlagt.

Erfolgsplan 2026
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Erfolgsplan Hochrechnung

2026 2025

Euro Euro

1. Mittelherkunft 8.088.000 9.269.000

a) Abschreibungen 2.662.000 2.383.300

b) Bereinigter Eigenfinanzierungsanteil 2.084.100 2.644.700
davon Jahresüberschuss 2.332.100 2.892.700

davon Erträge aus der Auflösung von SoPo und empf. Ertragszuschüssen (-) -248.000 -248.000

davon Erträge aus der Auflösung von (Gebühren-) Rückstellungen (-) - -

davon Aufwendungen aus der Bildung von (Gebühren-) Rückstellungen (+) - -

c) Bestand liquider Mittel zum 31.12. des Vorjahres 500.000 500.000

d) Fremdkapitalaufnahme (inkl. Umschuldung s. u.) 2.841.900 3.741.000
davon Fremdkapitalaufnahme für Investitionen 2.557.900 3.511.000

davon Umschuldung 284.000 230.000

2. Mittelverwendung 8.088.000 9.269.000

a) Investitionen 2.495.000 4.120.000
davon Kanäle 2.215.000 2.275.000

davon Objektplanung 150.000 150.000

davon Fuhrpark - 1.695.000

davon Sonstiges 130.000 -

b) Tilgung der Kredite (einschließlich Umschuldung) 4.281.000 3.837.000
davon reguläre Tilgung 3.997.000 3.607.000

davon Umschuldung 284.000 230.000

c) Ausschüttung an den kommunalen Haushalt (für Vorjahr) 1.312.000 1.312.000

Vermögensplan 2026
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2026 2027 2028 2029 2030

TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

1. Mittelherkunft 8.088 7.844 7.888 7.735 7.658

a) Abschreibungen 2.662 2.625 2.582 2.626 2.681

b) Bereinigter Eigenfinanzierungsanteil 2.084 1.670 1.469 1.194 894
davon Jahresüberschuss 2.332 1.918 1.717 1.442 1.142

davon Erträge aus der Auflösung von SoPo und empf. Ertragszuschüssen (-) -248 -248 -248 -248 -248

davon Erträge aus der Auflösung von (Gebühren-) Rückstellungen (-) - - - - -

davon Aufwendungen aus der Bildung von (Gebühren-) Rückstellungen (+) - - - - -

c) Bestand liquider Mittel zum 31.12. des Vorjahres 500 500 500 500 500

d) Fremdkapitalaufnahme (inkl. Umschuldung s. u.) 2.842 3.049 3.337 3.415 3.583
davon Fremdkapitalaufnahme für Investitionen 2.558 3.049 3.337 3.415 3.583

davon Umschuldung 284 0 0 0 0

2. Mittelverwendung 8.088 7.844 7.888 7.735 7.658

a) Investitionen 2.495 2.473 2.592 2.714 2.842
davon Kanäle 2.215 2.323 2.442 2.564 2.692

davon Objektplanung 150 150 150 150 150

davon Sonstiges 130 - - - -

b) Tilgung der Kredite (einschließlich Umschuldung) 4.281 4.059 3.984 3.709 3.504
davon reguläre Tilgung 3.997 4.059 3.984 3.709 3.504

davon Umschuldung 284

c) Ausschüttung an den kommunalen Haushalt (für Vorjahr) 1.312 1.312 1.312 1.312 1.312

Finanzplan 2026 - 2030
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Erfolgsplan

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)

Vermögens-/ Finanzplan

i)

j)

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen werden maßgeblich von den Zahlungen an den Ruhrverband geprägt.

Erläuterungen zu den Wirtschaftsplanansätzen

Die im Erfolgsplan angegebenen Umsatzerlöse beruhen wie die übrigen Ertrags- und Aufwandspositionen in der Regel auf 
der Gebührenkalkulation des dargestellten Wirtschaftsjahres. Die Positionen verteilen sich auf die einzelnen Bereiche wie 
im Erfolgsplan angegeben.

Der Gemeindeanteil an der Abwasserbeseitigung bezieht sich nur auf die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze in der 
Stadt Schwerte, die über die Kanalisationsanlagen entwässert werden. Städtische Liegenschaften sind 
entwässerungspflichtig und werden wie Privatgrundstücke über den Grundbesitzabgabenbescheid veranlagt.

Im fünfjährigen Finanzplan ist das Gesamtvolumen der Investitionen für den Zeitraum 2026 bis 2030 auf insgesamt rd. 
13,12 Mio. Euro fortgeschrieben. Die freien Finanzmittel werden verwendet, um die Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten im Zuge der festgelegten Tilgungsbeträge und einer ggf. geringeren Neuverschuldung zurückzuführen. In 
diesem Zeitraum laufen die Festzinsvereinbarungen für mehrere Darlehen aus und müssen anschlussfinanziert werden. 
Gleiches gilt für Umschuldungen aufgrund auslaufender Festzinsvereinbarungen. Mit dem dargestellten Finanzplan ist die 
AöR in der Lage, die geplanten Investitionssummen auf Basis des aktuellen Abwasserbeseitigungskonzepts für die Jahre 
2026 bis 2030 duchzuführen.

Die Aufwendungen für die Reinigung von Straßenabläufen werden in gleicher Höhe dem Träger der Straßenbaulast in 
Rechnung gestellt. Der Gebührensatz ergibt sich aus der Gebührenkalkulation für das Jahr 2026.

Die Position Zinsen u. ä. Aufwendungen weist den Zinsaufwand für das betrieblich benötigte Kapital aus. 

Der Verlauf des Eigenfinanzierungsanteils im Finanzplan entspricht der prognostizierten Gewinnerwartung seitens der AöR. 
Die Höhe des Eigenfinanzierungsanteils hängt generell von der weiteren wirtschaftlichen Entwicklung des 
Abwasserbetriebes ab. Mögliche Abweichungen der hier gezeigten Eigenfinanzierungslinie beeinflussen unmittelbar die 
jeweilige Fremdkapitalaufnahme der AöR.

Unter der Position sonstige betriebliche Erträge sind im Wesentlichen die Investitionszuschüsse veranschlagt, die 
korrespondierend zur Nutzungsdauer der bezuschussten Anlagegüter aufgelöst werden. Die mit der Übertragung der 
hoheitlichen Aufgaben aus dem Hochwasserschutz und Gewässerbau verbundenen Aufwendungen werden in den 
bezogenen Leistungen aufgeführt und in einer separaten Ertragposition an die Stadt Schwerte weiterberechnet. 

Die Position 'Materialaufwand' wird maßgeblich vom Betriebsführungsentgelt an Dienstleister (für die Leistungsblöcke 
'Management und Administration', 'Leistungen des Kanalbetriebes' und 'Sonstige Leistungen' der Allgemeinen 
Entwässerung) bestimmt.

Die Aufwendungen für die Leerung und Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen werden in gleicher Höhe den 
Verursachern in Rechnung gestellt. Der Gebührensatz für die Abfuhr pro m³ Abwasser aus abflusslosen Gruben ergibt sich 
aus der anteiligen Schmutzwassergebühr 2026 zuzüglich der Abfuhrkosten. 
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Anlage 12 

TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte 
GmbH (TWS) 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern.§ 108 Abs. 2 Satz 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Anlage 13 

Immobilienentwicklungsgesellschaft Schwerte 
mbH 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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WIRTSCHAFTSPLAN 2026

 

erstellt am: 12.11.2025
für die Gesellschafterversammlung am 02.12.2025

IMMOBILIEN
ENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT
SCHWERTE MBH 

S T A D T W E R K ES G HS T A D T W E R K ES G HS T A D T W E R K ES G H
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WIRTSCHAFTSPLAN

der Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH

Allgemein

Gemäß § 10 Abs.1 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan aufzustellen, 

damit die Gesellschafterversammlung rechtzeitig vor Beginn des Geschäftsjahres  

über den Wirtschaftsplan entscheiden kann.

Der Wirtschaftsplan umfaßt den Erfolgsplan, Finanzplan, 5-jähriger Finanzplan, 

Investitionsplan (Ankauf, Abbruch, Planung, Genehmigung) und den Personalplan.
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Erfolgsplan 2026 Erfolgsplan
2026
Euro

1. Umsatzerlöse 0

2.
Erhöhung oder Verminderung des Bestands an
fertigen und unfertigen Erzeugnissen 95.000

3. Sonstige betriebliche Erträge 0

4. Materialaufwand 95.000

5. Personalaufwand 48.400
a) Entgelte 40.000
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 8.400

für Unterstützungen

6. Abschreibungen auf Sachanlagen 0

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 61.950

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 20.000

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -130.350

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0

12. Sonstige Steuern 3.900

13. Jahresergebnis -134.250
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Erläuterungen zum Erfolgsplan 2026
2026
Euro

1. Umsatzerlöse 0

a) Erlöse aus Veräußerungen 0

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 95.000

a) Bestandserhöhung durch Grundstückserwerb + Herstellkosten (Pkt.4) 95.000

3. Sonstige betriebliche Erträge 0

4. Materialaufwand 95.000

Abbruch Senningsweg 80.000
Planung Senningsweg 15.000

5. Personalaufwand 48.400

a) Entgelte 40.000
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Unterstützungen 8.400

6. Abschreibungen auf Sachanlagen 0

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 61.950

a) Mieten, Pachten, Wartungen 1.200
b) Versicherungen 4.500
c) Büromaterial, Druckkosten, etc. 300
d) Portokosten 100
e) Werbung 850
f) Reisekosten, Bewirtung 3.000
g) Beratungs-/Prüfungskosten 35.000
h) Betriebskosten (Aufwand NBG; Senningsweg) 7.000
i) Spenden, Sponsoring 10.000

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 20.000

a.) Zinsen 20.000

10. Geschäftsergebnis vor Steuern -130.350

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0

a.) Körperschaftssteuer (15%)
b.) Solidaritätszuschlag (5,5% KöSt)
b.) Gewerbesteuer (3,5%; 490%)

12. Sonstige Steuern 3.900

a.) Grundsteuern 3.900

13. Jahresergebnis -134.250
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Finanzplan 2026
(angelehnt an den Investitionsplan)

2026
Mittelherkunft Euro

1) Innenfinanzierung
 1.1) Selbstfinanzierung 95.000

2) Außenfinanzierung

 2.1) Finanzierung über Gesellschafter 0

 2.2) Fremddarlehen 400.000

495.000

Mittelverwendung

1) Darlehenstilgung 0

2) Umlaufvermögen/ Entwicklungskosten/ Erwerb Geschäftsanteile IEG 495.000

495.000
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Fünfjähriger Finanzplan 

2026 2027 2028 2029 2030
Mittelherkunft Euro Euro Euro Euro Euro

1) Innenfinanzierung
 1.1) Selbstfinanzierung 95.000

2) Außenfinanzierung

 2.1) Finanzierung über Gesellschafter

 2.2) Fremddarlehen 400.000 500.000 500.000 500.000 500.000

495.000 500.000 500.000 500.000 500.000

Mittelverwendung

1) Darlehenstilgung

2) Umlaufvermögen/ Entwicklungskosten/ Erwerb Geschäftsanteile IEG 495.000 500.000 500.000 500.000 500.000

495.000 500.000 500.000 500.000 500.000
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Investitionsplan/ Bestandserhöhung 2026

Hier werden u.a. Potenzialflächen einzeln aufgeführt und mit Planwerten eingetragen.
Die Summe der Werte wird aggregiert im Finanzplan (Finanzierungsart) dargestellt

2026
Grundstückserwerb in €

1. Senningsweg
a. Abbruch Senningsweg 80.000
b. Planung Senningsweg 15.000

2. Erwerb Geschäftsanteile
a. Erwerb Geschäftsanteile IEG 480.000

(400.000 Euro Darlehen/ 80.000 Euro Eigenmittel)

Summe 575.000
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Stellenplan 2026

2026

Angestellte 2 2 x GF
geringfügig Beschäftigter 1 Prokurist
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Anlage 1 
Seite    1 

Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH, 
Schwerte 

 
Bilanz zum 31. Dezember 2024 

 

 

Aktiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €
A.
I.

- Unfertige Entwicklungsprojekte 1.657.303,77 1.356.357,12

1.657.303,77 1.356.357,12

II.
- Sonstige Vermögensgegenstände 5.000,00 0,00

5.000,00 0,00

III. 346.938,12 768.816,58
2.009.241,89 2.125.173,70

Umlaufvermögen
Vorräte

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Guthaben bei Kreditinstituten
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Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH, 
Schwerte 

 
Bilanz zum 31. Dezember 2024 

 

 

Passiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I. 25.000,00 25.000,00

II. 475.000,00 475.000,00

III. 1.582.399,49 1.536.437,07

IV. -93.189,26 45.962,42

1.989.210,23 2.082.399,49

B.
- Sonstige Rückstellungen 13.500,00 37.400,00

13.500,00 37.400,00
C.

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.779,83 4.661,59
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

31.12.2024: € 5.779,83

31.12.2023: € 4.661,59

2. Sonstige Verbindlichkeiten 751,83 712,62

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

31.12.2024: € 751,83

31.12.2023: € 712,62

davon aus Steuern:

31.12.2024: € 751,83

31.12.2023: € 712,62

6.531,66 5.374,21

2.009.241,89 2.125.173,70

Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklage

Gewinnvortrag

Jahresfehlbetrag/-überschuss
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Anlage 2 
 

Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH, 
Schwerte 

 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

 

 

2023
€

1. 0,00 357.500,00

2.
300.946,65 -4.358,48

3. 30.000,00 9.541,53

4.

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 0,00 -208.196,86

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -336.259,39 -83.114,71

-336.259,39 -291.311,57

5.

a) Löhne und Gehälter -32.029,40 -28.829,50
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -5.837,47 -5.545,68

-37.866,87 -34.375,18

6. -50.009,65 -47.632,52

7. 0,00 56.598,64

8. -93.189,26 45.962,42Jahresfehlbetrag/-überschuss

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Materialaufwand

Sonstige betriebliche Erträge

Personalaufwand

2024
€

Umsatzerlöse

Erhöhung/Verminderung des 
Bestands an unfertigen Entwicklungsprojekten
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Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH, 

Schwerte 
 
 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024 
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I. Grundlage des Unternehmens 
 
Die Gesellschafterstruktur der Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH wird 
durch die Stadt Schwerte (76 %), die Sparkasse Dortmund (12 %) und die Stadtwerke 
Schwerte GmbH (12 %) bestimmt. Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die 
Veräußerung von Immobilien und Grundstücken sowie die Baureifmachung und Erschlie-
ßung von eigenen und fremden Grundstücken im Gebiet der Stadt Schwerte für Zwecke 
der Wohnbebauung und in Einzelfällen die Versorgung mit Gewerbeflächen.  

Zur Entwicklung, Planung und Steuerung der Flächen- und Immobilienbedarfe in Schwerte 
haben die Gesellschafter Stadt Schwerte, Sparkasse Dortmund und die Stadtwerke 
Schwerte GmbH die Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH gegründet. Ne-
ben den bestehenden Institutionen in Schwerte, wie z.B. Wohnungsbaugenossenschaften, 
Bauträgern und Privaten soll die Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH zu 
Wohnbauzwecken geeignete Flächen identifizieren, entwickeln, erschließen und veräu-
ßern. Im Rahmen einer nachhaltigen Flächenentwicklung sollen insbesondere städtebauli-
che und gesellschaftliche Aspekte berücksichtigt werden.  

 
II. Wirtschaftsbericht 

1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

Das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt (BIP) war im Jahr 2024 nach ersten Berechnun-
gen des Statistischen Bundesamtes (Destatis) um 0,2 % niedriger als im Vorjahr. Kalender-
bereinigt betrug der Rückgang der Wirtschaftsleistung in Deutschland ebenfalls 0,2 %. Kon-
junkturelle und strukturelle Belastungen standen im Jahr 2024 einer besseren wirtschaftli-
chen Entwicklung im Wege, so Destatis. Zunehmende Konkurrenz für die deutsche Export-
wirtschaft auf wichtigen Absatzmärkten, hohe Energiekosten, ein nach wie vor erhöhtes 
Zinsniveau, aber auch unsichere wirtschaftliche Aussichten führten zu einer geringeren 
Wirtschaftsleistung in Deutschland.1 Die preisbereinigte gesamtwirtschaftliche Bruttowert-
schöpfung ging in Deutschland im Jahr 2024 um 0,4 % zurück. Dabei zeigten sich deutliche 
Unterschiede zwischen den einzelnen Wirtschaftsbereichen. Im Baugewerbe nahm die 
Bruttowertschöpfung 2024 gegenüber dem Vorjahr mit -3,8 % noch etwas stärker ab. Die 
nach wie vor hohen Baupreise und Zinsen führten dazu, dass insbesondere weniger Wohn-
gebäude errichtet wurden.2  

Die Bruttoanlageinvestitionen sanken insgesamt um 2,8 % gegenüber dem Vorjahr. Nach 
wie vor hohe Baukosten wirkten sich dabei negativ auf die Bauinvestitionen aus. Sie gingen 
im Jahr 2024 preisbereinigt um 3,5 % zurück. Das größte Minus verzeichnete der Woh-

 
1 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2025/01/PD25_019_811.html 
2 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressekonferenzen/2025/bip2024/statement-bip.pdf?__blob=publication-

File#:~:text=Die%20preisbereinigte%20gesamtwirtschaftliche%20Bruttowert-
sch%C3%B6pfung%20ging,ab%20(%2D3%2C0%20%25) 
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nungsbau. In diesem Bereich gingen die Investitionen bereits das vierte Jahr in Folge zu-
rück. Auch das Ausbaugewerbe musste Produktionsrückgänge hinnehmen.3  

Der reale, preisbereinigte Auftragseingang im Bauhauptgewerbe ist im Jahr 2024 um 0,7 % 
gegenüber dem Vorjahr gesunken. Mit einem Volumen von 103,5 Milliarden Euro lag der 
nominale, nicht preisbereinigte Auftragseingang um 1,1 % über dem Vorjahresniveau und 
damit im zweiten Jahr in Folge im dreistelligen Milliardenbereich, wie Destatis mitteilt.  

Im Hochbau lagen die Auftragseingänge mit 47,2 Milliarden Euro real 5,0 % und nominal 
4,0 % unter dem Vorjahresergebnis. Dabei verzeichnete der Wohnungsbau (real: -3,5 %, 
nominal: -2,4 %) geringere Einbußen als der Nichtwohnungsbau (real: -5,8 %, nominal:  
-4,8 %).4 

Die Preise für den Neubau konventionell gefertigter Wohngebäude in Deutschland sind im 
November 2024 um 3,1 % gegenüber November 2023 gestiegen. Der Baupreisindex für 
Wohngebäude weist die Entwicklung der Preise für individuell geplante Ein- und Mehrfami-
lienhäuser nach. Hierbei wird jedoch nur das Bauwerk einbezogen. Der Index zeigt, dass 
sich die Preise für Wohngebäude im Zeitraum 2010 bis 2022 um 64 % erhöht haben. Die 
Inflationsrate stieg im gleichen Zeitraum nur um 25 %. Die Neubaupreise für Bürogebäude 
stiegen zwischen November 2023 und November 2024 um 3,4 %, für gewerbliche Betriebs-
gebäude stiegen sie um 3,1 %.5 

Dieser Trend lässt sich auch in Schwerte feststellen. Die Nachfrage nach Wohnraum in 
Schwerte ist weiterhin hoch und lässt sich mit dem aktuellen Angebot an Neu- und Ge-
brauchtimmobilien nicht ausreichend decken, so die Einschätzung der Geschäftsführung.  

2. Geschäftsverlauf 

Im Geschäftsjahr 2024 wurden die Entwicklungsarbeiten am Senningsweg und an der Mes-
singstraße vorangetrieben. Im Frühjahr 2024 wurden das ehemalige Wohn- und Geschäfts-
haus an der Bahnhofstraße und die Gewerbeimmobilie am Senningsweg abgebrochen und 
die verbliebene Fläche für eine Nachnutzung aufgearbeitet. Im Rahmen der weiteren Ent-
wicklungsaktivitäten am Senningsweg wurde eine positiv beschiedene Bauvoranfrage erar-
beitet, die eine gewerbliche Nutzung auf diesen Grundstücken zulässt. Neben einer mögli-
chen gewerblichen Nutzung kann auch das Thema Geschosswohnungsbau, unter entspre-
chenden Auflagen, berücksichtigt werden.  

Das im Frühjahr 2023 begonnene Bebauungsplanverfahren an der Messingstraße wurde 
mit weiteren Gutachten u. a. zu den Themen Schall, Bodenbeschaffenheit und Entwässe-
rung unterlegt und für das abschließende Offenlageverfahren im Frühjahr 2025 vorbereitet. 
Mit der geplanten Bebauung an der Messingstraße sollen Bedarfe im öffentlich geförderten 
Wohnungsbau, hier durch das Angebot an Miet-Reihenhäusern, gedeckt werden.  

 
3 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2025/01/PD25_019_811.html#:~:text=Die%20Brutto-

anlageinvestitionen%20sanken%20insgesamt%20um,gr%C3%B6%C3%9Fte%20Minus%20ver-
zeichnete%20der%20Wohnungsbau 

4 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2025/02/PD25_071_441.html 
5 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2025/01/PD25_011_61261.html 
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3. Lage 

a. Ertragslage 

Im Geschäftsjahr 2024 erfolgte die abschließende Mängelbeseitung, Be- und Unterpflan-
zung der Grünflächen und Bäume in dem Neubaugebiet Schwerte-Ergste. Mit der techni-
schen Abnahme der durchgeführten Kanal- und Straßenbaumaßnahmen erfolgte ebenso 
der kommerzielle Abschluss des Neubaugebietes. Aufgrund ausbleibender Grundstücks-
veräußerungen wurden keine Umsatzerlöse erzielt. 

Das Geschäftsjahr 2024 verlief in der Ergebnisentwicklung weitestgehend planmäßig und 
schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 93.189,26 Euro (Vorjahr: Jahresüber-
schuss in Höhe von 45.962,42 Euro) ab.  

Die weiteren Projektierungsaktivitäten führten am Senningsweg und an der Messingstraße 
zu Bestandserhöhungen in Höhe von insgesamt 300.946,65 Euro. Die sonstigen betriebli-
chen Erträge setzten sich im Wesentlichen aus periodenfremden Erträgen aus der Auflö-
sung von Rückstellungen in Höhe von rund 25.000,00 Euro und einer Lieferantengutschrift 
zusammen. Die Materialaufwendungen belaufen sich auf 336.259,39 Euro, die Personal-
aufwendungen auf 37.866,87 Euro, die sonstigen betrieblichen Aufwendungen auf 
50.009,65 Euro. In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind periodenfremde Auf-
wendungen in Höhe von 1.399,69 Euro enthalten, welche im Wesentlichen aus Prüfungs-
kosten für den Jahresabschluss 2023 resultieren. Aufwendungen für Zinsen und Ähnliches 
fielen nicht an.  

b. Finanzlage 

Die Gesellschaft verfügte über die Dauer des gesamten Berichtszeitraumes über ausrei-
chend Liquidität, um die laufenden Verbindlichkeiten zu bedienen. 

c. Vermögenslage 

Das Vermögen der Gesellschaft setzt sich zum 31. Dezember 2024 aus unfertigen Erzeug-
nissen und Leistungen (projektbezogene Vorleistungen) in Höhe von 1.657.303,77 Euro 
(Vorjahr 1.356.357,12 Euro) und einem Bankbestand in Höhe von 346.938,12 (Vorjahr 
768.816,58 Euro) zusammen.  

Die Mittelfristplanung der Gesellschaft sieht weitere projektbezogene Investitionen über ei-
nen Zeitraum von fünf Jahren vor. Dabei berücksichtigt die Unternehmensführung sowohl 
nachfrage- als auch finanzmarktpolitische Aspekte. Eine permanente Kontrolle der bereits 
getätigten Investitionen hinsichtlich Laufzeit und Amortisation rundet die Investitionspolitik 
ab. 
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4.  Bericht über die Einhaltung und Erreichung der öffentlichen Zwecksetzung 

Hinsichtlich der Berichterstattung zur Erfüllung der öffentlichen Zwecksetzung gem. § 108 
Abs. 3 Nr. 2 GO NRW i. V. m. § 11, Pkt. (2) des Gesellschaftsvertrages ist festzustellen, 
dass die Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH im Berichtsjahr ihren sat-
zungsmäßigen Aufgaben in Schwerte nachgekommen ist. 

Die Geschäfte der Gesellschaft wurden im Sinne des gültigen Gesellschaftsvertrages und 
der übrigen geltenden gesetzlichen Regelungen geführt. Die Einhaltung und Erreichung der 
öffentlichen Zwecksetzung im Geschäftsjahr 2024 war jederzeit gegeben. 
 
III.  Prognosebericht 

In der Stadt Schwerte sind weiterhin keine nennenswerten Vorräte an bebauungsfähigen 
Grundflächen vorhanden. Dem bundesweiten Trend folgend, ist die Nachfrage nach Bau-
land und Wohnraum - trotz deutlich gestiegener Herstellungs- und Finanzierungskosten - 
weiterhin gegeben. Aus heutiger Sicht ist davon auszugehen, dass auch in den kommenden 
Jahren die Nachfrage, insbesondere in den Bereichen des öffentlich geförderten Woh-
nungsbaus und dem Markt zum Einstieg in das Wohneigentum hoch bleiben wird. Gegen-
wärtig werden sowohl zentral als auch in den Stadtteilen mehrere wohnbauliche Projekte 
durchgeführt, die ein breites Spektrum an modernen Wohnraumvarianten bereithalten wer-
den. 

Eine weitergehende Entwicklung von Neubaugebieten auf der „grünen Wiese“ scheint  
momentan in Schwerte politisch nicht mehrheitsfähig zu sein, so die Einschätzung der Ge-
schäftsführung. 

Mit den aktuellen Projektierungen in der Innenstadt und der Wohnbauentwicklung in der 
Peripherie bedient die Immobilien Entwicklungsgesellschaft Schwerte mbH sowohl die 
Nachfrage nach angemessenem Wohnraum als auch die übergeordneten städtebaulichen 
und politischen Anforderungen an den Wohnungsmarkt. 

Neben der Entwicklung von Wohnbauflächen für alle Schwerter Bedarfssituationen werden 
zukünftig zusätzliche Entwicklungspotenziale im Flächenbestand identifiziert und unter 
städtebaulichen Aspekten weiterentwickelt. Die Gesellschaft wird mit Augenmaß agieren 
und die Anforderungen der Gesellschafter konsequent umsetzen. 
 
Das Planergebnis für das Geschäftsjahr 2025 weist bei einer geplanten Gesamtleistung in 
Höhe von 470.000,00 Euro einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 101.450,00 Euro aus und 
liegt somit über dem Jahresfehlbetrag des Jahres 2024 in Höhe von 93.189,26 Euro. 
  

Seite 133 von 266



Seite 134 von 266



Anlage 14 

Kultur- und Weiterbildungsbetrieb der Stadt Schwerte, Anstalt des 
öffentlichen Rechts 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 
Anlage gern.§ 108 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Allgemeine Hinweise

Der Wirtschaftsplan umfaßt den Erfolgsplan, den Vermögensplan und den Stellenplan mit Stellenübersicht.

Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren erfolgswirksamen Erträge und Aufwendungen des Wirtschafts-
jahres und ist nach den Vorschriften des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes (BilRUG) aufgestellt und gegliedert.

Der Vermögensplan enthält alle voraussehbaren Einnahmen und Ausgaben des Wirtschaftsjahres, die sich 
aus Anlagenänderungen (Erneuerung, Erweiterung, Neubau, Veräußerung) und aus der Kreditwirtschaft 
ergeben.

Der Stellenplan enthält die im Wirtschaftsjahr erforderlichen Stellen der Beamten und Beschäftigten, die in der 
Stellenübersicht auf die einzelnen Einrichtungen des Betriebes aufgeteilt sind.

Der fünfjährige Finanzplan enthält eine nach Jahren gegliederte Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben 
und der Deckungsmittel des Vermögensplanes. Der Finanzplan ist informatorisch beigefügt.

Kultur- und Weiterbildungsbetrieb

der Stadt Schwerte

-Anstalt des öffentlichen Rechts-

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026
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A. Erfolgsplan
IST 2024

in T€

1. Umsatzerlöse 630.600 588.800 590

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte 2.355.600 2.244.800

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 706.900 3.062.500 732.500 2.977.300 3.131

3. Sonst. betriebliche Erträge 300 300 7

Medienerwerb Bücherei 40.000 42.000

Übrige Aufwendungen 28.450 68.450 30.100 72.100 59

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 194.500 205.100

Übrige Aufwendungen 163.500 358.000 180.100 385.200 665

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 3.135.400 2.942.200

Zuführung Pensionsrückstellung -120.000 3.015.400 -69.000 2.873.200 2.492

7. Abschreibungen

- auf Immobilienvermögen 157.200 157.200

- auf Betriebs- & Geschäftsausstattung 20.000 20.100

- auf geplante Investitionen 3.000 180.200 5.500 182.800 180

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Sächlicher Verwaltungsaufwand 101.000 101.900

351.050 338.100

Versicherungen u.ä. Kosten 24.800 27.300

Anmietung Veranstaltungsräume 3.900 3.400

Abschluss- und Prüfungskosten 9.000 10.000

Leistungen der Stadt Schwerte 206.100 208.000

Zuschüsse 52.500 52.500

Betriebskostenzuschuss Bürgerstiftung Schwerter Mitte 90.500 90.500

Ehemalige Außerordentliche Aufwendungen 0

Übrige Aufwendungen 110.600 949.450 120.300 952.000 917

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 600 600 1

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 37.000 38.900

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 59.000 96.000 60.300 99.200 89

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

12. Ergebnis nach Steuern -973.500 -997.500 -673

13. Sonstige Steuern 1.700 1.800 5

14. Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss -975.200 -999.300 -678

nachrichtlich: 

Ausgleich Fehlbetrag durch

- Kapitalrücklage 160.700 499.300 78

- Kapitaleinlage 400.000 500.000 600

Jahresergebnis/Verlustvortrag -414.500 0 0

Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Gebäudeunterhaltung und -bewirtschaftung

Plan 2026

Erfolgsplan 2026
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Zentrale Dienste in T€

1. Umsatzerlöse 85.900 83.600 70

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte 2.355.600 2.244.800

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 2.355.600 2.244.800 2.194

3. Sonst. betriebliche Erträge 5

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen 300 300 900 900 0

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 

Übrige Aufwendungen 1.350 1.350 2.600 2.600 2

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 735.610 657.000

Zuführung Pensionsrückstellung -120.000 615.610 -69.000 588.000 766

7. Abschreibungen 27.300 29.900 27

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Sächlicher Verwaltungsaufwand 43.000

296.500

Versicherungen u.ä. Kosten 24.800

Anmietung Veranstaltungsräume 3.900

Abschluss- und Prüfungskosten 9.000

Leistungen der Stadt Schwerte 22.400

Zuschüsse 

Betriebskostenzuschuss Bürgerstiftung Schwerter Mitte

Ehemalige Außerordentliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 54.400 454.000 449.100 449.100 123

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 600 600 1

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 10.350 38.900

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 59.000 69.350 60.300 99.200 61

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern 1.274.190 1.159.300 1.289

13. Sonstige Steuern 700 800 0

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) 1.273.490 1.158.500 1.289

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) -2.355.600 -2.195

- Zentrale Dienste (Leistungen) 1.168.610 981

Jahresergebnis 86.500 1.158.500 75

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Gebäudeunterhaltung und -bewirtschaftung

Erfolgsplan 2026 (Vw)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Kulturbüro in T€

1. Umsatzerlöse 50.500 37.500 40

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 201.600 201.600 201.200 201.200 263

3. Sonst. betriebliche Erträge

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen 2.200 2.200 2.300 2.300 3

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 80.000 77.000

Übrige Aufwendungen 135.500 215.500 155.400 232.400 268

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 189.330 178.150

Zuführung Pensionsrückstellung 189.330 178.150 169

7. Abschreibungen 3.750 3.750 4

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 19.300 111.400 116.700 116.700 120

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 750

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 750 1

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -270.830 -294.600 -263

13. Sonstige Steuern 1.000 1.000 4

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -271.830 -295.600 -267

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) 185.844 215

- Zentrale Dienste (Leistungen) -174.904 -163

Jahresergebnis -260.890 -295.600 -215

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Erfolgsplan 2026 (Kb)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Archiv in T€

1. Umsatzerlöse 2.300 2.200 2

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 14

3. Sonst. betriebliche Erträge 2

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen 2.000 2.000 2.000 2.000 0

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 6.500

Übrige Aufwendungen 500 500 500 7.000 15

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 107.320 103.910

Zuführung Pensionsrückstellung 107.320 103.910 87

7. Abschreibungen 6.900 6.900 7

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 5.400 33.550 30.000 30.000 38

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 900

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 900 1

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -148.870 -147.610 -130

13. Sonstige Steuern

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -148.870 -147.610 -130

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) 105.344 110

- Zentrale Dienste (Leistungen) -50.463 -43

Jahresergebnis -93.990 -147.610 -62

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Erfolgsplan 2026 (Ar)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Museum in T€

1. Umsatzerlöse

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse

3. Sonst. betriebliche Erträge

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 

Übrige Aufwendungen

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter

Zuführung Pensionsrückstellung

7. Abschreibungen 12.400 12.400 12

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Sächlicher Verwaltungsaufwand

10.500 10.500

Versicherungen u.ä. Kosten

Anmietung Veranstaltungsräume

Abschluss- und Prüfungskosten

Leistungen der Stadt Schwerte 

Zuschüsse 

Betriebskostenzuschuss Bürgerstiftung Schwerter Mitte 90.500 90.500

Ehemalige Außerordentliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 101.000 101.000 100

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 1.750

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 1.750 2

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -115.150 -113.400 -114

13. Sonstige Steuern

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -115.150 -113.400 -114

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss)

- Zentrale Dienste (Leistungen) -38.440 -33

Jahresergebnis -153.590 -113.400 -146

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Gebäudeunterhaltung und -bewirtschaftung

Erfolgsplan 2026 (Mu)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Bücherei in T€

1. Umsatzerlöse 35.700 35.000 33

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 4.000 4.000 4.000 4.000 5

3. Sonst. betriebliche Erträge

Medienerwerb Bücherei 40.000 42.000

Übrige Aufwendungen 12.850 52.850 12.800 54.800 42

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 5.000 4.000

Übrige Aufwendungen 3.650 8.650 6.000 10.000 2

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 369.640 355.180

Zuführung Pensionsrückstellung 369.640 355.180 312

7. Abschreibungen 27.900 27.900 28

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 13.900 56.000 56.300 56.300 154

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 8.200

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 8.200 8

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -483.540 -465.180 -508

13. Sonstige Steuern

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -483.540 -465.180 -508

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) 362.833 397

- Zentrale Dienste (Leistungen) -174.673 -156

Jahresergebnis -295.380 -465.180 -268

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Erfolgsplan 2026 (Bü)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

V H S in T€

1. Umsatzerlöse 126.200 123.500 151

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 461.000 461.000 487.000 487.000 605

3. Sonst. betriebliche Erträge 100 100 0

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen 9.200 9.200 10.200 10.200 10

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 96.000 96.000

Übrige Aufwendungen 20.200 116.200 21.400 117.400 282

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 946.730 902.820

Zuführung Pensionsrückstellung 946.730 902.820 659

7. Abschreibungen 55.100 55.100 55

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 13.600 132.600 137.600 137.600 257

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 14.750

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 14.750 15

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -687.280 -612.520 -522

13. Sonstige Steuern

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -687.280 -612.520 -522

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) 929.297 838

- Zentrale Dienste (Leistungen) -425.497 -366

Jahresergebnis -183.480 -612.520 -50

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Erfolgsplan 2026 (VH)
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A. Erfolgsplan
IST 2024

Musikschule in T€

1. Umsatzerlöse 330.000 307.000 294

2. Zuweisungen und Zuschüsse

Stadt Schwerte

Übrige Zuweisungen und Zuschüsse 40.300 40.300 40.300 40.300 48

3. Sonst. betriebliche Erträge 200 200 1

Medienerwerb Bücherei

Übrige Aufwendungen 1.900 1.900 1.900 1.900 3

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen

Honorare und Gagen 13.500 13.500

Übrige Aufwendungen 2.300 15.800 2.300 15.800 95

6. Personalaufwand

Besoldung und Gehälter 786.770 745.140

Zuführung Pensionsrückstellung 786.770 745.140 499

7. Abschreibungen 46.850 46.850 47

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Übrige Aufwendungen 4.000 60.900 61.300 61.300 125

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Darlehenszinsen bei Kreditinstituten 300

Übrige Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 300 1

11. Steuern vom Einkommen und Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern -542.020 -523.490 -426

13. Sonstige Steuern 0

14. Jahresergebnis (vor int. Verrechnung) -542.020 -523.490 -426

Verteilung interne Verrechnung

- Zentrale Dienste (Zuschuss) 772.282 635

- Zentrale Dienste (Leistungen) -304.633 -220

Jahresergebnis -74.370 -523.490 -12

Plan 2026 Plan 2025

4. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Erfolgsplan 2026 (MS)
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B. Vermögensplan

Stand 12.11.2025 Veränderung

I. Verfügbare Mittel

1. -Entnahme Kapitalrücklage 160.700 499.300

- Verlustvortrag 414.500 0

- Kapitaleinlage 400.000 975.200 500.000 999.300 -24.100

2. Eigenfinanzierungsanteil 0 90.000 -90.000

3. Zuschüsse 23.300 13.600 9.700

4. Fremdkapitalaufnahme 70.900 97.100 -26.200

Summe 1.069.400 1.200.000 -130.600

II. Benötigte Mittel

1. Investition - Gebäude

- Umbau "Altes Rathaus" 0 0 0

2. Investition

- Betriebs- u. Geschäftsausstattung 52.900 69.600 -16.700

3. Finanzanlagen

- Einlage in das Kapital der CC KuWeBe 0 90.000 -90.000
GmbH & Co. Grundbesitz KG

4. Tilgung der Kredite

- Kommunalkredit KfW-Förderbank 8.300 8.300

- Sonstige Verbindlichkeiten 33.000 41.300 32.800 41.100 200

5. Verlustabdeckung Erfolgsplan 975.200 999.300 -24.100

Summe 1.069.400 1.200.000 -130.600

Plan 2026 Plan 2025

Vermögensplan 2026
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C. KuWeBe - Stellenplan mit Stellenübersicht zum Wirtschaftsplan 2026

Beamte

BesGr.

Plan 2025 30.06.25 Plan 2026Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026

A 13 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00

Ges: 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Beschäftigte

EGr.

Plan 2025 30.06.25 Plan 2026Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026 Plan 2025 30.06.25 Plan 2026

15 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00

14 0,79 0,79 0,79 0,79 0,79 0,79

13 0,81 0,81 0,81 0,81 0,81 0,81

12 0,67 0,67 0.67 0,67 0,67 0,67

11 8,18 7,68 8,40 1,50 1,00 1,50 0,50 0,50 1,00 1,00 1,00 1,00 5,18 5,18 4,90

10 3,10 2,00 2,85 0,00 0,00 1,00 2,00 2,00 1,00 1,10 0,00 0,85

9c 1,60 1,60 2,60 1,00 1,00 1,00 0,60 0,60 0,60 1,00

9b 9,31 9,31 7,98 9,31 9,31 7,98

9a 0,00 0,00 0,00

8 4,26 3,44 3,71 0,71 0,71 0,71 0,82 0,00 0,00 1,00 1,00 1,00 1,73 1,73 2,00

7 2,14 2,14 2,99 0,77 0,77 0,77 0,00 0,00 0,95 1,37 1,37 1,37

6 5,61 5,10 5,18 0,50 0,50 0,50 3,74 3,17 3,04 1,38 1,38 1,38

5 0.31 0,31 0.31 0,31 0,31 0,31

4 1,00 1,00 1,00 0,31 1,00 1,00 1,00

Ges: 38,47 35,85 37,31 3,71 3,21 4,71 2,27 2,27 2,77 5,56 4,17 5,30 1,60 1,60 1,60 13,87 13,87 12,86 11,78 10,68 11,20

MSVHS

Insgesamt Vorstand/Zentrale Dienste Kulturbüro Stadtbücherei Stadtarchiv VHS

Insgesamt Vorstand/Zentrale Dienste Kulturbüro Stadtbücherei Stadtarchiv

MS

Seite 146 von 266



D. 5-jähriger Finanzplan

2026 2027 2028 2029 2030
I. Verfügbare Mittel

1. -Entnahme Kapitalrücklage 160.700 0 0 0 0

- Kapitaleinlage 400.000 300.000 0 0 0

- Verlustvortrag 414.500 789.000 1.137.900 1.184.000 1.184.000

2. Eigenfinanzierungsanteil 0 50.000 0 0 0

3. Zuschüsse 23.300 47.000 0 0 0

4. Fremdkapitalaufnahme 71.500 86.000 58.000 57.200 57.200

Summe 1.070.000 1.272.000 1.195.900 1.241.200 1.241.200

II. Benötigte Mittel

1. Investition - Gebäude

- Umbau "Altes Rathaus" 0 0 0 0 0

2. Betriebs- & Geschäftsausstattung 52.300 89.100 21.100 19.100 19.100

3. Finanzanlagen 0 50.000 0 0 0

4. Tilgung der Kredite

Kommunalkredit KfW-Förderbank 8.300 8.300 0 0 0

Sonstige Verbindlichkeiten 34.200 35.600 36.900 38.100 38.100

5. Verlustabdeckung Erfolgsplan 975.200 1.089.000 1.137.900 1.184.000 1.184.000

Summe 1.070.000 1.272.000 1.195.900 1.241.200 1.241.200
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Anlage 15 

CC KuWeBe GmbH & Co. Grundbesitz KG 

Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Anlage gern.§ 108 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Anlage 16 

CC KuWeBe GmbH 

Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Anlage gern.§ 108 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Anlage 17 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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2026 - 2030

Erstellt am 18.11.2025

Wirtschaftsplan
Holding
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Wirtschaftsplan
Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG

Wirtschaftsjahr 2026

Gemäß § 11 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan

aufzustellen, damit die Gesellschafterversammlung vor Beginn des

Geschäftsjahres den Wirtschaftsplan gem. § 5 Abs. 2 Buchstabe b des

Gesellschaftsvertrages feststellen kann.
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis
2026 2025 2024
Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 408.600 483.000 207.480

2. Sonstige betriebliche Erträge 5.000 5.000 30.368

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 0 0 -3.546

Betriebsstoffe und für bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0 0 0

4. Personalaufwand
a) Entgelte -424.900 -345.000 -294.288
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -112.700 -93.000 -78.844

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen -155.000 -150.000 -137.320

6. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagvermögens 0 0 0

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 210.000 210.000 359.756

8. Auf Grund eines Ergebnisabführungs-
 vertrages erhaltene Gewinne 4.668.068 4.311.347 10.665.006

9. An Organgesellschaften weiterbelastete
Ertragsteuern -1.167.017 1.077.837 2.203.219

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -439.500 -473.000 -661.128

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 2.992.551 5.026.184 12.290.705

12. Steuern vom Einkommen und Ertrag 1.167.017 -1.077.837 -2.203.219

13. Jahresüberschuss/-fehlbetrag vor Ergebnisabführung 4.159.568 3.948.347 10.087.486

14. Einstellung in Gesellschafterdarlehenskonten -4.159.568 -3.948.347 -10.087.486

15. Bilanzgewinn 0 0 0

Erfolgsplan 2026
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2026 2027 2028 2029 2030
TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

1. Umsatzerlöse 409 426 441 452 465

2. Sonstige betriebliche Erträge 5 5 5 5 5

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 0 0 0 0 0

Betriebsstoffe und für bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0 0 0 0 0

4. Personalaufwand
a) Entgelte -425 -440 -456 -470 -483
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -113 -120 -123 -125 -119

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen -155 -160 -165 -175 -180

6. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagvermögens 0 0 0 0 0

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 210 210 210 210 210

8. Auf Grund eines Ergebnisabführungs-
 vertrages erhaltene Gewinne 4.668 4.694 4.730 4.787 4.788

9. An Organgesellschaften weiterbelastete
Ertragsteuern 1.167 1.173 1.183 1.197 1.197

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -440 -413 -387 -364 -314

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.327 5.375 5.438 5.517 5.568

12. Steuern vom Einkommen und Ertrag -1.167 -1.173 -1.183 -1.197 -1.197

13. Jahresüberschuss/-fehlbetrag vor Ergebnisabführung 4.160 4.202 4.255 4.320 4.371

14. Einstellung in Gesellschafterdarlehenskonten -4.160 -4.202 -4.255 -4.320 -4.371

15. Bilanzgewinn 0 0 0 0 0

Erfolgsplan 2026 bis 2030
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2026 2027 2028 2029 2030
TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

Jahresüberschuss 4.160 4.202 4.255 4.320 4.371

Bäderverlust -919 -948 -954 -979 -1.008

Ergebnisverteilung nach Quote 5.079 5.149 5.209 5.299 5.379

Gutschrift Gesellschafterkonten 4.160 4.202 4.255 4.320 4.371
davon: 

Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co.KG 1.620 1.627 1.650 1.671 1.682

DSW 1.270 1.287 1.302 1.325 1.345
DEW 1.270 1.287 1.302 1.325 1.345

Erfolgsplan 2026 bis 2030
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2025 2026
Arbeitnehmer

TV-V Sonderregelung 2 1
Kaufmännische Mitarbeiter (vollzeit) 2 5
Kaufmännische Mitarbeiter (teilzeit)

4 6

Stellenplan
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Anlage 1 
Seite    1 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG, 
Schwerte 

 
Bilanz zum 31. Dezember 2024 

 
 

 

Aktiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €
A.

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 70.888.377,85 65.288.377,85

2. Sonstige Ausleihungen 5.600,00 19.600,00
70.893.977,85 65.307.977,85

B.
I.

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 221.759,64 156.927,98

2. Sonstige Vermögensgegenstände 565.384,00 821.403,95

787.143,64 978.331,93

II. 302.384,45 369.762,89

1.089.528,09 1.348.094,82

C. 7.692,57 7.692,57
71.991.198,51 66.663.765,24

Anlagevermögen

Rechnungsabgrenzungsposten

Finanzanlagen

Umlaufvermögen
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Guthaben bei Kreditinstituten
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Anlage 1 
Seite    2 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG, 
Schwerte 

 
Bilanz zum 31. Dezember 2024 

 
 

 

Passiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I. 100.000,00 100.000,00

II. 43.567.094,83 37.967.094,83

III. 996.386,35 996.386,35

44.663.481,18 39.063.481,18
B.

1. Steuerrückstellungen 1.272.509,00 495.121,00

2. Sonstige Rückstellungen 103.900,00 155.039,00

1.376.409,00 650.160,00
C.

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 15.579.952,24 16.481.709,05

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 24.881,71 8.391,90

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 162.865,71 315.451,98

4. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 10.098.971,15 9.722.820,56

5. Sonstige Verbindlichkeiten 84.637,52 421.730,57
davon aus Steuern:
31.12.2024: € 84.637,52
31.12.2023: € 421.730,57

25.951.308,33 26.950.104,06

D. 0,00 20,00
71.991.198,51 66.663.765,24

Bilanzgewinn

Eigenkapital

Kapitalanteile

Rücklagen

Rückstellungen

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten
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Anlage 2 
 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG, 
Schwerte 

 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

 
 

 

2023
€

1. 207.480,00 207.480,00

2. 30.367,79 26.779,35

3.

- Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -3.546,09

-3.546,09

4.
a) Löhne und Gehälter -294.287,60 -314.677,39
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -78.843,63 -75.369,88
davon für Altersversorgung:

2024: € 20.597,52; 2023: € 20.990,76

-373.131,23 -390.047,27

5. -137.319,76 -98.656,52
6.

2.204.687,00 1.827.229,80
7.

10.665.006,45 10.486.237,09
8.

0,00 240,00

9. 359.756,19 160.273,90

10. -661.127,53 -672.172,95

11. -2.203.219,10 -1.827.229,80

12. 10.088.953,72 9.720.133,60

13. 10.088.953,72 9.720.133,60

14. 996.386,35 996.386,35

15. -10.088.953,72 -9.720.133,60
16. 996.386,35 996.386,35

Materialaufwand

Personalaufwand

2024
€

Umsatzerlöse

Sonstige betriebliche Erträge

Bilanzgewinn
Einstellung in Gesellschafterdarlehenskonten

Steuern vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Gewinnvortrag

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

davon an verbundene Unternehmen:

2024: € 359.756,19; 2023: € 160.273,90

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

An Organgesellschaften weiterbelastete
Ertragsteuern

davon aus verbundenen Unternehmen:
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Aufgrund eines Gewinnabführungsvertrages
übernommene Ergebnisse

Jahresüberschuss

2024: € -153.000,00;  2023: € -153.000,00
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Anlage 4
Seite 1

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG,
Schwerte

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024

Inhalt
I. Grundlage des Unternehmens ........................................................................................................ 2
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Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen...................................... 2
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a) Ertragslage............................................................................................................................... 2

b) Finanzlage................................................................................................................................ 3
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Risikobericht................................................................................................................................ 3

Chancenbericht ........................................................................................................................... 4
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I. Grundlage des Unternehmens 

Die Gesellschafterstruktur der Stadtwerke Holding GmbH & Co. KG wird durch die Stadt 
Schwerte (50 Prozent), die Dortmunder Energie- und Wasserversorgung GmbH, DEW21 
(25 Prozent) und die Dortmunder Stadtwerke AG, DSW21 (25 Prozent) bestimmt. Gegenstand 
des Unternehmens ist die Führung und Steuerung der Unternehmensgruppe Stadtwerke 
Schwerte sowie die Erbringung von kaufmännischen Dienstleistungen für die Tochtergesell-
schaften.  

 II. Wirtschaftsbericht 
1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

Die Verbraucherpreise in Deutschland haben sich im Jahresdurchschnitt 2024 um 2,2 % ge-
genüber 2023 erhöht. Die Inflationsrate für 2024 fiel damit deutlich geringer aus als in den drei 
vorangegangenen Jahren. Im Jahresdurchschnitt hatte sie 2023 bei +5,9 %, 2022 sogar bei 
+6,9 % und 2021 bei +3,1 % gelegen. Im Dezember 2024 lag die Inflationsrate – gemessen 
als Veränderung des Verbraucherpreisindex (VPI) zum Vorjahresmonat – bei +2,6 %, so das 
Statistische Bundesamt. Die Energieprodukte verbilligten sich 2024 gegenüber dem Vorjahr 
um 3,2 %, nach +5,3 % im Jahr 2023 und nach einem enormen Anstieg um 29,7 % im Jahr 
2022. Im Jahresdurchschnitt 2024 sanken die Preise für Haushaltsenergie insgesamt um 
3,1 %. Hingegen verteuerte sich unter den Haushaltsenergieprodukten Fernwärme im Jahres-
durchschnitt 2024 gegenüber 2023 erheblich um 27,1 %. Ohne Berücksichtigung der Energie-
preise hätte die Jahresteuerungsrate 2024 bei +2,9 % gelegen. 

Die deutsche Wirtschaft hat im Sommerhalbjahr weiter an Boden verloren. Zwar wurde die 
Produktion im dritten Quartal mit 0,1 % leicht ausgeweitet. Der vorherige Rückgang konnte 
damit aber nicht ausgeglichen werden. Die Unternehmen leiden unter einer geringen Nach-
frage, sodass die Auftragsbestände schwinden und die Kapazitätsauslastung niedrig ist. Dies 
gilt insbesondere für den Kraftfahrzeugbau und die energieintensiven Industrien. 

2. Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft 

a) Ertragslage 

Im Geschäftsjahr 2024 erzielt die Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG ein Ergebnis 
(nach Steuern) von knapp 10,1 Mio. Euro (Vorjahr 9,7 Mio. Euro), welches rund 6,3 Mio. Euro 
über dem Planwert liegt. 

Das Ergebnis wird – abgesehen von Finanzierungsaufwendungen in Höhe von 0,7 Mio. Euro 
und Aufwendungen aus den eigenen operativen Tätigkeiten – durch die wirtschaftlichen Akti-
vitäten der Tochtergesellschaften geprägt. 

Der Jahresüberschuss der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG ist maßgeblich 
durch die Gewinnabführung der Stadtwerke Schwerte GmbH in Höhe von 10,7 Mio. Euro ge-
prägt. 
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Anlage 4
Seite 3

b) Finanzlage

Die Finanzlage wird als ausgewogen und stabil eingeschätzt. Der vereinfachte Cashflow des 
Geschäftsjahres besteht aus dem Jahresüberschuss in Höhe von 10,1 Mio. Euro. Mit den Zah-
lungsmittelzuflüssen konnten die Finanzierungstätigkeiten bedient werden. Der Finanzmittel-
fond verringerte sich im Geschäftsjahr um 0,6 Mio. Euro.

Das langfristig gebundene Vermögen ist überwiegend (68 %, Vorjahr 82 %) durch Eigenkapital 
und langfristiges Fremdkapital finanziert. 

c) Vermögenslage  

Die Eigenkapitalquote liegt mit 58,5 % über dem Niveau des Vorjahres von 56,2 %.  

Das Geschäftsjahr 2024 war ein außergewöhnliches Geschäftsjahr, der Planwert für das Er-
gebnis des Geschäftsjahres 2024 wurde deutlich übertroffen. Das Jahresergebnis der Stadt-
werke Schwerte Holding GmbH & Co. KG wird maßgeblich durch die Ergebnisabführung der 
Stadtwerke Schwerte GmbH geprägt. 

3. Gesamtaussage

Die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wird von der Geschäftsführung als stabil und zu-
kunftsfähig eingeschätzt. 

Die Umsatz- und Ergebnisentwicklung ist positiv und orientiert sich grundsätzlich an den Pla-
nungs- und Prognosewerten. Im Geschäftsjahr 2024 wurden die geplanten Ziele deutlich über-
troffen.

Das Finanzmanagement ist darauf ausgerichtet, Verbindlichkeiten stets innerhalb der Zah-
lungsfrist zu begleichen und Forderungen innerhalb der Zahlungsziele zu vereinnahmen. 

III. Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Risikobericht

Der Jahresüberschuss der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG wird auch künftig 
maßgeblich durch die Gewinnabführung der Stadtwerke Schwerte GmbH geprägt sein. Die 
betrieblichen Risiken der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG resultieren im 
Wesentlichen aus den Unternehmensrisiken der Stadtwerke Schwerte Gruppe. 

Die Umsetzung des Risikomanagements erfolgt in den vier Stufen des Risikoprozesses - Ri-
sikoidentifizierung, Risikoanalyse, Risikobewertung und Risikokommunikation. Die Geschäfts-
führung und alle verantwortlichen Führungskräfte sind unmittelbar in das System des Risiko-
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managements eingebunden. Zur Steuerung und Bewertung der Unternehmensrisiken nutzt 
die Unternehmensgruppe die EDV-Anwendung Ready4Risk der Fa. HKS Informatik. Die 
Stadtwerke Schwerte GmbH, die Elementmedia GmbH und die Stadtentwässerung Schwerte 
GmbH begegnen diesen Risiken mit unterschiedlichsten Instrumenten, die über Monitoring 
Berichte, Schwachstellen-Analysen wie „Benchmark“-Vergleiche sowie Zertifizierungsmaß-
nahmen im technischen Betrieb sicherstellen, dass Risiken frühzeitig erkannt werden, um 
steuernd eingreifen zu können.  

 2. Chancenbericht 

Mit der Entwicklung einer Dekarbonisierungsstrategie wurden die Weichen für die Themen-
schwerpunkte der Zukunft gesetzt. Mit dem definierten Ausstiegsszenario aus der  
CO2-belasteten Energieversorgung verbinden sich Herausforderungen und Chancen zu-
gleich. Die annähernd flächendeckende Umwandlung der Wärme- und Stromversorgung in 
Schwerte kann nur einem systematischen Aus- und Umbaupfad folgen, da nach europäischen 
Recht der Einsatz von CO2-belasteten Energien spätestens in 2045 endlich sein wird. Im Zuge 
einer kommunalen Wärmeplanung kommt der Stadtwerke Schwerte GmbH eine zentrale Rolle 
zu. Die Einschätzung zu künftigen Bedarfen, Realisierungschancen und notwendigen Netz-
strukturen kann im Wesentlichen nur durch den örtlichen Netzbetreiber getroffen werden. Ne-
ben den Herausforderungen zur Finanzierung der Netzum- und -ausbauaktivitäten werden 
weitere Restriktionen und Engpässe die Umsetzung der Dekarbonisierungsstrategie begleiten. 
Unterstützend kann hier die weitere Digitalisierung der Netzstrukturen wirken, um situations-
bedingt die Energienachfrage im Netz und die Steuerung der dezentralen Energieerzeugung 
in Einklang zu bringen.  

 3. Prognosebericht 

Die Ergebnisentwicklung in der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG hängt maß-
geblich von den wirtschaftlichen Entwicklungen in der Unternehmensgruppe ab. Die Unterneh-
mensgruppe stellt sich aktiv und nachhaltig auf die Herausforderungen der Zukunft ein. Der 
Grundstein hierfür sind engagierte, motivierte und gut ausgebildete Mitarbeitende. Die mittel-
fristige Ausrichtung wird im Wesentlichen geprägt durch das Vorantreiben der Energiewende, 
die Dekarbonisierung unter Einbeziehung der lokalen Akteure, die Weiterentwicklung von Par-
tizipationsmodellen für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schwerte sowie die Bereitstel-
lung innovativer Produkte und Dienstleistungen. 

Die Ertragslage im Geschäftsjahr 2024 war sehr zufriedenstellend. Bei sich weiter steigerndem 
Wettbewerbs- und Kostendruck auf kommunale Versorgungsbetriebe liegt der Fokus auf dem 
Erhalt der Marktstellung sowie der weiteren Optimierung der Bezugsaufwendungen.  
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Anlage 18 

Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH 

Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Anlage 19 

Stadtwerke Schwerte GmbH 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Wirtschaftsplan

2026 - 2030

Erstellt am 18.11.2025
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Wirtschaftsplan
Stadtwerke Schwerte GmbH

Wirtschaftsjahr 2026

Gemäß § 13 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan aufzustellen, 
damit die Gesellschafterversammlung vor Beginn des Geschäftsjahres den 
Wirtschaftsplan gem. § 11 des Gesellschaftsvertrages feststellen kann.

Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan, den Finanz-/Investitionsplan und 
den Personalplan (Stellenübersicht).

Ergänzend ist diesem Wirtschaftsplan der 5-jährige Finanzplan 2026 - 2030 
beigefügt.
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Strom Gas Wasser Wärme MSB Bäder Übrige Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis
2026 2025 2024

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
1. Umsatzerlöse 42.681.617 24.036.579 8.326.828 1.570.629 726.700 200.800 1.303.479 78.846.633 80.872.235 96.307.552
2. Bestandsveränderung 0 0 0 0 0 0 630.000 630.000 828.466 -137.179
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 1.010.943 184.012 430.166 5.298 0 0 0 1.630.420 1.180.000 1.531.452
4. Sonstige betriebliche Erträge 244.654 100.017 13.542 2.815 606 0 272.265 633.900 568.450 860.136
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -26.586.592 -15.314.063 -2.774.396 -746.742 -38.815 -308.906 -177.007 -45.946.521 -49.810.628 -58.314.964

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.922.424 -590.019 -387.357 -79.286 -128.625 -72.000 -1.235.829 -4.415.540 -4.533.068 -4.596.817
-28.509.016 -15.904.082 -3.161.752 -826.028 -167.440 -380.906 -1.412.837 -50.362.061 -54.343.696 -62.911.780

6. Personalaufwand
a) Entgelte -3.783.760 -2.009.231 -1.395.765 -173.995 -211.007 -380.860 -619.603 -8.574.221 -7.523.477 -6.797.221
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -1.017.491 -540.303 -375.335 -46.789 -56.742 -114.673 -166.617 -2.317.950 -1.957.761 -1.539.499
-4.801.251 -2.549.533 -1.771.100 -220.784 -267.750 -495.533 -786.220 -10.892.172 -9.481.238 -8.336.720

7. Abschreibungen -2.272.134 -1.215.230 -1.773.756 -361.629 -34.326 -21.000 -16.925 -5.695.000 -5.126.000 -4.934.796
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben -1.331.700 -109.800 -914.313 -13.000 0 0 0 -2.368.813 -2.431.802 -2.381.217
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -2.812.358 -1.758.114 -209.363 -46.158 -13.426 -222.300 -826.982 -5.888.700 -6.083.900 -6.963.627

-4.144.058 -1.867.914 -1.123.676 -59.158 -13.426 -222.300 -826.982 -8.257.513 -8.515.702 -9.344.844
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3.045
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs-

 vertrages erhaltene Gewinne 0 0 0 0 0 0 1.343.178 1.343.178 1.413.000 1.539.848
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.000 1.000 1.000 0 0 0 312.000 316.000 213.500 226.470
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -780.924 -327.646 -632.629 -66.068 -5.454 0 -527.580 -2.340.300 -2.201.831 -1.916.015

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 3.431.831 2.457.204 308.624 45.075 238.910 -918.938 290.379 5.853.085 5.407.184 12.887.169

14. Sonstige Steuern -9.584 -6.156 -1.215 -208 -104 0 -734 -18.000 -18.000 -15.844
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 3.422.248 2.451.048 307.410 44.868 238.806 -918.938 289.645 5.835.085 5.389.184 12.871.325
16. Gewerbesteuerumlage -1.167.017 -1.077.837 -2.206.319
17. Jahresüberschuss nach Ertragsteuern 4.668.068 4.311.347 10.665.006

Erträge/Aufwendungen saldiert -508.500 -363.000 -576.053
Einstellung in Gesellschafterdarlehenskonten 4.159.568 3.948.347 10.088.954

Erfolgsplan 2026
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2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 78.846.633 80.500.014 80.689.700 80.795.875 82.175.935
2. Bestandsveränderung 630.000 588.000 576.000 547.520 505.900
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 1.630.420 1.657.297 1.569.055 1.577.959 1.529.669
4. Sonstige betriebliche Erträge 633.900 634.450 634.950 635.500 636.050
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -45.946.521 -45.364.005 -43.719.561 -42.087.324 -41.939.803

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -4.415.540 -4.491.086 -4.743.694 -4.958.980 -5.112.129
-50.362.061 -49.855.091 -48.463.255 -47.046.304 -47.051.931

6. Personalaufwand
a) Entgelte -8.574.221 -8.980.390 -9.241.979 -9.667.579 -9.984.286
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -2.317.950 -2.436.868 -2.491.420 -2.584.635 -2.647.656
-10.892.172 -11.417.258 -11.733.398 -12.252.214 -12.631.942

7. Abschreibungen -5.695.000 -6.500.000 -7.113.000 -7.787.000 -8.290.000
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben -2.368.813 -2.416.986 -2.454.917 -2.594.628 -2.710.233
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -5.888.700 -6.397.312 -6.703.426 -6.613.951 -6.660.385

-8.257.513 -8.814.298 -9.158.343 -9.208.579 -9.370.618
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs-

 vertrages erhaltene Gewinne 1.343.178 1.483.853 1.548.274 1.634.586 1.732.736
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 316.000 316.500 362.000 317.500 318.000
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2.340.300 -2.708.500 -2.981.200 -3.213.000 -3.551.200

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.853.085 5.884.967 5.930.784 6.001.843 6.002.597

14. Sonstige Steuern -18.000 -18.000 -18.000 -18.000 -18.000
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 5.835.085 5.866.967 5.912.784 5.983.843 5.984.597
16. Gewerbesteuerumlage -1.167.017 -1.173.393 -1.182.557 -1.196.769 -1.196.919
17. Jahresüberschuss nach Ertragsteuern 4.668.068 4.693.573 4.730.227 4.787.074 4.787.678

Erträge/Aufwendungen saldiert 508.500-  491.856-   475.194-   467.050-   416.524-   
Einstellung in Gesellschafterdarlehenskonten 4.159.568 4.201.717 4.255.033 4.320.024 4.371.154
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Strom Strom Strom Strom Strom Gas Gas Gas Gas Gas
2026 2027 2028 2029 2030 2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 42.681.617 43.123.451 43.696.190 43.735.101 44.652.498 24.036.579 24.170.925 23.213.798 22.242.096 22.126.411
2. Bestandsveränderung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 1.010.943 1.031.086 1.035.975 1.043.461 996.231 184.012 201.615 91.037 83.830 83.830
4. Sonstige betriebliche Erträge 244.654 245.157 245.609 246.111 246.613 100.017 100.053 100.089 100.124 100.160
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -26.586.592 -26.161.618 -25.892.426 -25.276.221 -25.343.579 -15.314.063 -15.059.606 -13.700.016 -12.612.799 -12.417.842

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.922.424 -1.868.810 -1.916.136 -1.935.875 -1.988.187 -590.019 -564.603 -623.109 -711.303 -661.503
-28.509.016 -28.030.428 -27.808.562 -27.212.096 -27.331.766 -15.904.082 -15.624.209 -14.323.125 -13.324.101 -13.079.345

6. Personalaufwand
a) Entgelte -3.783.760 -3.962.441 -4.078.279 -4.269.462 -4.417.486 -2.009.231 -2.104.113 -2.165.624 -2.267.145 -2.345.749
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -1.017.491 -1.069.858 -1.093.651 -1.135.265 -1.165.047 -540.303 -568.110 -580.744 -602.842 -618.657
-4.801.251 -5.032.299 -5.171.929 -5.404.727 -5.582.533 -2.549.533 -2.672.223 -2.746.369 -2.869.987 -2.964.405

7. Abschreibungen -2.272.134 -2.573.007 -2.826.305 -3.113.652 -3.350.100 -1.215.230 -1.311.781 -1.368.098 -1.417.880 -1.445.117
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben -1.331.700 -1.332.500 -1.363.200 -1.432.300 -1.548.100 -109.800 -108.700 -107.600 -106.500 -105.500
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -2.812.358 -2.997.432 -3.157.906 -3.098.604 -3.111.989 -1.758.114 -2.011.696 -2.117.637 -2.078.431 -2.087.528

-4.144.058 -4.329.932 -4.521.106 -4.530.904 -4.660.089 -1.867.914 -2.120.396 -2.225.237 -2.184.931 -2.193.028
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs- 10.

vertrages erhaltene Gewinne 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 11.
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -780.924 -937.362 -1.039.372 -1.144.786 -1.271.298 -327.646 -391.889 -433.781 -477.071 -529.025 12.

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 3.431.831 3.498.666 3.612.500 3.620.508 3.701.557 2.457.204 2.353.096 2.309.314 2.153.079 2.100.480 13.

14. Sonstige Steuern -9.584 -9.584 -9.584 -9.584 -9.584 -6.156 -6.156 -6.156 -6.156 -6.156 14.
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 3.422.248 3.489.083 3.602.916 3.610.924 3.691.973 2.451.048 2.346.940 2.303.158 2.146.923 2.094.324 15.
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Wasser Wasser Wasser Wasser Wasser Wärme Wärme Wärme Wärme Wärme
2026 2027 2028 2029 2030 2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 8.326.828 8.885.568 9.015.433 9.591.958 9.748.644 1.570.629 1.881.511 2.094.746 2.359.219 2.642.902
2. Bestandsveränderung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 430.166 418.904 436.199 444.131 444.131 5.298 5.691 5.845 6.537 5.477
4. Sonstige betriebliche Erträge 13.542 13.549 13.556 13.563 13.569 2.815 2.817 2.818 2.820 2.822
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -2.774.396 -2.901.310 -2.953.358 -3.003.500 -3.059.229 -746.742 -696.376 -613.772 -600.839 -600.330

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -387.357 -364.197 -355.632 -374.097 -352.097 -79.286 -89.515 -97.723 -102.775 -105.835
-3.161.752 -3.265.507 -3.308.990 -3.377.597 -3.411.326 -826.028 -785.891 -711.495 -703.614 -706.165

6. Personalaufwand
a) Entgelte -1.395.765 -1.461.677 -1.504.408 -1.574.932 -1.629.536 -173.995 -182.212 -187.539 -196.330 -203.137
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -375.335 -394.653 -403.429 -418.780 -429.766 -46.789 -49.197 -50.291 -52.205 -53.574
-1.771.100 -1.856.330 -1.907.837 -1.993.712 -2.059.302 -220.784 -231.409 -237.830 -248.535 -256.711

7. Abschreibungen -1.773.756 -1.903.109 -1.985.637 -2.091.650 -2.147.255 -361.629 -615.860 -821.130 -1.016.422 -1.161.900
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben -914.313 -962.986 -962.986 -1.028.986 -1.028.986 -13.000 -12.800 -21.131 -26.842 -27.647
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -209.363 -230.331 -234.428 -229.339 -231.006 -46.158 -52.403 -55.254 -54.213 -54.577

-1.123.676 -1.193.317 -1.197.414 -1.258.325 -1.259.992 -59.158 -65.203 -76.385 -81.055 -82.224
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs- 10.

vertrages erhaltene Gewinne 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 0 0 0 0 0 11.
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -632.629 -764.869 -851.100 -940.209 -1.047.152 -66.068 -79.786 -88.730 -97.974 -109.067 12.

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 308.624 335.890 215.210 389.159 282.316 45.075 111.869 167.838 220.976 335.132 13.

14. Sonstige Steuern -1.215 -1.215 -1.215 -1.215 -1.215 -208 -208 -208 -208 -208 14.
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 307.410 334.675 213.995 387.944 281.101 44.868 111.662 167.631 220.769 334.925 15.
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MSB MSB MSB MSB MSB Bäder Bäder Bäder Bäder Bäder
2026 2027 2028 2029 2030 2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 726.700 754.000 782.600 841.900 887.700 200.800 205.800 212.800 219.800 219.800
2. Bestandsveränderung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4. Sonstige betriebliche Erträge 606 606 607 607 608 0 0 0 0 0
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -38.815 -39.313 -38.763 -38.762 -39.606 -308.906 -316.918 -318.586 -334.556 -365.228

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -128.625 -136.630 -131.839 -153.430 -172.230 -72.000 -73.000 -74.500 -75.500 -79.000
-167.440 -175.944 -170.602 -192.193 -211.837 -380.906 -389.918 -393.086 -410.056 -444.228

6. Personalaufwand
a) Entgelte -211.007 -220.972 -227.432 -238.093 -246.348 -380.860 -400.113 -410.866 -422.479 -418.653
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -56.742 -59.662 -60.989 -63.310 -64.971 -114.673 -120.195 -123.227 -126.330 -124.861
-267.750 -280.634 -288.421 -301.403 -311.319 -495.533 -520.308 -534.092 -548.808 -543.514

7. Abschreibungen -34.326 -55.616 -72.731 -105.918 -144.935 -21.000 -20.000 -17.000 -17.000 -16.000
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -13.426 -14.369 -14.956 -14.761 -14.885 -222.300 -223.100 -222.926 -222.779 -223.858

-13.426 -14.369 -14.956 -14.761 -14.885 -222.300 -223.100 -222.926 -222.779 -223.858
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs- 10.

vertrages erhaltene Gewinne 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11.
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -5.454 -5.937 -6.252 -6.578 -6.969 0 0 0 0 0 12.

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 238.910 222.106 230.245 221.654 198.364 -918.938 -947.526 -954.304 -978.843 -1.007.800 13.

14. Sonstige Steuern -104 -104 -104 -104 -104 0 0 0 0 0 14.
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 238.806 222.002 230.141 221.550 198.260 -918.938 -947.526 -954.304 -978.843 -1.007.800 15.
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Übrige Übrige Übrige Übrige Übrige
2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 1.303.479 1.478.759 1.674.133 1.805.802 1.897.980
2. Bestandsveränderung 630.000 588.000 576.000 547.520 505.900
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0
4. Sonstige betriebliche Erträge 272.265 272.269 272.272 272.275 272.278
5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -177.007 -188.864 -202.641 -220.648 -113.988

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.235.829 -1.394.331 -1.544.755 -1.606.000 -1.753.276
-1.412.837 -1.583.195 -1.747.396 -1.826.648 -1.867.263

6. Personalaufwand
a) Entgelte -619.603 -648.862 -667.831 -699.138 -723.377
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -166.617 -175.193 -179.089 -185.903 -190.780
-786.220 -824.055 -846.920 -885.041 -914.158

7. Abschreibungen -16.925 -20.627 -22.099 -24.479 -24.693
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Konzessionsabgaben 0 0 0 0 0
b) Übrige betriebliche Aufwendungen -826.982 -867.981 -900.319 -915.824 -936.542

-826.982 -867.981 -900.319 -915.824 -936.542
9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0
10. Auf Grund eines Ergebnisabführungs- 10.

vertrages erhaltene Gewinne 1.343.178 1.483.853 1.548.274 1.634.586 1.732.736
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 312.000 312.500 358.000 313.500 314.000 11.
12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -527.580 -528.657 -561.964 -546.382 -587.689 12.

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 290.379 310.866 349.981 375.309 392.549 13.

14. Sonstige Steuern -734 -734 -734 -734 -734 14.
15. Jahresüberschuss vor Ertragsteuern 289.645 310.132 349.247 374.575 391.815 15.
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis
2026 2025 2024

TEuro TEuro TEuro

1. Umsatzerlöse

Strom
Erlöse 42.682 42.154 47.829
Vertriebsmenge (eigenes Netz, in Mio. kWh) 71,1 76,0 97,8
Vertriebsmenge (fremdes Netz, in Mio. kWh) 0,6 0,6 1,2
Netzmenge (fremde Händler, in Mio. kWh) 135,7 137,2 114,8

Gas
Erlöse 24.037 26.546 36.710
Vertriebsmenge (eigenes Netz, in Mio. kWh) 193,1 189,4 216,8
Vertriebsmenge (fremdes Netz, in Mio. kWh) 7,0 6,0 5,8
Netzmenge (fremde Händler, in Mio. kWh) 84,0 82,4 78,2

Wasser
Erlöse 8.327 8.274 8.134
Vertriebsmenge (eigenes Netz, in Tcbm) 2.314,0 2.400,0 2.778,7

Wärme 1.571 1.460 1.859

Ladeinfrastruktur 0 0 715

MSB 727 510 707

Bäder 201 211 195

Sonstige 1.303 1.717 159

2. Bestandsveränderungen 630 828 -137

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 1.630 1.180 1.531

4. Sonstige betriebliche Erträge 634 568 860

Hierbei handelt es sich um eigene Leistungen für die Herstellung 
und Erneuerung von Versorgungsanlagen.
Neben den direkt zurechenbaren Lohnkosten beinhaltet der Betrag 
Fertigungs- und Materialgemeinkosten.

Dieser Posten beinhaltet Erträge aus Auflösung von 
Rückstellungen, Erträge aus Mahngebühren, Erträge aus Miete 
und kaufm. Betreuung der Elementmedia sowie sonstige 
Erstattungen.

Wirtschaftsplan Detailansicht

enthält Nebengeschäftserträge, Auflösung empfangener 
Ertragszuschüsse sowie sonstige Erlöse

Bestandsveränderungen beschreiben die Erhöhung oder 
Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen 
Erzeugnissen.
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis
2026 2025 2024

TEuro TEuro TEuro

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren 45.947  49.811  58.315

Strombezugskosten 25.800  27.069  27.555
Gasbezugskosten 14.536  17.443  24.359
Wasserbezugskosten 2.732  2.707  2.746
Wärmebezugskosten 570  809  473
Eigenverbrauch 1.782  1.361  2.575
Sonstige 527  422  607

Den Bezugskosten liegt eine Mengenkalkulation zugrunde.

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 4.416  4.533  4.597

Instandhaltung Netze 1.566  1.543  1.756
Techn. Betreuung Strom 851  830  797
Bäder 72  64  57
Sonstige 1.927  2.096  1.987

6. Personalaufwand

a) Entgelte 8.574  7.523  6.797
dv. Bäder 309  321  301

b)
2.233  1.878  1.469

dv. Bäder 115  95  89

Soziale Abgaben 1.684  1.407  1.247
Altersversorgung 549  471  222

c) Sonstige 85  80  70

Die Ermittlung der Entgelte basiert auf dem Stellenplan 2024.

7. Abschreibungen 5.695  5.126  4.935

Basis für die Errechnung der Abschreibungen sind die 
vorhandenen und zur Zeit im Bau befindlichen Anlagen sowie die 
im Finanzplan ausgewiesenen Investitionen.

Wirtschaftsplan Detailansicht

Beruht auf Erfahrungswerten der vergangenen Jahre sowie der 
Experteneinschätzung zukünftig relevanter Ereignisse zur 
Sicherstellung der Versorgung.

Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis
2026 2025 2024

TEuro TEuro TEuro

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 8.258  8.516  9.345

a) Konzessionsabgabe 2.369  2.432  2.381

b) Übrige betriebl. Aufwendungen 5.889  6.084  6.964

Abschreibungen UV 15  30  52
Versicherungen und Beiträge 206  289  291
Miete und Leasing 229  276  214
Büroaufwendungen 346  449  309
IT 977  1.098  861
Beratung und Prüfung, Rechtskosten 1.500  993  2.157
Marketing 439  406  301
Aus-/Weiterbildung und Personalgestellung 916  980  588
Gebäude 468  816  642
Sonstiges 793  747  1.549

9. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen des
Finanzanlagevermögens 0 0 3

10. Auf Grund eines Ergebnisabführungsvertrages
erhaltene Gewinne 1.343 1.413 1.540

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 316 214 226

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.340 2.202 1.916

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.853 5.407 12.887

14. Sonstige Steuern 18 18 16

15. Jahresüberschuss vor Ertragssteuern 5.835 5.389 12.871

16. Steuern vom Einkommen und Ertrag 1.167 1.078 2.206

17. Jahresüberschuss nach Ertragssteuern 4.668 4.311 10.665

Wirtschaftsplan Detailansicht

Der Ansatz beinhaltet Verzinsungen von Baudarlehen an 
Mitarbeiter und ehemalige Belegschaftsmitglieder.  

Aus der Verzinsung der Kontokorrentguthaben und der Anlage von 
vorübergehend freien Mitteln erwarten wir die vorgenannten 
Zinserträge.

Seite 195 von 266



Mittelherkunft TEuro

1. Innenfinanzierung 5.695  

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 17.118  

Mittelverwendung

1. Darlehenstilgung Gesamt 4.489  
1.1. dv. Tilgung 4.489  
1.2. dv. Umschuldung -  

2. Investitionen Gesamt 18.324  

2.1. Strom 5.612 
2.1.1. 0,4kV + 10kV-Leitungsnetz 3.577  
2.1.2. Netzanschlüsse 638  
2.1.3. Kabelverteilerschränke/-kästen 130  
2.1.4. Kompaktstationen 1.143  
2.1.5. Digitalisierung ON-Stationen 100  
2.1.6. Sonstiges 25  

2.2. Mess- und Fernwirktechnik - Netze 965 

2.3. Funk- und Messeinrichtung 168 
2.3.1. Messstellenbetrieb 140  
2.3.2. Wasser: Zähler 18  
2.3.3. Gas: Zähler/Mengenumwerter 10  

2.4. Gas 766 
2.4.1. Netz 647  
2.4.2. Netzanschlüsse 119  

2.5. Contracting 290 
2.5.1. Anlagen Gas Contracting
2.5.2. PV Contracting 50  
2.5.3. Wärmecontracting 240  

2.6. Wasser 2.256 
2.6.1. Netz 1.527  
2.6.2. Netzanschlüsse 436  
2.6.3. Allgemeiner Bereich 293  

2.7. Straßenbeleuchtung 405 

2.8. Netzausbau Nahwärme 4.498 
2.8.1. Netz 1.472  
2.8.2. Netzanschlüsse 52  
2.8.3. Submetering
2.8.4. Allgemeiner Bereich 2.974  

2.9. Allgemeiner Bedarf 3.362 

Finanzplan 
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2026 2027 2028 2029 2030
Mittelherkunft TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

1. Innenfinanzierung 5.695  6.500  7.113  7.787  8.290  

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 17.118  16.446  14.786  15.984  16.240  

Mittelverwendung

1. Darlehenstilgung Gesamt 4.489  6.897  5.912  6.850  8.671  

1.1. dv. Tilgung 4.489  4.897  5.912  6.850  8.671  
1.2. dv. Umschuldung - 2.000 - - - 

2. Investitionen Gesamt 18.324 16.049 15.987 16.921 15.859 

2.1. Strom 5.612  5.469  5.660  5.665  5.675  
2.1.1. 0,4kV + 10kV-Leitungsnetz 3.577  2.682  2.330  2.400  2.410  
2.1.2. Netzanschlüsse 638  895  1.000  940  940  
2.1.3. Kabelverteilerschränke/-kästen 130  150  150  150  150  
2.1.4. Kompaktstationen 1.143  1.371  1.600  1.600  1.600  
2.1.5. Digitalisierung ON-Stationen 100  150  150  150  150  
2.1.6. Sonstiges 25  220  430  425  425  

2.2. Mess- und Fernwirktechnik - Netze 965  1.004  1.044  1.086  1.129  

2.3. Funk- und Messeinrichtung 168  168  114  409  216  
2.3.1. Messstellenbetrieb 140  156  96  394  206  
2.3.2. Wasser: Zähler 18  6  9  9  3  
2.3.3. Gas: Zähler/Mengenumwerter 10  6  9  6  8  

2.4. Gas 766  839  379  349  349  
2.4.1. Netz 647  686  275  245  245  
2.4.2. Netzanschlüsse 119  154  104  104  104  

2.5. Contracting 290  423  430  408  361  
2.5.1. Anlagen Gas Contracting - - - - - 
2.5.2. PV Contracting 50  53  55  58  61  
2.5.3. Wärmecontracting 240  370  375  350  300  

2.6. Wasser 2.256  2.197  2.288  2.330  2.330  
2.6.1. Netz 1.527  1.392  1.476  1.575  1.575  
2.6.2. Netzanschlüsse 436  512  619  562  562  
2.6.3. Allgemeiner Bereich 293  293  193  193  193  

2.7. Straßenbeleuchtung 405  311  298  295  305  

2.8. Netzausbau Nahwärme 4.498  4.832  4.963  5.550  4.650  
2.8.1. Netz 1.472  1.255  2.873  3.350  3.550  
2.8.2. Netzanschlüsse 52  227  490  300  - 
2.8.3. Submetering - - - - - 
2.8.4. Allgemeiner Bereich 2.974  3.350  1.600  1.900  1.100  

2.9. Allgemeiner Bedarf 3.362  806  812  830  845  

Finanzplan 
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Entgeltgruppe 2025 2026

AT 2 2
TV-V Sonderregelung 8 10
TV-V 13 2 2

12 1 1
11 6 8
10 11 15
9 17 15
8 10 10
7 20 20
6 24 33
5 4 6
3 0 0
2 1 1
1 11 10

117 133

Auszubildende 9 10

Stellenplan

Seite 198 von 266



 
 Anlage 1 
 Seite 1 

Stadtwerke Schwerte GmbH, 
Schwerte 

 
 

Bilanz für das Geschäftsjahr 2024 
 

 

Aktiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €
A.

I.
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, 

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 559.988,00 509.593,00

2. Geleistete Anzahlungen 108.500,00 0,00

668.488,00 509.593,00
II.

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 2.192.663,47 2.184.932,47

2. Technische Anlagen und Maschinen 4.896.710,00 5.294.808,00
3. Verteilungsanlagen und Straßenbeleuchtung 72.295.860,15 68.239.639,33
4. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.473.102,00 1.284.592,00
5. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.803.634,53 2.563.456,52

85.661.970,15 79.567.428,32

III.

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 9.467.162,66 8.467.162,66

2. Beteiligungen 286.381,14 212.381,14

3. Sonstige Ausleihungen 194.878,00 190.627,00
9.948.421,80 8.870.170,80

96.278.879,95 88.947.192,12
B.

I.

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 593.296,11 712.545,46

2. Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 1.897.585,16 2.034.764,10

2.490.881,27 2.747.309,56

II.

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11.341.512,85 10.174.766,88

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 6.773.987,11 6.433.366,45

3. Forderungen gegen Gesellschafter 169.739,40 277.497,62
4. Sonstige Vermögensgegenstände 1.546.084,59 873.933,98

- davon aus Steuern:

19.831.323,95 17.759.564,93

III. 3.149.352,57 9.358.627,32

25.471.557,79 29.865.501,81

C. 203.891,50 151.285,33
121.954.329,24 118.963.979,26

Rechnungsabgrenzungsposten

Finanzanlagen

Umlaufvermögen

Vorräte

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

  31.12.2024: 76.211,92 €
  31.12.2023: 106.073,71 €

Sachanlagen

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände

 
Seite 199 von 266



 
 Anlage 1 
 Seite 2 

Stadtwerke Schwerte GmbH, 
Schwerte 

 
 

Bilanz für das Geschäftsjahr 2024 
 

 

Passiva
31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I. 10.000.000,00 10.000.000,00

II. 28.576.076,02 22.976.076,02

III. 515.402,67 515.402,67

39.091.478,69 33.491.478,69

B.

1.
.

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen 6.648.021,00 6.849.994,00

2. Steuerrückstellungen 0,00 3.000,00

3. Sonstige Rückstellungen 10.541.761,48 6.541.337,24

17.189.782,48 13.394.331,24

C.

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 40.116.645,26 40.534.603,72

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 736.574,99 942.756,35

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.913.764,33 4.842.941,48
4.
.

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen 1.226.222,00 1.730.737,53

5. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 359.976,42 1.086.934,59

6. Sonstige Verbindlichkeiten 14.923.180,95 17.599.384,17
- davon aus Steuern:
31.12.2024: 590.497,42 €
31.12.2023: 113.303,80 €

60.276.363,95 66.737.357,84

D. 5.396.704,12 5.340.811,49
121.954.329,24 118.963.979,26

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten

Gewinnrücklagen

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklage

Rückstellungen
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 Anlage 2 

 
Stadtwerke Schwerte GmbH, 

Schwerte 
 
 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 
 

 

2023
€

1. 96.307.551,61 81.563.049,54

2.
-137.178,94 -267.214,43

3. 1.531.452,24 591.938,56

4. 860.136,45 3.581.377,08

5.
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe und für bezogene Waren -58.314.963,54 -46.878.010,62

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -4.596.816,85 -4.347.907,69

-62.911.780,39 -51.225.918,31

6.
a) Löhne und Gehälter -6.797.221,05 -6.327.835,55
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -1.539.499,43 -1.144.200,89
davon für Altersversorgung:
2024: € 221.959,92; 2023: € 74.876,61

-8.336.720,48 -7.472.036,44
7.

-4.934.796,18 -4.752.310,24

8. -9.344.843,95 -9.671.509,92

9. 1.539.848,41 1.332.520,04

10.
3.045,08 3.172,03

11. 226.470,46 215.052,81

12. -1.916.015,33 -1.567.325,85

13. -2.206.318,80 -1.828.932,05

14. 10.680.850,18 10.501.862,82

15. -15.843,73 -15.625,73
16.

-10.665.006,45 -10.486.237,09

17. 0,00 0,00

2024: € -359.736,19; € 2023: € -160.273,90

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen

Jahresüberschuss

Aufgrund eines Gewinnabführungsvertrags abgeführte 
Gewinne

davon an verbundene Unternehmen:

2024: € 195.744,70; 2023: € 186.160,00

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern

davon aus verbundenen Unternehmen:
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen

Umsatzerlöse

Verminderung des 
Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

Andere aktivierte Eigenleistungen

Sonstige betriebliche Erträge

Materialaufwand

2024
€

Personalaufwand

2024: € -2.204.687,00 ; € 2023: € -1.827.229,80
davon aus Steuerumlagen:
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Anlage 20 

Schwerter Strom Management-GmbH 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 1 Satz 1 Nr. 8 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO 
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Wirtschaftsplan

2026 - 2030

Erstellt am 13.11.2025

Schwerter Strom Management-GmbH
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Wirtschaftsplan

Schwerter Strom Management-GmbH

Gemäß § 11 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan aufzustellen, 

damit die Gesellschafterversammlung vor Beginn des Geschäftsjahres den 

Wirtschaftsplan gem. § 7 des Gesellschaftsvertrages beschließen kann.

Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan, den Finanzplan sowie den 

Personalplan (Stellenplan).

Ergänzend ist diesem Wirtschaftsplan der 5-jährige Finanzplan 2026 - 2030 

beigefügt.
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Erfolgsplan Hochrechnung Ergebnis
2026 2025 2024
Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 3.446.300 568.312 1.443.750

2. Bestandsveränderung - - -

3. Sonstige betriebliche Erträge - 22.300 225

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -457.400 -161.300 -

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -2.588.000 -154.600 -1.285.052

-3.045.400 -315.900 -1.285.052

5. Personalaufwand

a) Entgelte - - -

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung - - -

- - -

6. Abschreibungen -208.400 -107.500 -467

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -108.000 -138.500 -25.496

8. Verluste / Erträge aus Beteiligungen 32.100 - -37.481

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 61.500 23.500 748

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -21.200 -4.300 -6.542

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 156.900 47.912 89.686

12. Sonstige Steuern - - -

13. Jahresergebnis vor Ertragsteuern 156.900 47.912 89.686

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag -45.500 -13.881 -40.308

15. Jahresergebnis 111.400 34.031 49.378

Erfolgsplan 2026

Seite 218 von 266



2026 2027 2028 2029 2030
Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 3.446.300 5.358.800 1.088.000 1.185.900 1.294.000

2. Bestandsveränderung - - - - -

3. Sonstige betriebliche Erträge - - - - -

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -457.400 -531.400 -589.100 -661.200 -752.700

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -2.588.000 -4.370.100 -10.200 -8.300 -8.500

-3.045.400 -4.901.500 -599.300 -669.500 -761.200

5. Personalaufwand

a) Entgelte - - - - -

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung - - - - -

- - - - -

6. Abschreibungen -208.400 -211.600 -218.000 -224.800 -224.500

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -108.000 -113.300 -115.100 -121.000 -125.500

8. Verluste / Erträge aus Beteiligungen 32.100 63.800 52.000 52.000 51.000

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 61.500 228.600 221.600 213.000 204.100

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -21.200 -21.200 -21.700 -22.300 -21.500

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 156.900 403.600 407.500 413.300 416.400

12. Sonstige Steuern - - - - -

13. Jahresergebnis vor Ertragsteuern 156.900 403.600 407.500 413.300 416.400

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag -45.500 -117.000 -118.200 -119.800 -120.700

15. Jahresergebnis 111.400 286.600 289.300 293.500 295.700

Erfolgsplan 2026 bis 2030
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2026
TEuro

Mittelherkunft 691

1. Innenfinanzierung 320
1.1. JÜ gem. § 14 Abs. 1 neuer GV Schwerter Strom Management-GmbH 111
1.2. Abschreibungen 208
1.3. vorhandene Liquidität 0

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 371

Mittelverwendung 691

1. Darlehenstilgung Gesamt 31

1.1. Tilgung 31
1.2. Umschuldung 0

2. Investitionen 660

2.1. Projekt "Rewe" 615
2.2. Ladesäuleninfrastruktur 45

Finanzplan 
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2026 2027 2028 2029 2030
TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

Mittelherkunft 691 51 137 64 70

1. Innenfinanzierung 320 51 137 64 70

1.1. JÜ gem. § 14 Abs. 1 neuer GV Schwerter Strom Management-GmbH 111 287 289 294 296
1.2. Abschreibungen 208 212 218 225 225
1.3. vorhandene Liquidität 0 447 370 454 450

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 371 0 0 0 0

Mittelverwendung 691 51 137 64 70

1. Darlehenstilgung Gesamt 31 31 31 31 31

1.1. Tilgung 31 31 31 31 31
1.2. Umschuldung 0 0 0 0 0

2. Investitionen Gesamt 660 20 106 33 39

2.1. Projekt "Rewe" 615 0 0 0 0
2.2. Ladesäuleninfrastruktur 45 20 106 33 39

Finanzplan 
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2026
Arbeitnehmer

TV-V Sonderregelung 0

Mitarbeiter 0

0

Stellenplan
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Anlage 1 
Seite    1 

Schwerter Strom Management-GmbH, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

Aktiva

31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I.

- Technische Anlagen und Maschinen 111.724,00 0,00

111.724,00 0,00

II.

- Anteile an verbundenen Unternehmen 224.000,00 0,00

224.000,00 0,00

335.724,00 0,00

B.

I.

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 475.505,00 0,00

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 565.498,00 0,00

3. Forderungen gegen Gesellschafter 0,00 550.440,00

4. Sonstige Vermögensgegenstände 314,64 0,00

1.041.317,64 550.440,00

II. 449.637,21 76.991,48

449.637,21 76.991,48

1.826.678,85 627.431,48

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Guthaben bei Kreditinstituten

Anlagevermögen

Sachanlagen

Finanzanlagen
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Anlage 1 
Seite    2 

Schwerter Strom Management-GmbH, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

Passiva

31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I. 51.129,19 51.129,19

II. 500.000,00 500.000,00

III. 25.709,58 25.312,63

IV. 49.377,88 396,95

626.216,65 576.838,77

B.

1. Steuerrückstellungen 40.383,13 147,94

2. Sonstige Rückstellungen 278.850,00 1.675,00

319.233,13 1.822,94

C.

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.120,64 48.769,77

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 181.624,12 0,00

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 697.484,31 0,00

881.229,07 48.769,77

1.826.678,85 627.431,48

Jahresüberschuss

Verbindlichkeiten

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklage

Gewinnvortrag

Rückstellungen
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Anlage 2 

Schwerter Strom Management-GmbH, 

Schwerte 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

2024 2023

€ €

1. 1.443.750,00 0,00

2. 224,92 50.520,51

3.

- Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.285.051,67 0,00

4. -466,73 0,00

5. -25.495,85 -50.049,29

6. 748,00 0,00

7. -6.541,50 0,00

8. -37.481,25 0,00

9. -40.308,04 -74,27

10. 49.377,88 396,95

davon an verbundene Unternehmen:

2024: 37.481,25 €; 2023: 0,00 €

Jahresüberschuss

Aufwendungen aus Verlustfreistellungen

2024: 6.541,50 €; 2023: 0,00 €

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

davon an verbundene Unternehmen:

Abschreibungen auf Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Umsatzerlöse

Sonstige betriebliche Erträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

2024: 748,00 €; 2023: 0,00 €

davon aus verbundenen Unternehmen:

Materialaufwand
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Anlage 4 
Seite 1 

Schwerter Strom Management-GmbH, 

Schwerte 

Inhaltsverzeichnis 

I. Grundlage des Unternehmens........................................................................................ 2 

II. Wirtschaftsbericht ........................................................................................................... 2 

1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen ........................ 2 

2. Lage ........................................................................................................................... 3 

a) Ertragslage ............................................................................................................ 3 

b) Finanzlage ............................................................................................................. 3 

c) Vermögenslage ...................................................................................................... 3 

III. Prognosebericht ......................................................................................................... 4 

IV. Chancen und Risikobericht ........................................................................................ 4 

1. Risikobericht ............................................................................................................... 4 

2. Chancenbericht........................................................................................................... 4

3. Gesamtaussage.......................................................................................................... 5

Seite 226 von 266



Schwerter Strom Management-GmbH 

Anlage 4 
Seite 2 

I. Grundlage des Unternehmens

Die Schwerter Strom Management-GmbH ist eine 100 %ige Tochtergesellschaft der Stadt-

werke Schwerte GmbH. Gegenstand des Unternehmens ist im Rahmen der energiewirtschaft-

lichen Betätigung im Sinne von § 107a GO NRW in Schwerte, in den umliegenden Städten 

und Gemeinden, im Märkischen Kreis und im Kreis Unna die Entwicklung, Planung, Errichtung 

sowie das Betreiben und Bewirtschaften technologieoffener Erneuerbarer Energie Projekte 

und Anlagen als eigene oder für andere, die Beteiligung an Projektgesellschaften, die derartige 

Erneuerbare Energie Projekte und Anlagen entwickeln, errichten, betreiben oder bewirtschaf-

ten, das Errichten, Betreiben und Bewirtschaften einer Ladeinfrastruktur in Schwerte sowie 

das Erbringen von Dienstleistungen in Zusammenhang mit Erneuerbare Energie Projekte für 

andere, durch technische und kaufmännische Betriebsführungsleistungen.  

Die Schwerter Strom Management-GmbH nimmt ab dem Geschäftsjahr 2024 die Gesellschaf-

terrolle für fünf Schwerter Erneuerbare Energien Projektgesellschaften wahr.  

II. Wirtschaftsbericht

1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

In den letzten Jahren haben sich die Rahmenbedingungen für Erneuerbare Energie Projekte 

aufgrund der globalen Energiewende, der Klimaschutzbemühungen und der technologischen 

Entwicklungen stark verändert. Viele Länder haben sich ambitionierte Klimaziele gesetzt, die 

die Reduktion von CO₂-Emissionen und die Förderung erneuerbarer Energien beinhalten. 

Eine enorme Rolle spielt dabei auch u.a. die Photovoltaik, da sie eine saubere Energiequelle 

darstellt. Aufgrund der zunehmenden politischen und rechtlichen Unterstützung gibt es in vie-

len Ländern staatliche Förderungsprogramme, die den Ausbau erneuerbarer Energien unter-

stützen. Zu den Förderprogrammen zählen beispielsweise Einspeisevergütungen, Steuerer-

leichterungen und Investitionszuschüsse. In Deutschland spielt das Erneuerbare-Energien-

Gesetz (EEG) eine zentrale Rolle, indem es die Einspeisevergütung für Solarstrom festlegt. In 

Hinblick auf die Markt- und Preisentwicklung sind insbesondere die Module und Wechselrich-

ter in den letzten Jahren für Photovoltaikanlagen stark gesunken, was den Markt für Solarstrom 

wettbewerbsfähiger gemacht hat. Ebenfalls sind die Kosten für Speichertechnologien in Zu-

sammenhang mit den Anlagen gesunken, was die Attraktivität von Solaranlagen weiter stei-

gert. Aufgrund des steigenden Anteils an erneuerbaren Energien ist eine Anpassung im Ener-

giesystem für eine zuverlässige Versorgung erforderlich, sodass der Ausbau von Energiespei-

chern und Smart Grids notwendig ist, um die fluktuierende Erzeugung von Solarstrom auszu-

gleichen.  

Die Photovoltaikbranche hat in den letzten Jahren durch technologische Innovationen, wie z.B. 

der Entwicklung effizienterer Solarmodule, große Fortschritte gemacht. Diese Innovationen 

führen zu einer höheren Energieausbeute und längeren Lebensdauern der Anlagen. 

Der Photovoltaikmarkt bietet Investitionsmöglichkeiten sowohl für private Haushalte als auch 

für große Unternehmen. Finanzierungsmodelle wie Power Purchase Agreements (PPAs), 

Mietmodelle und Crowdfunding-Plattformen gewinnen an Bedeutung. Auch Banken und Inves-

toren zeigen zunehmendes Interesse an grünen Investitionen, was den Kapitalfluss in die 
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Branche fördert. Aufgrund dieses steigenden Interesses an erneuerbaren Energien werden 

zahlreiche Arbeitsplätze im Bereich der Forschung, Entwicklung, Produktion, Installation sowie 

Wartung der Photovoltaikanlagen geschaffen.  

Diesen Trend stellen wir auch für Schwerte fest. 

2. Lage

a) Ertragslage

Im Geschäftsjahr 2024 ließ die Schwerter Strom Management-GmbH nach Erteilung der Bau-

genehmigung im November 2024 die Freiflächenphotovoltaikanlage an der Ostberger Straße 

in Schwerte errichten. Die Schwerter Strom Management-GmbH veräußerte im Rahmen von 

Turn-Key-Projekten betriebsbereite Aufdach-/Freiflächen PV-Anlagen.  

Aufgrund der früheren Veräußerung der Freiflächenphotovoltaikanlage verlief das Geschäfts-

jahr 2024 in der Ergebnisentwicklung abweichend zum Wirtschaftsplan 2024. Die Gesellschaft 

schließt das Geschäftsjahr mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 49.377,88 € ab. 

Es wurden Umsatzerlöse in Höhe von insgesamt 1.443.750,00 € im Geschäftsjahr erwirtschaf-

tet. Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um die Errichtung der Freiflächenphotovoltaikan-

lage an der Ostberger Straße in Schwerte (660 T€) sowie die Errichtung der Photovoltaik-

Aufdachanlage in der Konrad-Zuse-Straße 8-12 in Schwerte (780 T€).  

Im Geschäftsjahr sind Aufwendungen für bezogenen Leistungen für die Errichtung der beiden 

Anlagen in Höhe von 1.285.051,67 € angefallen.  

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen belaufen sich auf 25.495,85 € und bestehen im 

Wesentlichen aus Jahresabschlussprüfungs- und Beratungskosten in Höhe von 23.656,45 €. 

Aufgrund der bestehenden Vereinbarungen zur Verlustfreistellung der Tochtergesellschaften 

wurden im Geschäftsjahr insgesamt Jahresfehlbeträge in Höhe von 37.481,25 € übernommen. 

b) Finanzlage

Die Gesellschaft verfügte über die Dauer des gesamten Berichtszeitraumes über ausreichend 

Liquidität, um die laufenden Verbindlichkeiten zu bedienen. 

c) Vermögenslage

Das Vermögen der Gesellschaft setzt sich zum 31. Dezember 2024 im Wesentlichen Forde-

rungen und sonstigen Vermögensgegenständen in Höhe von 1.041.317,64 € sowie Guthaben 

bei Kreditinstituten in Höhe von 449.637,21 € zusammen. Die weitere Finanzierung erfolgt 

durch Gewährung eines Gesellschafterdarlehens über insgesamt 550.000,00 €.  
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III. Prognosebericht

Die Stadt Schwerte verfolgt aufgrund der kommunalen Wärmeplanung das Ziel bis 2045 die 

Wärmeversorgung klimaneutral zu gestalten. Die Planung umfasst die Identifikation von Po-

tenzial zur Nutzung erneuerbarer Energien und zur Verbesserung der Energieeffizienz. Insbe-

sondere zeigt Schwerte ein starkes Engagement für den Ausbau erneuerbarer Energien, so-

wohl in der Strom- als auch in der Wärmeversorgung, und beteiligt sich aktiv an regionalen 

Klimaschutzinitiativen. 

Dem bundesweiten Trend folgend ist die Nachfrage nach Photovoltaikanlagen weiterhin ge-

geben. Wir gehen davon aus, dass auch in den kommenden Jahren die Nachfrage, insbeson-

dere in Hinblick auf die Klimaziele, Förderprogramme sowie die regionale Wärmeplanung hoch 

bleiben wird.  

Das Planergebnis für das Geschäftsjahr 2025 weist – unter Berücksichtigung der prognosti-

zierten Umsatzerlöse in Höhe von ca. 1.381 T€ - einen Jahresüberschuss in Höhe von ca. 

99 T€ aus und verbessert sich somit zum Geschäftsjahr 2024. 

IV. Chancen und Risikobericht

1. Risikobericht

Externe Risiken, die im Wesentlichen die zeitlichen und wirtschaftlichen Planungen beeinflus-

sen können, werden permanent analysiert, bewertet und in der Gesellschafterversammlung 

kommuniziert. Der Business Case für die Gesellschaft deckt alle einschätzbaren Risiken in der 

Mittelfristplanung ab. 

2. Chancenbericht

Die Photovoltaikbranche befindet sich in einer Phase dynamischen Wachstums. Getrieben 

durch technologische Innovationen, gesellschaftliches Umdenken und politische Unterstüt-

zung eröffnen sich für Unternehmen, Investoren und Endnutzer langfristig attraktive Chancen. 

Besonders im Bereich dezentrale Energieversorgung, kombinierte Speicherlösungen und in-

telligente Netzintegration bestehen erhebliche Potenziale. Ferner kommt im Jahre 2025 ein 

weiteres Geschäftsfeld hinzu. Neben den Assets übernimmt die Schwerter Strom Manage-

ment-GmbH das Errichten, Betreiben und Bewirtschaften einer Ladeinfrastruktur in Schwerte. 
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Wirtschaftsplan

2026 - 2030

Erstellt am 12.11.2025
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Wirtschaftsplan

Stadtentwässerung Schwerte GmbH

Gemäß § 11 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan aufzustellen, 

damit die Gesellschafterversammlung vor Beginn des Geschäftsjahres den 

Wirtschaftsplan gem. § 7 des Gesellschaftsvertrages beschließen kann.

Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan, den Finanz-/Investitionsplan und 

den Personalplan (Stellenübersicht).

Ergänzend ist diesem Wirtschaftsplan der 5-jährige Finanzplan 2026 - 2030 

beigefügt.

Seite 233 von 266



Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis

2026 2025 2024

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 4.718.000 4.603.000 4.248.981

2. Bestandsveränderung - - -

3. Sonstige betriebliche Erträge 220.000 220.000 224.776

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -351.000 -230.000 -264.070

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -883.000 -1.540.000 -1.560.567

-1.234.000 -1.770.000 -1.824.637

5. Personalaufwand

a) Entgelte -1.871.000 -1.568.000 -1.232.489

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -574.000 -485.000 -376.155

-2.445.000 -2.053.000 -1.608.645

6. Abschreibungen -114.000 -97.000 -40.516

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -573.000 -451.000 -456.955

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.000 8.000 10.582

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 100

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 581.000 460.000 553.687

11. Sonstige Steuern -2.000 -1.000 -1.350

12. Jahresergebnis vor Ertragsteuern 579.000 459.000 552.337

13. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

14. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -579.000 -459.000 -552.337

15. Jahresergebnis 0 0 0

Erfolgsplan 2026
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2026 2027 2028 2029 2030

Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 4.718.000 4.841.000 4.957.000 5.061.000 5.173.000

2. Bestandsveränderung - - - - -

3. Sonstige betriebliche Erträge 220.000 225.000 232.000 238.000 245.000

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -351.000 -361.000 -371.000 -385.000 -407.000

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -883.000 -889.000 -892.000 -903.000 -912.000

-1.234.000 -1.250.000 -1.263.000 -1.288.000 -1.319.000

5. Personalaufwand

a) Entgelte -1.871.000 -1.933.000 -1.991.000 -2.052.000 -2.114.000

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -574.000 -591.000 -608.000 -626.000 -644.000

-2.445.000 -2.524.000 -2.599.000 -2.678.000 -2.758.000

6. Abschreibungen -114.000 -135.000 -139.000 -125.000 -113.000

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -573.000 -580.000 -603.000 -615.000 -626.000

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 581.000 586.000 594.000 602.000 611.000

11. Sonstige Steuern -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

12. Jahresergebnis vor Ertragsteuern 579.000 584.000 592.000 600.000 609.000

13. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0

14. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -579.000 -584.000 -592.000 -600.000 -609.000

15. Jahresergebnis 0 0 0 0 0

Erfolgsplan 2026 bis 2030
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis

2026 2025 2024
TEuro TEuro TEuro

1. Umsatzerlöse 4.718 4.603 4.249

Erlöse aus dem Bau- und Betriebsvertrag (Abwasserbeseitigung) 3.196 2.951 2.953

Management / Administration, Betrieb und sonstige Leistungen 3.070 2.825 2.827

Objektplanung und Bauüberwachung 126 126 126

Erlöse aus dem Bau- und Betriebsvertrag 1.294 1.281 1.286

(Unterhaltung von Straßen, Ingenieurbauwerken und Gewässern)

Erlöse Gewässerschutz/-bau und Hochwasserschutz 46 45 58

Erlöse Betrieb und Unterhaltung der Hochwasserschutzanlagen 23 23 18

Eröse Gewässerunterhaltung (Personalgestellung) 0 0 0

Erlöse aus Reinigung Straßenabläufe 105 100 104

Straßenunterhaltung 846 846 846

Straßenneubau 275 268 261

Erlöse Drittgeschäft 228 370 10

2. Bestandsveränderung 0 0

3. Sonstige betriebliche Erträge 220 220 225

4. Materialaufwand -1.234 -1.770 -1.825

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -351 -230 -264

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -883 -1.540 -1.561

5. Personalaufwand -2.445 -2.053 -1.609

a) Entgelte (Die Ermittlung basiert auf der Stellenübersicht 2026) -1.871 -1.568 -1.232

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -574 -485 -376

6. Abschreibungen -114 -97 -41

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -573 -451 -457

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9 8 11

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 581 460 554

11. Sonstige Steuern -2 -1 -1

12. Jahresergebnis vor Ertragsteuern 579 459 552

13. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

14. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -579 -459 -552

15. Jahresergebnis 0 0 0

Basis für die Errechnung der Abschreibungen sind die vorhandenen und zur Zeit 

im Bau befindlichen Anlagen sowie die im Finanzplan 2026 ausgewiesenen 

Investitionen.

Hierbei handelt es sich überwiegend um die Personalgestellung für die 

Tiefbaukoordination für die Stadtwerke Schwerte GmbH

Hierin sind vorwiegend Mietaufwand, Leasing Fuhrpark, Beratung und Prüfung, 

Personalgestellung enthalten

Wirtschaftsplan Detailansicht
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2026

TEuro

Mittelherkunft 129

1. Innenfinanzierung 129

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 0

Mittelverwendung 129

1. Darlehenstilgung Gesamt 0

1.1. Tilgung 0

1.2. Umschuldung 0

2. Investitionen Gesamt 129

Finanzplan 
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2026 2027 2028 2029 2030

TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

Mittelherkunft 129 139 60 66 78

1. Innenfinanzierung 129 139 60 66 78

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 0 0 0 0 0

Mittelverwendung 129 139 60 66 78

1. Darlehenstilgung Gesamt 0 0 0 0 0

1.1. Tilgung 0 0 0 0 0

1.2. Umschuldung 0 0 0 0 0

2. Investitionen Gesamt 129 139 60 66 78

Finanzplan 
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Entgeltgruppe 2025 2026

TVöD Sonderregelung 2 2

TVöD 14 1 1

13 0 0

12 5 5 1 Planstelle

11 1 0

10 0 2

9 8 6 1 Planstelle

8 0 0

7 2 1

6 7 8 2 Planstellen

26 25

Auszubildende/Werkstudenten 1 2 2 Planstellen

Stellenplan
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Stadtentwässerung Schwerte GmbH, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

Aktiva

31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I.

- Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 12.613,00 4.071,00

II.

1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 106.232,00 72.221,00

2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 40.848,00 0,00

159.693,00 76.292,00

B.

II.

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 144.172,55 0,00

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.020,16 0,00

3. Forderungen gegen Gesellschafter 141.279,84 0,00

4. Sonstige Vermögensgegenstände 25.314,43 68.213,06

315.786,98 68.213,06

III. 747.094,62 708.341,07

1.062.881,60 776.554,13

C. 13.384,81 17.339,01

1.235.959,41 870.185,14

Rechnungsabgrenzungsposten

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Sachanlagen

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
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Stadtentwässerung Schwerte GmbH, 

Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

Passiva

31.12.2024 31.12.2023

€ €

A.

I. 51.250,00 51.250,00

51.250,00 51.250,00

B.

- Sonstige Rückstellungen 319.172,83 321.906,48

319.172,83 321.906,48

C.

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 160.932,52 27.100,49

2.
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen 18.831,90 0,00

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 564.978,80 378.947,83

4. Sonstige Verbindlichkeiten 118.373,27 84.560,25

863.116,49 490.608,57

D. 2.420,09 6.420,09

1.235.959,41 870.185,14

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Rückstellungen
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Stadtentwässerung Schwerte GmbH, 

Schwerte 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

2023

€

1. 4.248.980,97 4.019.773,79

2.
0,00 -12.256,66

3. 224.976,36 120.159,60

4.

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -264.069,81 -206.102,31

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.560.566,91 -1.474.819,51

-1.824.636,72 -1.680.921,82

5.

a) Löhne und Gehälter -1.232.489,28 -1.204.220,19

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung -376.155,42 -360.803,88
davon für Altersversorgung:

2024: € 94.867,36; 2023: € 89.039,92

-1.608.644,70 -1.565.024,07
6.

-40.516,42 -30.821,78

7. -457.154,69 -393.834,99

8. 10.682,39 4.419,28

9. -100,00 -100,00

10. 553.587,19 461.393,35

11. -1.350,00 -1.340,00
12.

-552.237,19 -460.053,35

13. 0,00 0,00Jahresüberschuss

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Ergebnis nach Steuern

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen:

2024: € 100,00;  2023: € 100,00

Sonstige Steuern
Aufgrund eines Gewinnabführungsvertrags 
abgeführte Gewinne

Materialaufwand

Personalaufwand

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände 

Sonstige betriebliche Aufwendungen

2024

€

Verminderung des Bestands an fertigen und 
unfertigen Erzeugnissen

Umsatzerlöse

Sonstige betriebliche Erträge
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Stadtentwässerung Schwerte GmbH, 

Schwerte 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024 

1. Geschäfts- und Rahmenbedingungen

Das Geschäft der Stadtentwässerung Schwerte GmbH (SEG) erstreckte sich im Ge-
schäftsjahr 2024 auf die Bereiche Stadtentwässerung, Straßen- und Ingenieurbau und 
sonstige Dienstleistungen. Des Weiteren wurden die Tätigkeitsbereiche Gewässerun-
terhaltung, -bau und Hochwasserschutz von dem Abwasserbetrieb Schwerte, Anstalt 
öffentlichen Rechts (AöR) an die Stadtentwässerung Schwerte GmbH übertragen. 

Es bestehen Bau- und Betriebsverträge mit der Stadt Schwerte sowie dem Abwasser-
betrieb Schwerte AöR. Die SEG führt das operative Geschäft der Abwasserbeseiti-
gung bezüglich Planung, Bau und Betrieb von abwassertechnischen Anlagen für den 
Abwasserbetrieb Schwerte AöR durch, die Straßen-, Gewässer- und Bauwerksunter-
haltung, den Straßenneubau sowie den Gewässerbau und Hochwasserschutz für die 
Stadt Schwerte. 

Das Geschäftsjahr 2024 konnte mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen werden, 
welches gemäß des bestehenden Ergebnisabführungsvertrages an die Gesellschafter 
abgeführt wird.  

Zum 31.12.2024 waren 17 Mitarbeiter beschäftigt. Hinzu kommt der von Seiten der 
Stadtwerke Schwerte GmbH gestellte Geschäftsführer. 

Auf die Darstellung gesamtwirtschaftlicher bzw. branchenbezogener Rahmenbedin-
gungen wird aufgrund der geringen Relevanz für das Geschäftsmodel der SEG ver-
zichtet. 

2. Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Über die Bau- und Betriebsverträge zwischen der SEG und der Stadt Schwerte sowie 
dem Abwasserbetrieb Schwerte AöR hinaus erfolgten im Jahr 2024 sonstige Dienst-
leistungen an Dritte in Form von Ingenieurleistungen für den Kanal- und Straßenbau. 

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 2024 in Höhe von 553,6 TEUR 
(Vorjahr: 461,4 TEUR) liegt 98,6 TEUR über dem Planergebnis (455,0 TEUR). Nicht 
oder nur teilweise besetzte Planstellen sind ausschlaggebend für die Entwicklung des 
Ergebnisses im Geschäftsjahr. Der Personalaufwand liegt mit 1.608,6 TEUR um 204,4 
TEUR unter dem Planwert (1.813,0 TEUR).  
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Dabei hat die Sparte Entwässerung den Hauptteil zum Gesamtergebnis vor Steuern 
beigetragen. Die Sparte Straße (Neubau und Unterhaltung) leistet wie im Vorjahr kei-
nen wesentlichen Ergebnisbeitrag.  

Die Umsatzerlöse betragen im Jahr 2024 4.249,0 TEUR (Vorjahr: 4.019,8 TEUR). Sie 
liegen damit 148,0 TEUR unter dem Planansatz in Höhe von 4.397,0 TEUR.  Im Ge-
schäftsjahr waren die Umsatzerlöse geprägt durch eine verminderte Erlöskulisse in 
Richtung des Abwasserbetriebes AöR. Geplante Leistungen wurden seitens der SEG 
nicht vollumfänglich erbracht. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von 457,0 TEUR liegen 17,0 TEUR 
über dem Planwert, die Abschreibungen in Höhe von 40,5 TEUR liegen 8,5 TEUR 
unterhalb des geplanten Wertes aus dem Wirtschaftsplan 2024. Während sich Tele-
fonkosten (für Datenfernübertragung und -überwachung), IT- und EDV-Kosten über 
Plan entwickelt haben, sind Beratungskosten sowie Tagungs- und Weiterbildungsauf-
wendungen unter den entsprechenden Planwerten geblieben. Die Abschreibungen fie-
len geringer aus als geplant, da Investitionen in Betriebs- und Geschäftsausstattung in 
das Geschäftsjahr 2025 verschoben wurden.  

Das Eigenkapital zum Bilanzstichtag 31.12.2024 bleibt gegenüber dem Vorjahr unver-
ändert bei 51,3 TEUR. Aufgrund der von 870,2 TEUR im Jahr 2023 auf 1.236,0 TEUR 
im Jahr 2024 gestiegenen Bilanzsumme sinkt die Eigenkapitalquote auf rund 4,1 % 
(Vorjahr: 5,9 %). Die Erhöhung der Bilanzsumme resultiert vornehmlich aus einem ge-
stiegenen Bestand an Forderungen. Nahe dem Bilanzstichtag 31.12.2024 wurden 
Ausgangsrechnungen gestellt, die erst Anfang 2025 beglichen wurden. Dies führte zur 
Erhöhung der offenen Forderungen auf der Aktivseite bei gleichzeitig erhöhtem Be-
stand an Verbindlichkeiten auf der Passivseite.  

Auf der Passivseite bleiben die sonstigen Rückstellungen annähernd auf Vorjahresni-
veau (Ist 2024: 319,2 TEUR, Ist 2023: 321,9 TEUR).  

Daneben kommt es zu einer deutlichen Zunahme bei den Verbindlichkeiten (Ist 2024: 
863,1 TEUR; Ist Vorjahr: 490,6 TEUR). Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen steigen auf 160,9 TEUR (Vorjahr: 27,1 TEUR), die Verbindlichkeiten ge-
genüber verbundenen Unternehmen belaufen sich auf 18,8 TEUR (Vorjahr: 0,0 TEUR) 
und die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern betragen 565,0 TEUR (Vorjahr: 
378,9 TEUR) aufgrund des gestiegenen Jahresüberschusses 2024.    

Wir bewerten unsere Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage als stabil und zukunftsfä-
hig. Die Umsatz- und Ergebnisentwicklung ist positiv und liegt im Wesentlichen im Ein-
klang mit den Planungs- und Prognosewerten. Im Geschäftsjahr 2024 wurde das Er-
gebnisziel sogar deutlich übertroffen.  
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3. Chancen- / Risikobericht

Die SEG verfügt über ein Risikomanagementsystem. Die Risikoverantwortlichen sind 
benannt und bewerten die Risiken regelmäßig im Rahmen des Risikomanagement-
prozesses.  

Die Risiken der zukünftigen Entwicklung sind maßgeblich von den bestehenden Bau- 
und Betriebsverträgen mit dem Abwasserbetrieb Schwerte AöR sowie der Stadt 
Schwerte abhängig.  

Die Vereinbarung über die Fortführung der bestehenden Bau- und Betriebsverträge für 
mindestens 20 Jahre ab dem 01.01.2010 sichert der SEG für einen zeitlich begrenzten 
Zeitraum die Geschäftsgrundlage. Mit Blick auf das zeitlich begrenzte Vertragskon-
strukt der bestehenden Bau- und Betriebsverträge muss die Werterhaltung und der 
Fortbestand der Gesellschaft in naher Zukunft gesichert werden. 

Aufgrund der aktuell geplanten Neubaugebiete in Schwerte ist in den Folgejahren mit 
steigenden Erlösen aus Dienstleitungen an Dritte in Form von Ingenieurleistungen für 
den Kanal- und Straßenbau zu rechnen. 

4. Prognosebericht

Die SEG führt im Auftrag des Trägers der Straßenbaulast der Stadt Schwerte die Un-
terhaltungs- und Verkehrssicherungsaufgaben für den Straßenraum durch. Mit dem 
zugewiesenen Aufwandsbudget werden gemäß eines jährlichen Maßnahmenplans 
Straßen sowie Rad- und Gehwege bekümmert. Für die investiven und von der SEG 
für Dritte zu verantwortende Gewerke in den Bereichen Straßen-, Gewässer- und In-
genieurbauwerke wurde in Absprache mit der Stadt Schwerte eine Maßnahmenliste 
aufgestellt. Auf Grundlage der Maßnahmenliste kann mit einem durchgängigen Ge-
schäftsbetrieb gerechnet werden. Für das Geschäftsjahr 2025 sind wesentliche Bau-
maßnahmen geplant, die die Fahrbahnerneuerung im Talweg und Binnerheide sowie 
in der Sonnenstraße umfassen. Darüber hinaus ist die Errichtung von Straßenquerun-
gen sowie von Bushaltestellen vorgesehen. Des Weiteren ist der Abschluss des Pro-
jektes „Neubau des Radweges am Freischütz“ vorgesehen. 

Der synergetische Ansatz der unternehmensgruppenweiten Tiefbaukoordination unter 
der Regie der SEG zeigt aus unserer Sicht eine positive Wirkung. Schon in den 
gemeinsamen Planungsprozessen werden die diversen Gewerke berücksichtigt, eine 
abgestimmte Ausschreibung der Tiefbauleistungen führt unmittelbar zu 
wirtschaftlichen Synergien, die übergreifende Koordination auf der Baustelle vermeidet 
zusätzlichen Aufwand bei allen Beteiligten. 

Für das Geschäftsjahr 2025 wird im Wirtschaftsplan der AöR ein Investitionsvolumen 
in Höhe von rd. 4.120,0 TEUR (brutto) geplant. Auf Basis des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes liegt der Schwerpunkt der künftigen Investitionen, deren operative Durch-
führung zu den Kernaufgaben der SEG gehört, auf der Kanalinstandhaltung in Teilen 
der Schmutz-, Regen- und Mischwasseranlagen. Insbesondere sind 2025 der Kanal-
neubau in der Hagener Straße / Kleine Liethstraße, der Kanalneubau am „Kleinen 
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Elementmedia GmbH 

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Bilanz für das Wirtschaftsjahr 2024 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2024 

Anlage gern. § 108 Abs. 2 GO NRW i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 9 KomHVO NRW 
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Wirtschaftsplan

2026 - 2030
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Wirtschaftsplan

Elementmedia GmbH

Gemäß § 8 des Gesellschaftsvertrages ist der Wirtschaftsplan aufzustellen, damit 

die Gesellschafterversammlung vor Beginn des Geschäftsjahres den 

Wirtschaftsplan gem. § 7 Abs. 3 Buchstabe b des Gesellschaftsvertrages 

beschließen kann.

Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan, den Finanz-/Investitionsplan und 

den Personalplan (Stellenübersicht).

Ergänzend ist diesem Wirtschaftsplan der 5-jährige Finanzplan 2026 - 2030 

beigefügt.
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis

2026 2025 2024

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 5.013.045 4.862.700 4.586.966

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 90.000 90.000 101.266

3. Sonstige betriebliche Erträge 870.000 460.000 652.147

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -276.000 -298.500 -239.605

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -154.200 -157.500 -149.028

-430.200 -456.000 -388.633

5. Personalaufwand

a) Entgelte -1.439.095 -1.426.000 -1.325.688

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -407.500 -395.000 -374.136

-1.846.595 -1.821.000 -1.699.825

6. Abschreibungen -1.058.000 -993.000 -1.014.427

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.411.903 -858.900 -959.104

8. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 127

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.000 2.000 46.343

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -461.999 -340.000 -336.860

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 766.348 945.800 987.999

12. Sonstige Steuern -1.170 -162 -170

13. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -765.178 -945.638 -987.829

14. Jahresergebnis 0 0 0

Erfolgsplan 2026
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2026 2027 2028 2029 2030

Euro Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 5.013.045 5.076.173 5.212.365 5.380.065 5.537.302

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 90.000 90.000 90.000 90.000 90.000

3. Sonstige betriebliche Erträge 870.000 495.000 419.000 419.000 419.000

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -276.000 -276.000 -276.000 -276.000 -276.000

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -154.200 -154.200 -154.200 -154.200 -154.200

-430.200 -430.200 -430.200 -430.200 -430.200

5. Personalaufwand

a) Entgelte -1.439.095 -1.327.956 -1.348.813 -1.395.256 -1.435.656

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung -407.500 -391.550 -394.100 -406.050 -415.100

-1.846.595 -1.719.506 -1.742.913 -1.801.306 -1.850.756

6. Abschreibungen -1.058.000 -1.080.000 -1.107.000 -1.111.000 -1.082.000

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.411.903 -1.059.645 -999.808 -1.016.303 -1.033.140

8. Erträge aus Beteiligungen und Ausleihungen

des Finanzanlagevermögens 0 0 0 0 0

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -461.999 -473.000 -484.000 -497.000 -527.000

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 766.348 900.822 959.444 1.035.256 1.125.206

12. Sonstige Steuern -1.170 -1.170 -1.170 -1.170 -1.170

13. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -765.178 -899.652 -958.274 -1.034.086 -1.124.036

14. Jahresergebnis 0 0 0 0 0

Erfolgsplan 2026 bis 2030
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis

2026 2025 2024
TEuro TEuro TEuro

1. Umsatzerlöse 5.013 4.863 4.587

Erlöse Kabelfernsehen 492 545 569

Erlöse Internetzugang 1.800 1.601 1.537

Erlöse Telefon 870 900 893

Erlöse Glasfaseranschluss 1.310 989 963

Erlöse Versatel 140 148 118

Sonstige Erlöse 401 680 507

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 90 90 101

3. Sonstige betriebliche Erträge 870 460 652

4. Materialaufwand -430 -456 -389

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -276 -299 -240

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -154 -157 -149

5. Personalaufwand -1.847 -1.821 -1.700

a) Entgelte (Die Ermittlung der Entgelte basiert auf der Stellenübersicht 2026) -1.439 -1.426 -1.326

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -408 -395 -374

Hierbei handelt es sich um die bewerteten Stunden der Mitarbeiter, die bei der 

Netzerweiterung oder bei der Kundenportierung mitwirken.

Dieser Posten beinhaltet Erträge aus Auflösung von Rückstellungen, Erträge aus 

Mahngebühren, Erträge aus Miete und kaufm. Betreuung der Elementmedia 

sowie sonstige Erstattungen.

Wirtschaftsplan Detailansicht

Infrastrukturentgelt, Umsatzprovision. Die Umsatzprovisionen und die TAL-

Entgelte werden sich weiter verringern, da Versatel immer mehr Kunden in 

Schwerte verliert.

Hierin enthalten sind die Umsätze im Bereich: Erlöse Internet, Erlöse 

Datendienste sowie Erlöse Sonstige Dienstleistungen. Die Reduzierung beruht 

primär auf der Umstrukturierung im IT-Bereich
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Erfolgsplan Erfolgsplan Ergebnis

2026 2025 2024
TEuro TEuro TEuro

6. Abschreibungen -1.058 -993 -1.014

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.412 -859 -959

8. Erträge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 0 0 0

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2 2 46

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -462 -340 -337

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 766 946 987

12. Sonstige Steuern -1 0 0

13. Aufgrund eines EAV abgeführter Gewinn -765 -946 -987

14. Jahresergebnis 0 0 0

Hierbei handelt es sich um die Zinsaufwendungen der Darlehen bei der 

Commerzbank, Volksbank  und der Sparkasse sowie um den Zinsaufwand eines 

Gesellschafterdarlehens. 

Wirtschaftsplan Detailansicht

Basis für die Errechnung der Abschreibungen sind die vorhandenen und zur Zeit 

im Bau befindlichen Anlagen sowie die im Finanzplan 2026 ausgewiesenen 

Investitionen.

Bei der Ermittlung des Betrages haben wir unverändert die steuerlich möglichen 

und zweckmäßigen Abschreibungsmaßstäbe angelegt.

Hierin enthalten sind die folgenden Kosten:

lfd. Kosten, Betrieb passives Netz, Raummiete und  Sonstiges. Zudem die 

Gegenposition zu den sonst. betriebl. Erträgen zur Einräumung  von 

Eigentumsrechten an die Stadtwerke (Pos. 3).
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2026

TEuro

Mittelherkunft 2.742

1. Innenfinanzierung 965

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 1.777

Mittelverwendung 2.742

1. Darlehenstilgung Gesamt 810

1.1. Tilgung 810

1.2. Umschuldung 0

2. Investitionen Gesamt 1.932

Finanzplan 
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2026 2027 2028 2029 2030

TEuro TEuro TEuro TEuro TEuro

Mittelherkunft 2.742 2.039 2.100 1.660 1.705

1. Innenfinanzierung 965 1.101 1.158 1.234 1.324

2. Außenfinanzierung (Kapitalbedarf) 1.777 938 942 426 381

Mittelverwendung 2.742 2.039 2.100 1.660 1.705

1. Darlehenstilgung Gesamt 810 855 900 460 505

1.1. Tilgung 810 855 900 460 505

1.2. Umschuldung 0 0 0 0 0

2. Investitionen Gesamt 1.932 1.184 1.200 1.200 1.200

Finanzplan 
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Entgeltgruppe 2025 2026

TV-V Sonderregelung 2 2

TV-V 11 0 1

10 0 1

9 4 2

8 5 4

7 2 2

6 3 4

5 4 3

4 0 1

3 1 0

2 2 1

1 1 1

Azubi 1 1

25 23

Stellenplan
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Anlage 1 
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Elementmedia GmbH, 
Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 
Aktiva

31.12.2024 31.12.2023
€ €

A.

I.
- Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 24.140,00 33.836,00

II.
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 236.841,00 260.219,00

2. Verteilungsanlagen 15.510.614,62 15.165.358,59

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 43.664,00 47.949,00

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.089.422,00 1.095.717,00

16.880.541,62 16.569.243,59

III.

- Sonstige Ausleihungen 28.000,00 18.800,00
16.932.681,62 16.621.879,59

B.
I.

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 402.191,97 369.857,54

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 323,40 0,00

3. Sonstige Vermögensgegenstände 10.970,62 14.450,33

413.485,99 384.307,87

II. 448.132,42 902.854,48

861.618,41 1.287.162,35
C. 38.111,30 39.626,33

17.832.411,33 17.948.668,27
Rechnungsabgrenzungsposten

Finanzanlagen

Umlaufvermögen
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Sachanlagen

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände
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Elementmedia GmbH, 
Schwerte 

Bilanz zum 31. Dezember 2024 
Passiva

31.12.2024 31.12.2023
€ €

A.

I. 256.000,00 256.000,00

II. 4.000.000,00 3.000.000,00

4.256.000,00 3.256.000,00

B.

- Sonstige Rückstellungen 173.880,00 146.727,00

173.880,00 146.727,00
C.

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 6.382.210,66 7.163.935,78

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 39.676,40 77.477,84

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 85.313,27 84.557,27

4. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 5.651.248,61 5.968.165,64

5. Sonstige Verbindlichkeiten 26.911,98 25.055,73

12.185.360,92 13.319.192,26

D. 1.217.170,41 1.226.749,01
17.832.411,33 17.948.668,27

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Kapitalrücklage

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Seite 258 von 266



Anlage 2 

Elementmedia GmbH, 
Schwerte 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2024 

2023
€

1. 4.586.965,88 4.365.190,08

2. 101.265,88 99.975,49

3. 652.146,88 617.569,66

4.

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe und für bezogene Waren -239.605,25 -289.360,16

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -149.028,06 -154.247,03

-388.633,31 -443.607,19

5.

a) Löhne und Gehälter -1.325.688,33 -1.183.355,21
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -374.136,36 -327.334,44
davon für Altersversorgung:

2024: € 96.249,33; 2023: € 84.189,44

-1.699.824,69 -1.510.689,65
6.
. -1.014.426,99 -978.410,70

7. -959.104,04 -945.156,57

8.
127,11 0,00

9. 46.342,80 6.241,69

10. -336.860,31 -337.320,02

11. 987.999,21 873.792,79

12. -170,00 -160,55
13.

-987.829,21 -873.632,24

14. 0,00 0,00Jahresüberschuss

Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern
Aufgrund eines Gewinnabführungsvertrags abgeführte 
Gewinne

davon an verbundene Unternehmen:
2024: € 36.203,20;  2023: € 33.160,00

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen

Materialaufwand

Personalaufwand

Andere aktivierte Eigenleistungen

Sonstige betriebliche Erträge

Umsatzerlöse

2024
€
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Elementmedia GmbH, 
Schwerte 

Lagebericht der Elementmedia GmbH für das Geschäftsjahr vom 
01.01.2024 bis 31.12.2024 
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I. Grundlage des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist die Aufbereitung und Online-Zurverfügungstellung von Infor-
mationen und Daten sowie die Beratung und Projektierung bei der Einrichtung von Online-Daten-
systemen in Schwerte und Umgebung und die Erbringung damit zusammenhängender Dienst-
leistungen. Die Gesellschaft ist berechtigt, alle damit mittelbar und unmittelbar zusammenhän-
genden Geschäfte vorzunehmen. Die Gesellschaft ist berechtigt, ihre Leistungen auch Dritten 
anzubieten. Im Geschäftsjahr 2024 erbrachte die Gesellschaft im Wesentlichen Leistungen in den 
Bereichen Kabelfernsehen, Telefonie und Internet sowie weitere Datendienste. Hinsichtlich der 
Berichterstattung zur Erfüllung der öffentlichen Zwecksetzung gem. § 108 Abs. 3 Nr. 2 GO NRW 
ist festzustellen, dass die Elementmedia GmbH im Berichtsjahr ihren vertragsmäßigen Aufgaben 
nachgekommen ist.  

II. Wirtschaftsbericht

1. Branchenbezogene Rahmenbedingungen

Laut den Ergebnissen der TK-Marktanalyse von VATM und Dialog Consult werden die Umsätze 
im Festnetzmarkt mit Telekommunikationsdiensten in Deutschland im Jahr 2024 voraussichtlich 
auf 33 Milliarden Euro leicht steigen. Das entspricht im Vergleich zum Vorjahr einer Steigerung 
um 0,1 Milliarden Euro. Während die Telekom ihre Umsätze von 17,0 Milliarden Euro auf 17,2 
Milliarden Euro steigern kann, reduzieren sich die Umsätze bei den Wettbewerbern auf dem 
TK-Festnetzmarkt von 9,9 Milliarden Euro auf nunmehr 9,7 Milliarden Euro.  

Laut Ergebnissen der 6. Marktanalyse Gigabit-Anschlüsse 2024 von VATM und Dialog Consult 
nahm die Zahl der Festnetz-Breitbandanschlüsse im Jahr 2024 um rund 0,5 Prozent auf 37,5 Mio. 
zu. Bei nur 12,3 Prozent der Anschlüsse handelt es sich um FTTB/H Anschlüsse.  

In mit Glasfaser versorgten Gebieten ist die sogenannte Take-Up-Rate nach wie vor eher gering. 
Die Telekom weist eine Take-up-Rate von nur 13 Prozent auf, während die Wettbewerber zumin-
dest eine Rate von 35,1 Prozent erreichen. Diese Take-Up-Rate der Wettbewerber ist aber im 
Vergleich zum Vorjahr gesunken (35,6 Prozent). 

Das über gigabitfähige Anschlüsse erzeugte Datenvolumen pro Anschluss und Monat ist um 
7 Prozent von 404 GB auf 435 GB gewachsen.  

2. Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft

a) Ertragslage

Auch im Geschäftsjahr 2024 wurden die Erwartungen der Geschäftsführung übertroffen. 

Das Geschäftsjahr 2024 konnte mit einem gutem Jahresergebnis abschließen. Der Jahresüber-
schuss (vor Ergebnisabführung) beträgt 988 Tausend Euro. Dies ist im Vergleich zum Vorjahr 
eine Ergebnissteigerung um 13,1 Prozent (Vorjahr: 874 Tausend Euro). 
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Die Umsatzerlöse 2024 einschließlich sonstige betriebliche Erträge stiegen deutlich auf 
5,239 Mio. Euro (Vorjahr: 4,983 Mio. Euro). Die wesentlichen Umsatzanteile stellen sich wie folgt 
dar: Im Bereich Kabelfernsehen reduzierten sich die Umsatzerlöse aufgrund der gesetzlichen 
Veränderungen zum 30.06.2024 auf 569 Tausend Euro (Vorjahr 643 Tausend Euro). Die Um-
sätze im Bereich Internetzugang erhöhten sich deutlich auf 1.544 Tausend Euro (Vorjahr 
1.424 Tausend Euro) und liegen über dem Plan (1.521 Tausend Euro) und die Umsätze im Be-
reich Telefonie lagen bei 901 Tausend Euro (Vorjahr 923 Tausend Euro) und liegen um 14 Tau-
send Euro unter Plan. Die Umsätze im Bereich Glasfaseranschluss erhöhten sich deutlich auf 
966 Tausend Euro (Vorjahr 800 Tausend Euro). Die Umsätze im Bereich Datendienste lagen im 
Jahr 2024 bei 199 Tausend Euro (Vorjahr 189 Tausend Euro). 

Die Aufwandspositionen zeigten sich wie folgt: Materialaufwand 389 Tausend Euro (Vorjahr 
444 Tausend Euro / Planwert für 2024: 450 Tausend Euro), Personalaufwand 1.700 Tausend 
Euro (Vorjahr 1.511 Tausend Euro / Planwert für 2024: 1.648 Tausend Euro), Abschreibungen 
auf Anlagevermögen 1.014 Tausend Euro (Vorjahr 978 Tausend Euro / Planwert für 2024: 950 
Tausend Euro).  

Weiter sind sonstige betriebliche Aufwendungen in Höhe von 959 Tausend Euro (Vorjahr 945 
Tausend Euro / Planwert für 2024: 1.235 Tausend Euro) verbucht worden. In dieser Position sind 
523 Tausend Euro (Vorjahr 573 Tausend Euro) für den Bezug der 3. Faser enthalten. In der 
jeweils gleichen Höhe ist im sonstigen betrieblichen Ertrag ein Ertrag aus dem Verkauf der 3. Fa-
ser an die Stadtwerke Schwerte enthalten. 

Insgesamt übertraf das Betriebsergebnis 2024 von 988 Tausend Euro die Erwartungen des Wirt-
schaftsplanes. Der Wirtschaftsplan lag bei 932 Tausend Euro – das erzielte Ergebnis lag somit 
um 56 Tausend Euro über dem Plan und das insbesondere vor dem Hintergrund der wegfallen-
den Kabel-TV Umsätze im 2. Halbjahr 2024 aufgrund der veränderten gesetzlichen Grundlagen. 
Diese Umsatz- und Ergebnisreduzierung wurde bei dem Wirtschaftsplan für 2024 nicht berück-
sichtigt. 

Durch die weitere intensive und erfolgreiche Vertriebsarbeit konnte auch im Jahr 2024 trotz der 
andauernden rezessiven Wirtschaftslage die Kundenanzahl im Bereich der Internetkunden deut-
lich erhöht werden. Die Anzahl der TV-Kunden hingegen ist erwartungsgemäß aufgrund der Ver-
änderungen der gesetzlichen Grundlagen deutlich gesunken. Die Anzahl der Neukundenschal-
tungen lag im Jahr 2024 bei 565 (Vorjahr 659).  

b) Finanzlage

Der Cashflow (Jahresüberschuss vor Ergebnisabführung zzgl. Abschreibungen) beträgt im 
Berichtsjahr 2,002 Mio. Euro (Vorjahr 1,852 Mio. Euro). Dieser Cashflow reichte nicht aus um die 
getätigten Investitionen (1,351 Mio. Euro), die Tilgung der Finanzierungskredite (789 T€) und die 
Ergebnisabführung des Vorjahres an die Stadtwerke Schwerte GmbH (874 T€) zu finanzieren.  

Die Elementmedia hat langfristige Aktivpositionen (im Wesentlichen Leitungen) mit einem Buch-
wert von insgesamt 16,933 Mio. Euro. Dem gegenüber stehen zur Finanzierung Darlehen bei der 
Commerzbank von 1,940 Mio. Euro, bei der Sparkasse Schwerte von 3,505 Mio. Euro und bei 
der Volksbank von 912,5 Tausend Euro. Die Finanzierung der verbleibenden 10,576 Mio. Euro 
erfolgt durch die Gewährung eines Gesellschafter-Darlehens über insgesamt 3,066 Mio. Euro, 
Eigenkapital in Höhe von 4,256 Mio. Euro, durch kurzfristige Kassenkredite des Gesellschafters 
(1,471 Mio. Euro) und aus Verbindlichkeiten und Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
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(566 Tausend Euro). Zudem durch in der Vergangenheit vereinnahmte Mittel, die passiv abzu-
grenzen waren (Passive Rechnungsabgrenzungsposten) von 1,217 Mio. Euro. 

Im Rahmen des Ergebnisabführungsvertrages führt die Elementmedia das Jahresergebnis voll-
ständig ab. Künftiges Nettowachstum im Bereich Anlagevermögen, sofern die Mittel aus der be-
stehenden Finanzierung aufgebraucht sind, wird fremdfinanziert. Dieses Vorgehen kann die Fi-
nanzstruktur der Elementmedia in den nächsten Jahren verschlechtern. 

Mit Beschluss von 11. Oktober 2024 wurde durch eine freiwillige Einlage der Stadtwerke 
Schwerte GmbH die Kapitalrücklage um 1 Mio. Euro auf 4,256 Mio. Euro erhöht. 

Die liquiden Mittel der Gesellschaft beliefen sich zum 31.12.2024 stichtagsbedingt auf 448 T€ 
(Vorjahr 903 T€).  

c) Vermögenslage

Wesentliche Bilanzposten 2024 2023 Veränderung 
Mio. € Mio. € Mio. € % 

Aktiva 
Anlagevermögen 16,933 16,622 +0,311 +1,87
Kurzfristige Vermögens-
werte/ARAPs 

0,451 0,424 +0,027 +6,37

Liquide Mittel 0,448 0,903 -0,455 -50,39
Passiva 
Eigenkapital 4,256 3,256 +1,000 +30,71
Langfristige Verbindlichkeiten 8,694 9,424 -0,730 -7,75
Kurzfristige Verbindlichkei-
ten/Rückstellungen/PRAPs 

4,882 5,269 -0,387 -7,34

Bilanzsumme 17,832 17,949 -0,117 -0,65

Die Eigenkapitalquote ist auf 23,9 Prozent gestiegen (Vorjahr 18,1 Prozent). 

Das Anlagevermögen ist nicht fristenkongruent finanziert. Der Anlagendeckungsgrad I1 beträgt 
lediglich 25,1 Prozent, der Anlagendeckungsgrad II2 beträgt nur 76,5 Prozent. 

Die Investitionen 2024 belaufen sich insgesamt auf 1.351 T€ (Vorjahr 2.649 T€) und beinhalten 
im Wesentlichen das Ausbaugebiet Schwerte-Ergste. 

3. Gesamtaussage

Die Umsatz- und Ergebnisentwicklung wird als gut eingeschätzt, während die Vermögens- und 
Finanzlage als zunehmend ungünstig beurteilt wird. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten sowie die 
Rückstellungen sind zum Stichtag nicht durch liquide Mittel und kurzfristige Vermögensgegen-
stände gedeckt. Der überwiegende Teil der kurzfristigen Verbindlichkeiten besteht zum Bilanz-
stichtag gegenüber der Gesellschafterin. Bezüglich der Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit 

1 Eigenkapital / Anlagevermögen 
2 (Eigenkapital + langfristiges Fremdkapital) / Anlagevermögen 
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ist die Gesellschaft aktuell darauf angewiesen, dass eine Einforderung der Verbindlichkeiten 
durch die Gesellschafterin vorerst unterbleibt. Die Gesellschaft war im Berichtsjahr jedoch jeder-
zeit in der Lage alle fälligen Verbindlichkeiten zu begleichen. 

III. Prognose-, Risiko- und Chancenbericht

1. Prognosebericht

Das in den letzten Jahren erzielte zum Teil sehr starke jährliche Wachstum in Bezug auf Umsatz-
erlöse, Kundenanzahl und Jahresergebnis ist unter den aktuellen Marktbegebenheiten nicht wei-
ter realisierbar. In diesem Zusammenhang wird es nicht leicht sein, das Jahresergebnis zu halten 
oder sogar noch zu steigern. Auch für das Jahr 2025 wird mit einer steigenden Kundenanzahl im 
Bereich Internet geplant. Inwieweit aber die Umsatzerlöse gehalten oder gesteigert werden kön-
nen, hängt vielmehr von der allgemeinen Marktentwicklung und von Geschäftsprozessverände-
rungen ab, die nun im Hinblick auf eine zukünftig neu auszurichtende strategische Ausrichtung 
des Unternehmens vorgenommen werden müssen. Der Wirtschaftsplan für 2025 geht von  
Umsatzerlösen in Höhe von 4.863 Tausend Euro aus. 

Der Materialaufwand wird sich planmäßig erhöhen. Der Personalaufwand wird sich sehr deutlich 
erhöhen. Der Zinsaufwand wird in etwa gleichbleiben. Alles in allem wird für 2025 mit einem 
Ergebnis in Höhe von 946 Tausend Euro geplant – dabei wurden die Auswirkungen im Kabel-TV 
Bereich – deutliche Umsatz- und Ergebnisreduzierung - berücksichtigt. 

2. Risikobericht

Zusammengefasst kommen in diesem besonderen, von den Kriegen in der Ukraine und in Israel 
geprägtem Jahr viele externe Faktoren zusammen. Deutschland befindet sich nach 2023 nun 
auch im Jahr 2024 in einer rezessiven Phase und die Wirtschaftsprognose für das Jahr 2025 lässt 
auch keine Verbesserungen erwarten. Die Inflation hat unter anderem dazu geführt, dass die 
Baukosten, aber auch der Personalaufwand deutlich angestiegen sind und weiter ansteigen wer-
den. Zudem liegt der Zins nach wie vor auf einem sehr hohen Niveau. Hinzu kommt die wirtschaft-
lich schlechte Situation unserer Wirtschaft und damit einhergehend eine sehr geringe Investiti-
onsquote und in Bezug auf die Endkunden eine starke Kaufzurückhaltung. 

Die Gesellschaft ist in das Risikomanagementsystem der Stadtwerke Schwerte Unternehmens-
gruppe eingebunden und identifiziert, bewertet und kommuniziert innerhalb dieses Systems re-
gelmäßig relevante Risiken. Von diesen Risiken werden die wesentlichen im Folgenden erläutert. 

Aktuell schließen mehr als zwei Drittel aller Kunden, die vom Elementmedia Außendienst beraten 
werden, einen Vertrag ab. Diese Abschlussquote betrachten wir als hervorragend.  

Unitymedia wurde mittlerweile von Vodafone übernommen und bewirbt in Schwerte aktiv Kunden 
mit aggressiver Preisstrategie. Technisch betrachtet bietet Unitymedia Internetbandbreiten bis zu 
1.000 Mbit/s an. Zudem vertreibt Unitymedia auch Geschäftskundenprodukte. Es ist damit zu 
rechnen, dass Unitymedia/Vodafone zukünftig größter Konkurrent der Elementmedia sein wird. 
Auch die Deutsche Telekom hat ihr Telekommunikationsnetz in Schwerte stark ausgebaut. Das 
Kupfernetz wurde modernisiert und die Deutsche Telekom kann zunehmend das sogenannte 
Vectoring-Produkt mit bis zu 250 Mbit/s anbieten. Aus diesem Grund ist es von besonderer  
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Bedeutung, die Konkurrenzsituation vor Ort laufend zu beobachten, um insbesondere durch Pro-
duktanpassungen auch künftigen Marktveränderungen erfolgreich begegnen zu können. Es be-
steht jedoch das Risiko des Kundenverlustes, dass wir aktuell insgesamt jedoch als gering ein-
stufen. 

Der Wegfall des Nebenkostenprivilegs für die Kabel-TV Gebühren hat zu einem deutlichen Kun-
denverlust und damit ein Umsatzverlust in diesem Bereich geführt. Auch wenn wir davon ausge-
hen, dass es uns im Vergleich zu vielen anderen TV-Anbietern sehr gut gelungen ist, diesen 
Kundenverlust so gering wie möglich zu halten, hat dieser doch erhebliche Auswirkungen auf das 
Jahresergebnis der Elementmedia. Langfristig müssen wir aber weiter davon ausgehen, dass 
viele Kunden zukünftig TV nur noch über IP (Internet) beziehen möchten. Somit ist ein neuer 
Wettbewerbsmarkt mit Anbietern wie zattoo, Magenta TV, waipu.tv, Joyn etc. entstanden. 

Ziel der Gesellschaft ist es, das Multimedianetz in Schwerte weiter auszubauen und so stetig zu 
wachsen. Dazu werden jährlich Bauleistungen im für die Gesellschaft beträchtlichen Ausmaß be-
auftragt. Hier beobachtet die Gesellschaft seit einiger Zeit stark steigende Kosten (insbes. Tief-
baukosten), was auch in der Prognose berücksichtigt ist. Hier muss leider zunehmend davon 
ausgegangen werden, dass geplante Bauvorhaben zukünftig aus wirtschaftlichen Erwägungen 
nicht mehr zielführend sein werden.  

Zur Absicherung von Zinsänderungsrisiken in Zusammenhang mit variabel verzinsten Darlehen 
wurden in der Vergangenheit drei Zinsswap-Verträge abgeschlossen. Hierbei handelt es sich je-
weils um Mikro-Hedges. Ein Zinsänderungsrisiko besteht nur noch in geringem Umfang. Die Ef-
fektivität der Sicherheitsbeziehung wird laufend überwacht. Es wird auf die Angaben im Anhang 
verwiesen. 

Insgesamt schätzen wir die Risikolage der Gesellschaft als niedrig ein. 

3. Chancenbericht

Das Ziel für 2025 ist es, auch weiterhin auszubauen und neue Kunden zu gewinnen. In der Pla-
nung für 2025 stehen weitere Bauabschnitte in Ergste und in Schwerte-Holzen. Ob diese aber 
tatsächlich gebaut werden können, hängt auch von den derzeit stark ansteigenden Baukosten in 
Verbindung mit dem hohen Zinsaufwand für Darlehen ab. Zudem werden in allen Schwerter 
Stadtteilen weitere Einzelgebäude an unser Netz angeschlossen, sofern dies wirtschaftlich ziel-
führend ist. Deshalb wird auch im Jahr 2025 mit einem Neukundenanstieg vornehmlich im Be-
reich Internet gerechnet – allerdings nur in einer Größenordnung von rund 400. Die Auftragslage 
ist schwächer als üblich, aber unter den gegenwärtigen Marktrahmenbedingungen zufriedenstel-
lend und bietet die Basis für ein wirtschaftlich erfolgreiches Jahr 2025.  

Die Zielsetzung der Elementmedia ist es, in den kommenden Jahren noch weitere Teilbereiche 
in Schwerte mit Glasfaser zu versorgen, sofern dieses wirtschaftlich tragfähig sein kann. Dazu 
plant die Gesellschaft in den kommenden Jahren die Anzahl der angeschlossenen Hausan-
schlüsse um 700 bis 1.500 Wohneinheiten pro Jahr zu vergrößern. Dabei kann zum derzeitigen 
Zeitpunkt noch nicht abgeschätzt werden, wie viele Jahre diese Investitionen in die Infrastruktur 
noch wirtschaftlich erfolgen können. Umso wichtiger wird es sein, wieder zur erprobten und not-
wendigen Vorgehensweise „Baufreigabe nur nach einer erfolgreichen Vorvermarktung“ zurück-
zukehren. Nur eine solche Vorgehensweise wird auch dem aktuellen allgemeinen Marktgesche-
hen gerecht, dass durch steigende Baukosten, hohe Darlehenszinsen und auch sehr knappe 
Bauressourcen gekennzeichnet ist.  
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Auch in Bezug auf Themen wie die Entwicklung eines intelligenten Stromnetzes werden sich Sy-
nergien und Wachstumspotenziale für Stadtwerke und Elementmedia ergeben. Für Stadtwerke 
wird es zunehmend wichtiger, die Stromnetze zukunftsfähig zu gestalten. Aufgrund der Energie-
wende kommt der Energieeinspeisung in die lokalen Stromnetze eine größere Bedeutung zu. Die 
von den Endverbrauchern eingespeiste Energie kann aber zu einer Destabilisierung des örtlichen 
Stromnetzes führen. Um hier gegensteuern zu können, wird ein geeignetes Überwachungs- und 
Steuerungsinstrument benötigt. Ein intelligentes Stromnetz (smart grid) bietet eine solche Über-
wachungs- und Steuerungsmöglichkeit. Informationen, wann welche Menge Strom ins Netz ein-
gespeist und welche Menge nachgefragt wird, werden in Echtzeit erfasst und verarbeitet – Netz-
steuerungen können in Echtzeit an Hunderte von Stationen übermittelt und ausgeführt werden. 
Zum Aufbau eines solchen smart grid werden idealerweise Glasfasernetze benötigt. Auch hier 
sehen wir die Chance, dass diese Entwicklung möglicherweise schneller voranschreitet als aktu-
ell geplant. 

Insgesamt schätzen wir die Chancenlage der Gesellschaft als gut ein. 

Schwerte, den 9. Mai 2025 

Oliver Weist  
Geschäftsführer 
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